
Heute in
der Ausgabe

Zwangspause vorbei
Nach 15 Monaten werden 
im Warburger Land wieder 
Schwimmkurse angeboten.

Zwei Großbaustellen
B 252 und A 44   werden 
zeitgleich erneuert –  Auto-
fahrer brauchen Geduld.

Mini-Konzerte
Projekt „Kulturtaxi“ kommt 
ins Rollen: Zum Auftakt 
spielen die „Goodbeats“.
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Homeoffice
sofort

beenden?
Die Straßencafés und Bier-

gärten füllen sich, die Innen-
städte ziehen  die Menschen 
an. Aber was ist mit den Bü-
ros? Viele Firmen wollen, 
dass ihre Beschäftigten bei 
weiter sinkenden Corona-
Zahlen  schnell  aus dem Ho-
meoffice zurückkommen.  
Dies fordert zumindest  der 
Bundesverband der Deut-
schen Industrie (BDI).  Wirt-

schaftsminister 
Peter Alt-
maier (CDU)  
stellte be-
reits Locke-
rungen 

in Aussicht –  
die Gewerkschaf-

ten jedoch treten auf die 
Bremse.    Die bis Ende Juni 
geplanten Regelungen  zum 
Homeoffice seien notwendig. 

Was denken Sie? Ist  die 
Arbeit vor Ort alternativlos? 
Oder sollten die Arbeitgeber 
sogar über die Pandemie hi-
naus Homeoffice in Erwä-
gung ziehen?

Schreiben Sie uns Ihre 
Meinung bis Montag, 31. 
Mai,  an OWL AM SONNTAG, 
Sudbrackstraße 14-18, 
33611 Bielefeld,  oder per 
E-Mail an owlamsonn-
tag@westfalen-blatt.de. 
Bitte denken Sie daran, uns 
Ihren Namen und Ihre Ad-
resse mitzuteilen.  

Augen auf beim 
Gebrauchtwagenkauf

So vermeiden Sie böse Überraschungen mit Ihrem neuen Alten

Jahr für Jahr wechseln in 
Deutschland Millionen von 
Gebrauchtwagen den Besit-
zer. Nicht selten erleben 
Käufer jedoch nach Ab-
schluss des Kaufvertrags 
eine böse Überraschung: 
manipulierte Tachos, ver-
schwiegene Schäden oder 
fehlende Papiere. Das ist är-
gerlich, zumal die Preise für 
die Gebrauchten in Deutsch-
land weiter steigen. Der 
ADAC hat die wichtigsten  
Tipps für den Gebrauchtwa-
genkauf zusammengestellt. 

Wichtig ist eine lückenlose 
Fahrzeugdokumentation: ein 
gepflegtes Serviceheft, der 
Bericht der jüngsten Haupt-
untersuchung und eine AU-
Bescheinigung. Der Ge-
brauchtwagen sollte in Ruhe, 
bei Tageslicht und trocke-
nem Wetter begutachtet und 
ausführlich Probe gefahren 
werden. Fahrzeugpapiere 

unbedingt auf Vollständig-
keit überprüfen, ebenso, ob 
der Verkäufer tatsächlich der 
Eigentümer ist. Grundsätz-
lich gilt: Alle mündlichen Zu-
sagen sollten sich die zu-
künftigen Besitzer immer   
schriftlich bestätigen lassen. 

Ein Rundgang ums Auto 
liefert einen Eindruck vom 
technischen Zustand. Ist das 
Fahrzeug nicht gewaschen, 
lässt sich die Karosserie-
Oberfläche nicht so leicht 
kontrollieren. Das Auto un-
bedingt auf Rost, Dellen oder 
Kratzer überprüfen, ebenso 
die  Reifen, Scheiben, Schein-
werfer und Blinker. 

Beim Blick unter den Wa-
gen, ist zu sehen, ob er Öl 
oder andere Flüssigkeiten 
verliert. Dies kann auf ein 
Problem in Motor oder Ge-
triebe hinweisen. Auch 
Schläuche und Dichtungen 
überprüfen. Ist die Kühlflüs-

sigkeit im Behälter trüb, 
könnte dies an einer defek-
ten Zylinderkopfdichtung lie-
gen. Feuchte Bodenteppiche 
im Fahrzeuginnenraum, 
sind ein möglicher Hinweis 
auf eine undichte Karosse-
rie. Und: Rollen die Sicher-
heitsgurte nicht problemlos 
auf, müssen sie erneuert 
werden. 

Unbedingt notwendig ist 
eine Probefahrt, am besten 
mit einer Begleitperson, die  
auf Störgeräusche achten 
kann. Sie können ein Indiz 
für Schäden sein. So erhält 
man Klarheit über Fahrver-
halten und technische Eigen-
heiten. Dabei Instrumente 
im Cockpit  wie   Kontroll-
leuchten, Tacho und Dreh-
zahlmesser überprüfen.

Eine „handwerklich sau -
ber“ ausgeführte Tachoma-
nipulation können auch Ex-
perten nur schwer entlarven. 

Als potenzieller Käufer kann 
man allerdings Reparatur-
rechnungen, AU- und Tüv-
Berichte, Tankbelege (bei 
Verwendung einer Tankkar-
te steht dort der Kilometer-
stand), Eintragungen im Ins-
pektionsheft und Ölwechsel-
Aufkleber  auf Plausibilität 
prüfen. So ist ein Ölwechsel 
spätestens nach 40.000 Kilo-
metern fällig. Wenn  ein Auto 
angeblich erst 100.000 Kilo-
meter auf der Uhr hat und 
der nächste Ölwechsel bei 
180.000 Kilometern fällig ist, 
stimmt etwas nicht. 

Auch Klimaanlage, elektri-
sche Außenspiegel, Sitzhei-
zung, Radio und alle ande-
ren elektrischen Funktionen 
werden vor dem Kauf in 
Augenschein genommen. 
Das Getriebe sollte sich leicht 
schalten lassen, das Lenkrad 
nicht vibrieren. Um die 
Bremsen zu überprüfen 

Was auf  den echten Oldtimer zutrifft, sollte auch für den jüngeren Alltags-
wagen gelten: Wer ein gebrauchtes Auto kaufen will,  der sollte es  in Ruhe 

tagsüber  begutachten. Eine  ausführliche Probefahrt ist ebenfalls 
Pflicht. Foto: Pixabay

Pflanzenbörse findet  
online statt

Borgentreich.  In diesem 
Jahr können leider wieder 
keine Pflanzenflohmärkte 
stattfinden. Für Hobbygärt-
ner, die trotzdem Jungpflan-
zen vorgezogen haben oder 
die noch auf der Suche nach 
Pflanzen für ihren Garten 
sind, bietet die Bürgerinitia-
tive Lebenswertes Bördeland 
und Diemeltal (BI) ihre 
Homepage als Plattform für 
Tauschangebote an.

Pflanzenflohmärkte sind 
ein beliebter Treffpunkt bei 
Gartenfreunden, um Jung-
pflanzen, Stauden, Zwiebeln 
und mehr zu tauschen und 
(ver-)kaufen. Aufgrund der 
aktuellen Bestimmungen 
konnten und können diese 
allerdings wieder nicht auf 

traditionellem Wege stattfin-
den und nun warten viele 
vorgezogene Pflanzen auf 
andere Möglichkeiten, neue 
Besitzer zu finden.

In der „Pflanzenbörse“ der 
BI können private Anbieter 
ohne gewerbliches Interesse 
ihre Pflanzen anbieten. Hob-
bygärtner können sich für 
die Eintragung ihres Ange-
bots einfach per E-Mail unter 
info@bi-boerdeland oder 
telefonisch unter 05643-
949870 an die BI wenden. 
Alle, die noch Ergänzungen 
für ihre Gärten suchen, sind 
eingeladen, unter www.bi-
boerdeland.de/pflanzenbo-
erse/ vorbeizuschauen und 
Kontakt mit den Anbietern 
aufzunehmen.

  Umwelttag
 in Fölsen

Fölsen. Der Ortschaftsbei-
rat lädt alle Fölsener für 
Samstag,  29. Mai, zu einem 
Umwelttag ein. Treffpunkt ist 
um 9.30 Uhr die Dorfmitte. 
In kleinen Gruppen soll der  
Ort von Müll und Unrat be-
freit werden. Schippe und 
Besen sind mitzubringen. 
Der Ortschaftsbeirat hofft 
auf viele Freiwillige.

Schutz vor 
Betrügern
am Telefon
Hardehausen. Unter dem 

Titel „Schutz vor Betrug am 
Telefon und an der Haustür –  
Manipulation und finanziel-
len Schaden clever vermei-
den“  veranstaltet die Katho-
lische Landvolkshochschule 
Hardehausen in Zusammen-
arbeit mit dem Senioren-
netzwerk Kreis Höxter ein 
Web-Seminar am Dienstag, 
8. Juni,  von 18 bis 19 Uhr.  
Referentin  ist Katharina 
Willberg, tätig in der Kreis-
polizeibehörde Höxter, Di-
rektion Kriminalität, Krimi-
nalprävention/Opferschutz. 

Die Veranstaltung findet 
als Videokonferenz statt. An-
meldungen nimmt bis zum 4. 
Juni Regina Hasse  per E-
Mail an: hasse@lvh-harde-
hausen.de. Nach der Anmel-
dung erhalten Teilnehmer 
einen Link für den Zugang 
zum Seminar.  Es wird keine 
Teilnahmegebühr erhoben. 
Die Zahl der Teilnehmer ist  
auf 25 begrenzt.

Das Web-Seminar bietet 
die Möglichkeit, Einblicke in 
typisches Täterverhalten zu 
gewinnen. Wichtige Verhal-
tensempfehlungen und Hin-
weise zum Schutz vor Straf-
taten werden dargestellt. 
Ziel der Kreispolizeibehörde 
Höxter ist es, auf die Gefah-
ren aufmerksam zu machen 
und ein realistisches Krimi-
nalitätsbild zu vermitteln. 

empfiehlt es sich, außerorts 
auf einer freien Nebenstre-
cke kurz auf etwa 100 km/h 
zu beschleunigen und dann 
dosiert immer stärker zu 
bremsen. So lässt sich erken-
nen, ob der Wagen in der 
Spur bleibt oder sich unge-
wöhnlich verhält. 

Prüforganisationen wie 
ADAC, Dekra oder Tüv bie-
ten Gebrauchtwagenchecks 
an. So bekommt man die  un-
abhängige Einschätzung des 
Autozustandes. Mehr Tipps 
zum Gebrauchtwagenkauf 
unter www.adac.de/rund-
ums-fahrzeug/auto-kaufen-
verkaufen/gebrauchtwa-
genkauf/.  (ots)

Wer in diesem Sommer 
keinen Gebrauchtwagen be-
nötigt, aber gerne mit einem 
gemieteten Wohnmobil in 
den Campingurlaub fahren 
möchte, erhält mehr Infor-
mationen  im Innenteil

Ihren Combi-Prospekt 

finden Sie im Innenteil.

Gilt nicht für alle Verteilgebiete
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Kinder können Schwimmen lernen
Städte kooperieren –  Bademeister und Stadtwerke wollen   Kurse im Warburger Hallenbad anbieten

■ Von Verena Schäfers-Michels

Warburg/Borgentreich.   
Seit 15 Monaten haben Jun-
gen und Mädchen aus dem 
Warburger Land  aufgrund 
der Corona-Pandemie nicht 
mehr die Möglichkeit, Kurse 
im Warburger oder Bor -
gentreicher Hallenbad zu ab-
solvieren, um das Schwim-
men zu erlernen. Das soll 
sich jetzt ändern.

Eltern, deren Kinder einen 
Schwimmkursus besuchen 
wollen, können sich von so-
fort an per E-Mail  an die 
Stadtwerke Warburg wen-
den und ihren Bedarf anmel-
den. Die Adresse lautet: 
stadtwerke@stadtwerke-
warburg.de. Die Kinder soll-
ten mindestens fünf  Jahre alt 
sein und 1,10 Meter groß, 
denn ebenso tief ist der hin-
tere Boden des Beckens.

Bei ausreichender Reso-
nanz sollen  Kurse über den 
Sommer hinweg im Lehrbe-
cken des Warburger Hallen-
bades angeboten werden. 
„Wir wollen die Kinder nicht 
im Regen stehen lassen“, 
sagt Warburgs Bäderbe-
triebsleiter Stefan Bosse.

 Vier Kurse pro Jahr –  in 
den Osterferien und den 
Weihnachtsferien –  mit etwa 
15 Mädchen und Jungen pro 
Kursus haben bis zum Aus-
bruch der Pandemie allein 
im Warburger Hallenbad 
stattgefunden. Viele Absol-
venten präsentierten ihren 
Familien zum Schluss stolz 
das Seepferdchenabzeichen 
– den sogenannten Früh-
schwimmer. 

Inzwischen sei ein Rück-
stau von acht Kursen ent-
standen, was bedeutet, das 
etwa 120 Kinder nicht 
schwimmen lernen konnten, 
sagt Bosse. „Schwimmen ist 
lebenswichtig“, findet Bosse. 

„Jedes Mädchen und jeder 
Junge sollte ebenso gut 
schwimmen wie Fahrrad 
fahren können.“ Den Eltern 
sei die Bedeutung dieses 
Könnens sehr wohl bewusst. 
Sie würden im Schwimmbad 
anrufen und fragen, wann es 
endlich wieder losgehe. 

Aus diesem Grund haben 
sich die Bademeister aus 
Warburg und Borgentreich 

gemeinsam mit Leander Sas-
se von den Warburger Stadt-
werken überlegt, welche si-
chere Alternative angeboten 
werden könnte. „Der Bedarf 
ist sehr groß“, ist sich Sasse 
sicher. „Wir wollen das Lehr-
schwimmbecken daher über 
den Sommer öffnen und dort 
Kurse anbieten“, sagt er.

„Wenn sich genügend 
 Eltern melden“, erklärt Ste-

fan Bosse, „würden wir das 
kleine Becken wieder fluten 
und in Fünfergruppen mit 
zwei Schwimmlehrern im 
Wasser durchstarten. Wie 
das genau aussehen wird, 
müssen wir noch planen. 
Vielleicht können wir den 
Kursus dreimal in der Woche 
an zwölf Terminen anbieten. 
Im kleinen Becken können 
wir den Kindern die Angst 

vor dem Schwimmen neh-
men.“

Ein gutes und wichtiges 
Projekt, das aber auch orga-
nisatorisch ein paar Tage 
Vorlauf braucht, wie Bosse 
und Sasse erläutern. 100 Ku-
bikmeter Wasser, ein Viertel 
dessen, was in das große Be-
cken passt, müssen dazu in 
das Lehrbecken gefüllt wer-
den, zudem sind die hygieni-

sche Bedingungen  zu erfül-
len. Aber das sehen Sasse 
und Bosse als machbar an. 
Das Wasser im Becken wer-
de auf 28 bis 29 Grad aufge-
heizt.  Das Freibad kommt 
für die Kurse übrigens nicht 
infrage. „Entweder es ist zu 
kalt, oder bei gutem Wetter 
ist das Becken zu voll“, weiß 
der Bäderbetriebsleiter aus 
Erfahrung.

„Wir wollen die Kinder nicht im Regen stehen lassen“, sagen Stefan Bos-
se (Bäderbetriebsleiter, rechts) und Leander Sasse (Stadtwerke). Sie  hof-

fen, von Juni an in Kleingruppen Schwimmunterricht im Lehrbecken des 
Hallenbades anbieten zu können. Foto: Verena Schäfers-Michels

 Schützenfest 
abgesagt

Rösebeck. Mit großem Be-
dauern sagt der Schützen-
verein Rösebeck  das anste-
hende Schützenfest ab. Ak-
tuell sei dafür keine Pla-
nungssicherheit gegeben, 
heißt es  in einer Pressemit-
teilung des Vereins. Um die 
Tradition zu wahren, solle 
am ersten Juli-Wochenende  
aber eine alternative Aktion 
des Vereins erfolgen. Die Ju-
belmajestäten würden schon 
einmal im persönlichen Rah-
men geehrt. Der Vorstand er-
wäge, in der zweiten Jahres-
hälfte  die Generalversamm-
lung der Schützen und/oder  
eine Festivität auszurichten.

VdK-Fahrt 
erneut 

verschoben
Daseburg. Die Fahrt nach 

Trier des VdK-Ortsverban-
des Daseburg wird erneut 
verschoben. Das  teilt der 
Vorsitzende des Ortsverban-
des, Wolfgang Kurte, mit. 

Pro Jahr bietet die Orts-
VdK  mit dem Busunterneh-
men Rose Reisen normaler-
weise Betreuungsfahrten 
über eine Woche an. Die be-
reits für 2020 angedachte 
Fahrt nach Trier  war hoff-
nungsvoll für 2021 neu ter-
miniert worden. „Es gibt ein-
fach noch zu viele Unsicher-
heiten, vielleicht kann gar 
nicht nach Luxemburg ge-
reist werden“, erklärt Vorsit-
zender Wolfgang Kurte die 
Absage. 

Das Reiseangebot steht 
nun für das Jahr 2022 auf 
dem Plan. Die erste Fahrt ist 
vom 11. bis 17. Juli und die 
zweite identische Reise vom 
22. bis 28 August 2022. Wer 
sich dafür interessiert, kann 
sich bei Wolfgang Kurte 
unter Telefon 05641/1626 
melden.

10.00 Tagesschau 10.03 OP
Das Märchen von den 12 Mona-
ten. Märchenfilm, D 2019 11.00
OP Helene, die wahre Braut.
Märchenfilm, D 2020 12.00 Ta-
gess. 12.03 Presseclub 12.45
Europamagazin 13.15 Die fünf
Geparde – Gemeinsam durch die
Serengeti. Dokumentation
14.00 Tagesschau Mit WetterQR14.03 Das Glück klopft an die

Tür Komödie, D 2006,
mit Saskia Vester. Regie:
Christine Kabisch

15.30 Fußball: DFB-Pokal der
Frauen Finale: Eintracht
Frankfurt – VfL Wolfs-
burg. Aus Köln

18.15 Bericht aus Berlin
18.40 Sportschau Moderation:

Michael Antwerpes
19.20 Weltspiegel Magazin
20.00 Tagesschau

21.45 Anne Will Diskussion
22.45 Tagesthemen
23.05 ttt Magazin. Moderati-

on: Siham El-Maimouni
23.35 Polizeiruf 110 – Die

Krimidokumentation
00.20 Druckfrisch Neue Bü-

cher mit Denis Scheck
00.50 Ausgebremst (1-6/6)

Der 50. Geburtstag:
Sunny / Der 50. Geburts-
tag: Denise / Der 50.
Geburtstag: Hartmut /
Der 50. Geburtstag:
Lydia / Der 50. Geburts-
tag: Bernd / Der 50.
Geburtstag: Jaques

02.20 TagesschauQR02.25 Quellen des Lebens
(1/2) Tragikomödie, D
2013, mit Jürgen Vogel

03.55 Polizeiruf 110 – Die
Krimidokumentation

04.40 Deutschlandbilder

20.15 Uhr. OP Polizeiruf
110: An der Saale hellem
Strande. Die Kommissare
Koitzsch und Lehmann (Peter
Schneider) versuchen, einen
bereits drei Monate zurücklie-
genden Mord aufzuklären.

10.15 OP Katie Fforde: Eine
teure Affäre. Melodram, D 2013,
mit Julia Hartmann 11.45 heute
Xpress 11.50 ZDF-Fernseh-
garten. Show. Andrea Kiewel
präsentiert Musik und Gäste
13.25 Fußball. 2. Bundesliga
Relegation. Rückspiel: VfL Os-
nabrück – FC Ingolstadt
15.30 Bares für Rares – Lieb-

lingsstücke Magazin
17.00 heute
17.10 Sportreportage
17.55 Deutschland, das

kannst Du besser
18.25 Terra Xpress Magazin.

Ab in die Tonne – unser
Mülldesaster

18.55 Aktion Mensch
Gewinner Magazin

19.00 heute
19.10 Berlin direkt Magazin
19.30 Terra X Dokureihe

21.45 heute-journal
22.15 Huss – Verbrechen am

Fjord Krimiserie, S 2020.
Der vierte Mann. Kati
entdeckt durch Zufall
ein illegales Bordell mit
rumänischen Frauen.
Der Zuhälter Piotr schafft
es, zu fliehen.

23.45 ZDF-History Unsere
Mütter – unsere Groß-
mütter. Frauen im Krieg

00.30 heute Xpress
00.35 Die lange Nacht des

blauen Sofas Gespräch.
Gäste: Helga Schubert,
Sophie Passmann, Thea
Dorn, Bénédicte Savoy,
Wolfgang Schäuble

03.35 Starsky und Hutch
Krimiserie. Hutch
wird süchtig

04.25 Terra Xpress Magazin
04.55 zdf.formstark Magazin

20.15 Uhr. OP Inga Lind-
ström: Der schönste Ort
der Welt. Maja (Zoe Moore)
kehrt zum Geburtstag ihres
Opas nach Hause zurück.
Doch ihre Mutter ist nach wie
vor abweisend ihr gegenüber.

08.25 Der Vorkoster 08.55 Ko-
chen mit Martina und Moritz
09.25 Westart 09.55 Kölner
Treff 11.25 Das Zugunglück von
Radevormwald – Leben mit der
Katastrophe. Dokumentation
12.10 Erlebnisreisen. Reportage-
reihe 12.25 Verrückt nach Fluss
14.00 #UnserWesten, unsere

beliebten Foto-Hot-
spots Dokureihe

14.45 Norddeutschland von
oben Von der Ostsee in
das Wendland

15.30 Morden im Norden
17.10 Rentnercops Krimiserie,

D 2016. Im Wagen vor
mir, mit Tilo Prückner

18.00 Tiere suchen ein
Zuhause Magazin

18.45 Aktuelle Stunde
19.30 Westpol Magazin
20.00 Tagesschau

21.45 Mord mit Aussicht
(1+2) Krimiserie, D
2008. Ausgerechnet
Eifel / Vatertag. Anstatt
zur Leiterin des Kölner
Morddezernats ernannt
zu werden, wird Kom-
missarin Sophie Haas
nach Hengasch versetzt,
einem Nest in der Eifel.
Dorthin verirrt sich selten
ein Verbrecher.

23.20 Morden im Norden
Krimiserie, D 2019.
Leonies letzter Abend /
Aus Liebe. Neben der
Leiche eines vor 15
Jahren verschwunde-
nen Mädchens ist ein
mysteriöser Schlüssel
gefunden worden.

01.00 Rockpalast OFFSTAGE
Konzert. Sperling

02.05 Rockpalast Fjort

20.15 Uhr. Wunderschön!
Im Hafen von Lindau am
Bodensee steht der einzige
Leuchtturm in Bayern. Hier
starten Anne Willmes und Da-
niel Aßmann ihre Reise entlang
der Deutschen Alpenstraße.

05.00 Der Blaulicht-Report.
Doku-Soap 06.30 Mensch Papa!
Väter allein zu Haus. Doku-Soap
07.30 Die Superhändler – 4 Räu-
me, 1 Deal 09.30 Undercover
Boss (2) Doku-Soap. Vedes AG
11.25 Die Versicherungsdetekti-
ve 13.35 Bauer sucht Frau – Die
neuen Bauern. Doku-Soap
14.40 Comeback oder weg?

(1+2) Show. Diesmal
versuchen die Kinder
prominenter Eltern u. a.,
einer Schreibmaschine
ein paar Buchstaben
zu entlocken.

16.45 Explosiv – Weekend
17.45 Exclusiv – Weekend

Magazin. Moderation:
Frauke Ludowig

18.45 RTL aktuell
19.03 Wetter
19.05 Let’s Dance – Kids (3)

QR22.10 The Shallows – Gefahr
aus der Tiefe Thriller,
USA 2016, mit Blake
Lively, Óscar Jaenada,
Angelo Josue Lozano
Corzo. Regie: Jaume
Collet-Serra. Nancy wird
beim Surfen von einem
Weißen Hai angegriffen.
Sie kann sich auf einen
Felsen im Meer retten.QR23.50 Girls’ Night Out
Komödie, USA 2017,
mit Scarlett Johansson,
Jillian Bell, Zoë Kravitz.
Regie: Lucia Aniello

01.40 CSI: NY Krimiserie,
USA/CDN 2005. Der
Schlangenmensch / Tod
am Altar / Heiße Ware,
mit Gary Sinise

04.30 Anwälte der Toten –
Rechtsmediziner
decken auf Dokureihe

20.15 Uhr. OP Girls’
Night Out. Bei einem Jung-
gesellinnenabschied wollen
Jess (Scarlett Johansson) und
ihre Freundinnen die Sau
rauslassen. Dabei befördern
sie einen Stripper ins Jenseits.

05.05 Auf Streife 08.05 So ge-
sehen – Talk am Sonntag. Ge-
spräch. Gast: Marten Krebs
08.25 Auf Streife. Reportage-
reihe 09.25 Die Gegenteilshow.
Moderation: Daniel Boschmann
11.45 111 tierische Viecher!
Show 13.55 OP Monster
Trucks. Actionkomödie, CDN/
USA 2016, mit Lucas TillQR16.00 Gänsehaut 2: Gruseli-

ges Halloween
Horrorkomödie, GB/
USA 2018, mit Wendi
McLendon-Covey

17.45 Das große Backen –
Die Profis Show. Jury:
Bettina Schliephake-
Burchardt, Christian
Hümbs, Günther Koerf-
fer. Moderation: Enie van
de Meiklokjes

19.55 Sat.1 Nachrichten

QR23.00 Hangover 3 Komödie,
USA 2013, mit Bradley
Cooper, Ed Helms, Zach
Galifianakis. Regie:
Todd Philips. Alan ist
depressiv. Phil, Stu und
Doug überreden ihn zu
einem Klinikaufenthalt
in Arizona und wollen
Alan dorthin begleiten.
Unterwegs wird Doug
von Gangstern entführt,
die Mr. Chow suchen.QR00.55 Volltreffer Komödie,
D 2016, mit Sönke
Möhring, Axel Stein,
Tom Gerhardt. Regie:
Granz HenmanQR02.30 Hangover 3 Komödie,
USA 2013, mit Bradley
Cooper, Ed Helms,
Zach Galifianakis.
Regie: Todd Philips

04.05 Auf Streife Reportage

20.15 Uhr. OP Klassen-
treffen 1.0. Die Freunde Nils,
Thomas (Til Schweiger) und
Andreas reisen zu ihrem Klas-
sentreffen. Die Endvierziger in
der Midlifecrisis hoffen auf ein
wildes Partywochenende.

06.05 How I Met Your Mo-
ther. Sitcom, USA 2005. Der
Ananas-Vorfall / Silvesterlaune /
Hochzeitsgast plus eins 07.30
Eine schrecklich nette Familie.
Sitcom, USA 1995. Barfuß auf
der Bowlingbahn / Der geheime
Verehrer, mit Ed O’Neill 08.30
Galileo 11.45 Galileo Spezial.
Magazin. Was glaubst du denn?
12.55 Uncovered. Reporta-
ge. Roma. Wie leben sie wirk-
lich? 13.55 Galileo Big Pictures.
Show. In 50 Bildern um die Welt.
Moderation: Aiman Abdallah
17.00 taff weekend Magazin
18.00 Newstime
18.10 Die Simpsons Zeichen-

trickserie. Selig sind
die Unwissenden / Gott
gegen Lisa Simpson

19.05 Galileo Plus Magazin.
Timefreeze JFK

QR22.35 Operation: Overlord
Horrorfilm, USA/CDN
2018, mit Jovan Adepo,
Wyatt Russell, Mathilde
Ollivier. Regie: Julius
Avery. Nazis verwandeln
die Bewohner eines Dor-
fes mittels grausamer
Experimente in willenlo-
se Kampfmaschinen.QR00.50 Kong: Skull Island
Actionfilm, USA/CHN
2017, mit Tom Hiddles-
ton, Samuel L. Jackson,
John Goodman. Regie:
Jordan Vogt-Roberts.
Ein Expeditionsteam er-
kundet eine unerforschte
Insel, wo sie einen
Riesenaffen entdecken,
der dort beheimatet ist.QR02.45 Escobar – Paradise
Lost Thriller, F/E/B/PAN
2014, mit Benicio D. Toro

20.15 Uhr. OP Kong:
Skull Island. In den
1970er-Jahren engagiert
der Regierungsagent Randa
(John Goodman) ein Team,
um eine Pazifikinsel zu karto-
graphieren.

18.10 Biete Rostlaube,
suche Traumauto
Doku-Soap. Mod.:
Panagiota Petridou

19.10 Ab ins Beet! Die
Garten-Soap U.a.:
Gewächshaus

20.15 Das Wunschmenü
der Stars – Alle unter
einem Dach (1) Show

23.40 Prominent! Magazin
00.25 Medical Detectives

13.00 Bundesliga pur
Klassiker Rückblick
Saison 2020/2021

14.00 Basketball: BBL
Play-offs, Halbfinale,
Spiel 1

15.45 Eishockey: WM
Gruppe B: Italien –
Kanada

17.45 Eishockey: WM Ana-
lyse und Highlights

19.00 Eishockey: WM
Gruppe B: Finnland –
Lettland

21.45 Eishockey: WM Ana-
lyse & Highlights

23.00 Motorsport: IndyCar
Series 105th Indiana-
polis 500

00.00 Sport-Clips Show

18.55 Koch die Box! Koch-
show. Das heutige
Menü kommt von
Sebastian Lege.

20.15 20 Jahre Miniatur
Wunderland Reporta-
ge. Mit Atze Schröder,
Tim Mälzer, DJ Bobo,
Janine Kunze

22.20 Abenteuer Leben am
Sonntag Magazin.
Kai Böcking reist ...
Traumreisen zum
Greifen nah!

00.30 Die Sommertrends
2021 Camping

19.10 Arte Journal
19.30 GEO ReportageQR20.15 Papillon Gefängnis-

film, F/USA 1973
22.35 Real Men Dokumen-

tarfilm, D 2019
00.05 Orain – Das Geheim-

nis um Beethovens
schottische Lieder

01.00 Das Quatuor Ebène
spielt Beethoven

19.30 Ländermagazine
20.00 Tagesschau
20.15 Das große Wunsch-

konzert Show.
Ein Sommertag am
Steinhuder Meer

21.45 Die NDR-Quizshow
22.30 Sportclub
23.15 Sportclub Story
23.45 Quizduell – Der

Olymp Show
00.35 Anne Will Diskussion

14.55 Mumintal
16.05 Wuffel Comedyserie
16.35 Anna und die wilden

Tiere Dokureihe
17.00 1, 2 oder 3 Show
17.30 Shaun das Schaf
18.00 Wir Kinder aus dem

Möwenweg
18.15 Heidi
18.35 Petronella Apfelmus
18.47 Baumhaus Magazin
18.50 Sandmännchen Reihe
19.00 Sherazade – Ge-

schichten aus 1001
Nacht Serie

19.25 pur+ Magazin
19.50 logo! Die Welt & ich
20.00 Team Timster
20.15 stark! Reihe
20.30 Schau in meine Welt!

20.00 TagesschauQR20.15 Nur eine Frau Drama,
D 2019, mit Almila
Bagriacik, R. Taleb

21.45 Toxische Bezie-
hung – Ich überlebte
zwei Femizidversu-
che Reportage

22.15 Femizid – Wenn
Männer ihre Partne-
rinnen töten

22.45 strassen stars Show
23.15 Ich trage einen

großen Namen Show
23.45 Dings vom Dach
00.30 strassen stars Show

20.15 Böttcher schafft das!
21.45 MDR aktuell
22.00 MDR Zeitreise
22.30 Wir, Kinder des Sozi-

alismus Geschichten
aus einem verschwun-
denen Land. Doku-
mentarfilm, D 2016

23.55 Ferne Heimat – Die
neuen Kinder von ...
Dokufilm, D 2017

Das Fernsehprogramm für Sonntag, 30. Mai
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In drei Monaten zur neuen Nord-Süd-Achse
B 252 im Bereich der Ortsumgehung Rhoden wird erneuert   – gleichzeitig Baustelle auf A 44

■ Von Daniel Lüns
           und  Alice Koch

Warburg/Rhoden.  Die 
Fahrbahn der Bundesstraße  
252 wird zurzeit im Bereich 
der Ortsumgehung Rhoden 
erneuert. Innerhalb von nur 
drei Monaten sollen auf 4,6 
Kilometern eine neue Trag-, 
Binder- und Deckschicht auf-
gebracht werden. Anfang Ju-
li soll die Strecke wieder frei-
gegeben werden.

„Wir liegen genau im Zeit-
plan“, erklärt Armin Witt-
meier vom Landesbetrieb 
Hessen Mobil. Wittmeier ist 
der Projektverantwortliche 
für die Baustelle. Damit die 
Arbeiten so zügig klappen, 
muss die Strecke zwischen 
der Straße  Gashol und dem 
Abzweig zum Gewerbegebiet 
am SVG-Rasthaus voll ge-
sperrt  werden. Das geht 
schneller,  ist sicherer und  
billiger als eine Ampellösung 
– und obendrein besser für 
die neue Straße, da weniger 
Nähte nötig sind, erklärt der 
Fachmann.

Die B 252 sei an dieser 

Stelle zwar erst 2003 fertig-
gestellt worden. Vor allem 
der zunehmende Schwer-
lastverkehr habe der Trasse 
aber zugesetzt. Die  Straße 
habe möglicherweise noch 
normal ausgesehen, in den 
aufeinander aufbauen As-
phaltschichten habe es aber 
schwere Schäden gegeben.

Daher müsse die Straße 
bis zu einer Tiefe von 16 
Zentimetern  abgefräst und 
danach neu aufgebaut wer-
den. Auch erneuert werden 
die Verkehrsinseln sowie die 
Schutzplanken entlang der 
Strecke. Dabei kommen stol-
ze Summen zusammen: Ins-
gesamt werden 7800 Tonnen 
Material für die Tragschicht, 
8600 Tonnen für die Binde-
schicht und 3500 Tonnen für 
die Deckschicht eingebracht. 
Die Arbeiter kommen gut vo-
ran: Trotz des Regenwetters 
verbauen sie zurzeit etwa 
2600 Tonnen Material pro 
Tag.

 Die neue Straße wird hö-
her sein als die alte: 20 Zen-
timeter stark werden die 
Schichten. „Wir bringen eine 

Extra-Tragschicht zur Ver-
stärkung auf“, erklärt Witt-
meier. Die Zufahrten zu den 
Wirtschaftswegen würden 
auf die neue Fahrbahnhöhe 
angepasst. Durch die Ver-
stärkung wolle man die Stra-
ße zukunftssicher halten. Die 
Trasse stelle schließlich auch 
eine wichtige Nord-Süd-Ach-
se dar. 1,75 Millionen Euro 
investiert die Bundesrepub-
lik in die Erneuerung der 
Straße.

Die Wichtigkeit der Verbin-
dung merken auch Autofah-
rer aus dem Warburger 
Land, die zur Zeit Umwege 
fahren müssen. Die Umlei-
tung für den Verkehr in Rich-
tung Norden erfolgt ab Hel-
sen über Orpethal zur B 7 
und weiter, vorbei an der 
 A44-Anschlussstelle Mars-
berg, zur B 252. Der Verkehr 
in Richtung Süden wird über 
Scherfede, Ossendorf, vorbei 
an der A44-Anschlussstelle 
Warburg, via Volkmarsen, 
Wetterburg und der Südum-
fahrung von Bad Arolsen zur 
B 252 geführt.

Autofahrer können zwar 
auch die A 44 als Umleitung 
nutzen, aber dort wird zur 
Zeit auch gebaut.  „Durch die 
Baustellen-Verkehrsführung 
auf der A 44 kann die Leis-
tungsfähigkeit der Autobahn 
in Stoßzeiten eingeschränkt 
sein“, erklärt Joachim 
Schmidt, Sprecher der Auto-
bahn GmbH des Bundes, auf 
Nachfrage. Daher werde die 
A 44 während der Sperrung 
der B 252 nicht als offizielle 
Umleitungsstrecke  ausge-
wiesen. 

Gearbeitet wird auf der A 
44 bis etwa Mitte November. 
Maßnahmen  ab der An-
schlussstelle Breuna in 

Fahrtrichtung Kassel und in 
Fahrtrichtung Dortmund 
werden umgesetzt, teilt die 
Autobahn GmbH des Bundes 
mit. 

Vom 19. Juli  bis 14. August 
werden an der  Anschluss-
stelle Warburg die Auf- und 
Abfahrtsrampen der Fahrt-

richtung Dortmund gesperrt 
und erneuert. Die Sperrung 
betrifft nicht die Fahrtrich-
tung Kassel. Das Auf- und 
Abfahren an den Anschluss-
stellen Breuna und Diemel-
stadt ist während der kom-
pletten Bauzeit möglich.

Auch bei der  A 44 werden 

vor Ort die Fahrbahndecke 
und die darunterliegenden 
Trag- und Frostschutz-
schichten komplett  erneuert. 
Die Entwässerungsanlagen 
und die Schutzeinrichtungen 
werden ebenfalls instandge-
setzt, erklärt die Autobahn 
GmbH.   Während der Bau-

arbeiten auf der A 44 sollen, 
wie bisher auch,  in jede 
Fahrtrichtung immer zwei 
Fahrstreifen zur Verfügung 
stehen. Probleme zwischen 
den beiden Großbaustellen, 
etwa falls eine der Maßnah-
men in Verzug geraten sollte, 
sieht Schmidt nicht.

Die B 252 im Bereich der Ortsumgehung Diemelstadt-
Rhoden wird zur Zeit  erneuert. Armin Wittmeier von Hes-

sen Mobil ist der Verantwortliche für dieses Projekt.
Fotos: Daniel Lüns

Autofahrer müssen vor Ort zur Zeit Umwege fahren.

Die Voraussetzungen für ein ge-
sundes und glückliches Dasein als 
Mensch sind neben einem funkti-
onsfähigen Gehirn unter anderem 
auch die Gelenke und die Mus-
kulatur. Mit gut funktionierenden 
Gelenken kann man Sport treiben, 
seinen Hobbys nachgehen und 
auch seine berufliche Betätigung 
ohne Probleme bewältigen. Im 
Laufe des Lebens kann es jedoch, 
nicht zuletzt aufgrund unserer zu-
nehmenden Lebenserwartung, 
vermehrt zu Beschwerden an un-
terschiedlichen Gelenken des Kör-
pers kommen. Wie sehr die Ge-
lenke zu einem zufriedenen Leben 
beitragen, merkt man häufig erst, 
wenn sie schmerzen. 

Täglich bewältigt man bis zu 
10.000 Schritte. Wenn man sich 
dann vorstellt, dass es ebenso 
10.000 mal am Tag einen Schmerz 
gibt, wird klar, dass medizinische 
Hilfe erforderlich wird. Am Hüft-
gelenk des Menschen zeigt sich 
beispielhaft, dass nicht alle Be-
schwerden auf die Abnutzung des 

Knorpels (Verschleiß, Arthrose) 
zurückzuführen sind. Stattdessen 
gibt es oft andere Ursachen für 
Beschwerden am Hüftgelenk, die 
man gut auch ohne Operation be-
handeln kann oder die im weiteren 
Verlauf zumindest in vielen Fällen 

keines künstlichen Hüftgelenkes 
bedürfen. 

Grundsätzlich besteht ein Hüft-
gelenk aus zwei Knochen: dem 
Oberschenkelhals mit seinem 
Knorpelüberzug sowie als Gegen-

part der Hüftpfanne, die ebenfalls 
von Knorpel überzogen ist. Jedes 
Gelenk wird von einer Kapsel um-
geben, die aus Bindegewebe be-
steht. Um die Gelenke herum ord-
nen sich dann einzelne Muskeln 
an, die über Sehnen an Knochen 
haften und für die Beweglichkeit 
notwendig sind. So gibt es gera-
de im Bereich der Hüftmuskulatur 
eine Zone, die im Laufe des Lebens 
durch Verschleiß oder Unfälle vom 
Knochen abreißen und zu chro-
nischen Schmerzen führen kann. 
Diese werden dann oft als Ar-
throse fehlinterpretiert. Hier kann 
man mit Physiotherapie, Spritzen 
und Schmerzmitteln oft eine Lin-
derung erreichen. Die 
Muskulatur kann auch 
operativ an den Kno-
chen wieder angehef-
tet werden, ohne dass 
gleich ein künstliches 
Hüftgelenk eingesetzt 
werden muss. Ein an-
deres Krankheitsbild, 
welches erst seit ca. 
20 Jahren bekannt 

ist, nennt sich Einklemmungs-
krankheit, weil aufgrund einer un-
glücklichen Position der beiden 
Gelenkpartner am Hüftgelenk, Ge-
webe eingeklemmt wird, wodurch 
Schmerzen verursacht werden. 
Auch hier ist Hilfe möglich, ohne 
dass ein Kunstgelenk eingesetzt 
werden muss. Wichtig ist, dass 
man sich in solchen Fällen zu-
nächst an den Hausarzt und im 
weiteren Verlauf an den Facharzt 
für Orthopädie wendet, damit 
entsprechende Untersuchungen 
durchgeführt werden können.

Das Helios Klinikum Warburg steht 
Ihnen bei allen Erkrankungen des 

Skelettsystems mit 
langjähriger Erfahrung 
zur Seite und hilft Ih-
nen bei Ihrem Anliegen 
gerne persönlich weiter. 
Vereinbaren Sie einen 
Termin im Sekretariat 
der Orthopädie und Un-
fallchirurgie und erhal-
ten Sie erste Informati-
onen: (05641) 91-5502. 

Nicht jeder Hüftschmerz endet im künstlichen Gelenk

– Anzeige –

www.helios-gesundheit.de

Dr. Wölk

Pressekontakt: Helios Klinik Attendorn • Helios Klinikum Warburg 

Melissa Bäcker, Leiterin Unternehmenskommunikation • Telefon: (02722) 60-2262 • Mobil: +49 172 2752667 • E-Mail: melissa.baecker@helios-gesundheit.de
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Gartenbesitzer denken
 verstärkt an Insekten 

Baumschule Koch und Landschaftsgestalter Neuhann sehen von Corona vorangetriebene Trends 

■ Von Astrid E. Hoffmann

Borgentreich/Daseburg. 
„Wenn im Mai die Bienen 
schwärmen, soll man vor 
Freude lärmen“, besagt eine 
Bauernregel. Dass Bienen, 
Insekten und Vögel auch ein 
entsprechendes Nahrungs-
angebot bekommen, dahin 
geht der Trend im Garten.

Das sehen Gärtnermeister 
Thorsten Koch und Ehefrau 
Corinna Koch, Inhaber der 
Borgentreicher Baumschu-
len und des Gartenteams, 
am Einkaufsverhalten der 
Kunden. Der Wunsch, sich 
ein Staudenbeet anlegen zu 
lassen, diese Entwicklung 
sieht Landschaftsgärtner 
Christof Neuhann aus Dase-
burg.

„Die Vegetation ist aktuell 
zehn bis zwölf Tage zurück“, 
erklärt Koch die Auswirkun-
gen des wechselhaften und 
kühlen Wetters in den ver-
gangenen Wochen. Dies sei 
aber kein Nachteil, denn die 
Pflanzzeit gehe im Mai erst 
richtig los. Einige Gewächse 
sind in diesem Winter sicher 
erfroren. Aber bei einem 
Rückschnitt werde sichtbar, 
ob die Pflanze nicht doch 
noch vital ist. „Da ist auch 
Geduld gefragt“, weiß Annet-
te Neuhann von der Firma 
Gartengestaltung Neuhann.

Die Trockenheit der ver-
gangenen Jahre hat sich in 
den Wäldern gezeigt. Die 
Baumschulen bieten hier zu 
altbewährten Baumarten 
nun auch Bäume an, die die 
Hitze besser vertragen kön-
nen. Das eigene Pflanzen- 

und Baumangebot zu bewäs-
sern, sei die größte Heraus-
forderung für die Betriebe, 
wissen die Gartenfachleute. 
Jeder Gartenbesitzer könne 
froh sein, wenn er ein Re-
genwasserfass zur Verfü-
gung hat. Die Trockenheit 
werde ein Problem bleiben.

„Zurück zu den Wurzeln, 
ist angesagt“, stellt Thorsten 
Koch vermehrt fest. In sei-
nen Gewächshäusern und 
unter Folie wachsen die zar-
ten Pflänzchen derweil he-
ran. Ob Blumen, Kräuter, Ge-
müse oder Obst, das Sorti-
ment ist reichhaltig.

Die Pandemie hat dafür ge-
sorgt, dass viele Menschen 
den Garten für sich entdeckt 
haben. „Es ist jetzt ein ganz 
anderes Verständnis dafür 
da, den Insekten und Bienen 
mit der richtigen Pflanzen-
auswahl Nahrung zu bieten“, 
berichtet Corinna Koch. Die 
reinen Kiesgärten werden 
weniger, und Stauden sind 
dafür mehr gefragt.

„Lavendel, Rittersporn, 
Sonnenhut, Salbei werden 
hier als Alternative zu Bo-
dendeckern gefragt, die aus 
der Mode kommen“, weiß 
Gärtnermeister Thorsten 
Koch. Stauden flächende-
ckend in größere Gruppen zu 
pflanzen, das ist eine Form 
des neuen „german wild gar-
dening“, erklärt Koch. Die 
Borgentreicher Baumschu-
len und das Borgentreicher 
Gartenteam bieten Fachbe-
ratung und die Planung, 
denn nicht jede Pflanze ge-
deiht an jedem Ort.

 Den Wunsch nach einem 

eine Blumenwiese machen, 
all das zeigt ein Umdenken 
im Umgang mit unserer Um-
welt“, sagt Annette Neu-
hann. Inzwischen werde 
mehr auf den ökologischen 
Aspekt geachtet.

Wie beim Gärtner, so sind 
auch beim Landschafts- und 
Gartengestalter gerade Obst-
bäume und Beerensträucher 
der Renner. So wurden vom 
Team um Christof und An-
nette Neuhann schon einige 
einfache Rasenflächen in 
Obstwiesen verwandelt. „Es 
wird nicht mehr nur auf die 
Schönheit der Pflanze geach-
tet, sondern darauf, ob die 
Blüte auch einen Nutzen für 
Bienen und Insekten hat. 
Eigene Kräuter, Gemüse, 
Obst anbauen und Blumen-
wiesen anlegen, das sind vie-
le kleine Schritte in Sachen 
Klimaschutz“, sieht Annette 
Neuhann diesen Trend posi-
tiv. Und wenn der Samen 
aufgegangen ist und die Blü-
ten prangen, dann könnte 
die Bauernregel greifen: 
„Der Maikäfer Menge bedeu-
tet der Schnitter Gedränge“ 
(eine reiche Ernte).

Die unterschiedlichsten Arten von Rosen erwarten den 
Kunden in der „Welt der Rosen“ von Corinna und Thorsten 

Koch, Inhaber der Borgentreicher Baumschulen und des 
Gartenteams.  Fotos: Astrid E. Hoffmann

Staudenbeet registrieren 
auch die Landschafts- und 
Gartengestalter der Firma 
Neuhann in Daseburg. 
„Stauden bedeuten Vielfalt 
und damit kehrt man eigent-

Immer mehr Kunden von Annette und 
Christof Neuhann wünschen sich, ein Stau-

denbeet anzulegen. „Stauden bedeuten 
Vielfalt“, sagt der Chef der Firma Neuhann.

lich zu früherer Gartenge-
staltung zurück“, so Christof 
Neuhann.

Auch Blumenwiesen er-
freuen sich inzwischen gro-
ßer Beliebtheit. Die speziel-

len Samenmischungen für 
die einjährige Blütenpracht 
werden vermehrt nachge-
fragt. „Vögel füttern, Insek-
tenhotels aufstellen und 
eben aus einem Stück Rasen 

Die Baumschulen bieten neben altbewährten Baumarten 
nun auch Bäume an, die Hitze besser vertragen können.

Lütgeneder: 
Jubiläumsfest 
ist abgesagt

Lütgeneder. Der Heimat-
schutzverein Lütgeneder 
sagt alle geplanten Festivitä-
ten im Jubiläumsjahr 2021 
ab. Grund dafür ist die Coro-
na-Pandemie und die daraus 
resultierenden Einschrän-
kungen. Das teilt der Vor-
stand des Heimatschutzver-
eins nun in einer Pressemit-
teilung mit. Die Absage be-
trifft das Königsschießen im 
Juni und das Schützenfest 
am zweiten Juli-Wochenen-
de. Somit regieren das Kö-
nigspaar Niclas Stickeln und 
Lene Nolte mit ihrem Hof-
staat das dritte Jahr in Folge.

Ebenso betrifft dies im 
September das Königinnen-
treffen und in November das 
Vergleichsschießen mit be-
freundeten Schützenverei-
nen. „Dennoch blicken wir 
zuversichtlich auf das Jahr 
2022, was dann ganz im Zei-
chen unseres 200-jährigen 
Vereinsjubiläums stehen 
soll“, teilt der Vorstand mit.

Wenn es die Pandemie zu-
lässt, ist in diesem Jahr für 
den Schützenfest-Sonntag 
eine Schützenmesse geplant. 
Im Anschluss daran könnten 
Jubelkönigspaare und ver-
diente Schützenbrüder der 
Jahre 2020 und 2021 geehrt 
werden. Diese Veranstaltung 
solle dann zeitnah bekannt 
gegeben werden. „Wir freu-
en uns auf ein baldiges Wie-
dersehen und wünschen al-
len Schützenbrüdern und 
ihren Familien, sowie den 
Gönnern unseres Vereins bis 
dahin alles Gute und vor al-
lem Gesundheit.“ 

KFD lädt zur 
Maiandacht ein

Scherfede. Zur Maian-
dacht lädt die KFD Scherfede 
für Samstag, 29. Mai, um 15 
Uhr an der Zehntscheune 
ein. Bei Regen wird die An-
dacht in der Pfarrkirche St. 
Vincentius ausgerichtet. Die 
Besucher sollten ein Gottes-
lob mitbringen und die Ab-
stands- und Hygieneregeln 
einhalten, teilt die KFD mit.

Packstation
am Aldi-Markt
Warburg. Die neue DHL-

Packstation der Post an der 
Papenheimer Straße ist in 
Betrieb genommen worden. 
Kunden können dort am 
Aldi-Markt rund um die Uhr 
ihre DHL-Pakete abholen 
und vorfrankierte Sendun-
gen verschicken. Die Kapazi-
tät des neuen Automaten 
umfasst 101 Fächer. Die alte 
Packstation am Aldi-Markt 
war zuvor abgebaut worden.

tionen zu den Menschen 
bringen zu dürfen. Seit mehr 
als einem Jahr fand ja kultu-
rell vor realem Publikum bis 

auf wenige Ausnahmen 
nichts statt.“ Auch die Künst-
ler hätten lange darauf ge-
wartet, wieder in echte Ge-

sichter schauen zu dürfen. 
„Das haben alle nach dieser 
langen Durststrecke bitter 
nötig“, sagt  Menne.

Mit den „Goodbeats“ geht es am 29. Mai 
los: Die Band steht an dem Tag für fünf 20-
minütige Auftritte zur Verfügung. Zwischen 

halb fünf am Nachmittag und etwa 22 Uhr 
am Abend sollen die Kurz-Konzerte  stattfin-
den. Foto: Maria Hegemann

Kulturtaxen rollen durch den Kreis
Scherfede/Kreis höxter. 

Das Projekt „Kulturtaxi“ 
kommt endlich ins Rollen. 
Aufgrund des aktuellen an-
haltenden Inzidenzwertes 
unter 100 im Kreis Höxter 
sind kulturelle Events mit 

Abstand und 
unter freien 
Himmel näm-
lich wieder 
möglich. 
„Endlich kann 
es losgehen“, 
freut sich Olaf 
Menne vom 
Verein Kultur 
in Scherfede 
und der Kul-
turvereini-
gung OWL.

Und so funktioniert es: 
Menschen aus dem komplet-
ten Kreis Höxter können nun 
zu Miniveranstaltern werden 
und sich eine Band für ein 
Ständchen-Konzert vors 
Haus holen.  Mit den Pader-
borner „Goodbeats“ geht es 
am 29. Mai los. Die Band 
steht an jenem Tag für fünf 

20-minütige Auftritte zur 
Verfügung. Zwischen 16.30  
und etwa 22 Uhr sollen die 
Kurz-Konzerte sein. 

Die „Goodbeats“ präsen-
tieren Rock und Pop aus den 
aktuellen Charts, Eurodance 
Hits aus den 90ern, Funk- 
und Soulklassiker aus 70ern, 
Latin Hits und Rock’n’Roll-
Klassiker in Duobesetzung. 
Die Formation formierte sich 
2012 und spielte bis heute 
mehr als 500 Konzerte.  „Wir 
freuen uns sehr, die Good-
beats als erste Band präsen-
tieren zu dürfen. Sie hat uns 
auf die Idee für das Projekt 
gebracht und jede Menge Er-
fahrungen mit mobilen Auf-
tritten“, betont der Scherfe-
der in der Pressemitteilung 
weiter.

Damit das Kulturtaxi auch 
vor Ort aktiv werden kann, 
werden ein Stromanschluss 
und ein freier Parkplatz be-
nötigt. Die Band bringt Büh-
ne und Technik komplett mit 
– und ist innerhalb von Mi-
nuten einsatzfähig. Bewer-

bungen für Standorte, an 
denen das Taxi stehen kann, 
werden über die Internetsei-
te  www.kulturtaxi.net ab so-
fort entgegengenommen.

„Natürlich muss vor Ort 
die aktuell geltende Corona-
Schutzverordnung eingehal-
ten werden. Wir stimmen 
uns mit den örtlichen Ord-
nungsämtern ab und klären 
mit jeden Teilnehmer im 
Vorfeld einzuhaltende Ab-
stände und Kontaktbe-
schränkungen“, erklärt Men-
ne. Um die Gefahr von grö-
ßeren Menschenansamm-
lungen zu vermeiden, sollen 
die ausgewählten Orte und 
Termine geheim bleiben. 
Nur die geladenen Gäste der 
Gastgeber erfahren von die-
sen exklusiven, sehr beson-
deren Auftritten und sind zur 
Teilnahme berechtigt.

Zur Refinanzierung benö-
tigt der Verein dank Förder-
mitteln pro Auftritt lediglich 
100 Euro. Das Projekt Kul-
turtaxi wird durch „Neustart 
Kultur“-Fördermittel des 

Fonds Soziokultur unter-
stützt. An insgesamt zehn 
Aktionstagen sollen die Kul-
turtaxen ausrollen. Weitere 
Termine werden gerade in 
Absprache mit anderen Ver-
einen des Veranstalternetz-
werks Kulturvereinigung 
OWL geplant. 

Über www.kulturtaxi.net 
können Künstler auch unab-
hängig von diesen bezu-
schussten Touren gebucht 
werden: Insgesamt 28 mobi-
le Angebote sind aktuell im 
Angebot. Darunter sind zum 
Beispiel  ein Westernhagen-
Coverprogramm, eine Le-
sung von zwei Schauspiele-
rinnen, ein Elvis-Imitator, 
Clowninnen, Musik aus 
Druckluft und eine Poetry 
Slammerin. 

„Die Bandbreite ist wirk-
lich groß mit Konzerten, 
Wortbeiträgen, Artistik, Zau-
berei und vielem mehr“, 
schildert Menne und er-
gänzt: „Wir freuen uns, mit 
den Kulturtaxis endlich wie-
der Musik, Freude und Emo-

Kunst und Musik in Vorgärten und Einfahrten: Bewerbungen für Mini-Konzerte ab sofort möglich

Olaf Menne
Foto:

   Hennig
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Auf Miss Marples Spuren
■ Was macht An-
gela Merkel, wenn 
sie in Rente geht? 
Sie löst Kriminal-
fälle in der Ucker-
mark. Komisch, 
manchmal etwas 
naiv und  ein biss-
chen betulich ist 
der neue Gute-
Laune-Krimi des 
Bremer Bestsel-
lerautors David 
Safier („Mieses Karma“):  
Deutschlands pensionierte 
Kanzlerin wandelt auf den 
Spuren von Agatha Christies 
Heldin Miss Marple.     Vor 
sechs Wochen ist Angela mit 
Mann und Mops nach Klein-
freudenstadt am  Dumpfsee 
gezogen. Doch  das beschau-

liche Landleben 
langweilt sie.  Als 
der Freiherr Philip 
von Baugenwitz 
vergiftet in einem 
von innen verrie-
gelten Schlossver-
lies gefunden 
wird, erwacht 
neues Leben in 
Angela. Endlich 
wieder ein Prob-
lem, das gelöst 

werden will.  Unterstützt von   
Ehemann Achim  und  Body-
guard Mike macht sie sich 
auf die gefährliche Suche 
nach dem Mörder: Absurd, 
aber spannend zu lesen.   

David Safier, „Miss Mer-
kel“, 320 Seiten,  16 Euro, 
Kindler        was

Gefangen auf einer Insel
■  Eine abgelegene 
Insel vor der wil-
den Küste Irlands: 
An einem Som-
mertag versam-
meln sich Familie 
und Freunde, um 
die Hochzeit von 
Julia,  Heraus-
geberin eines Life-
style-Magazins,  
und Will, erfolg-
reicher Fernseh-
star,   zu feiern.  Es  soll ein 
rauschendes Fest werden – 
doch der Wind dreht, und 
ein heftiger Sturm schneidet 
die Insel von der Außenwelt 
ab.  Unter den Gästen kom-
men alte Feindseligkeiten 

und lang begrabe-
ne Geheimnisse 
ans Licht. Dann 
wird einer der Fei-
ernden tot im 
Moor gefunden.  
„Sommernacht“, 
der neue Thriller 
der englischen 
Spannungsautorin 
Lucy Foley, ist 
überaus wen-
dungsreich er-

zählt. Wer Mordopfer und  
Täter sind, erfährt der Leser 
fast zeitgleich erst am 
Schluss – raffiniert.

Lucy Foley, „Sommer-
nacht“,  448 Seiten,  15 Euro, 
Penguin  was

Noch mehr
achtsame Morde

Rechtsanwalt Björn Diemel geht im dritten Band auf Pilgerreise

Als Rechtsanwalt vertei-
digt   Björn Diemel vorzugs-
weise Großkriminelle,  Hin-
dernisse räumt er bei Bedarf  
beherzt und zur Not auch ge-
waltsam aus dem Weg – aber 
immer nach den Prinzipien 
der Achtsamkeit: Mit seinen 
überaus schwarzhumorigen 
Romanen um einen eiskalten 
Mafiaanwalt und liebenden 
Familienvater hat der deut-
sche Autor Karsten Dusse 
bisher  zahlreiche Leser zum 
Lachen und Schaudern ge-
bracht.  „Achtsam morden 
am Rande der Welt“ ist der 
dritte Teil der Reihe und wie-
der fast so gut wie der erste 
Band. 

Der neue Roman des Au-
tors, selbst Rechtsanwalt, ist 
natürlich wieder nichts für 
Zartbesaitete. Karsten Dusse 
schreibt flüssig und sehr ko-
misch, aber auch sarkastisch 
und zwischendurch ziemlich 
brutal. Im Mittelpunkt der 
Geschichte steht Björn Die-
mel, der gerade seinen 45. 
Geburtstag gefeiert hat. Kein 
Wunder, dass er mitten in 
einer handfesten  Midlife -
crisis steckt. Außerdem hat 
seine Ex-Frau Katherina 
einen neuen Liebhaber, den 
Björn zähneknirschend und 
nur aus Rücksicht auf seine 
Tochter Emily erträgt. We-

nigstens laufen die Geschäfte 
meistens reibungslos. Und 
seit Björn nicht nur Anwalt, 
sondern auch Oberhaupt 
eines Verbrecherclans ist, 
sind auch seine Arbeitstage 
angenehm überschaubar.

Trotzdem fühlt sich Björn 
ausgelaugt. Sein Achtsam-
keitstrainer und Therapeut 
Joschka Breitner rät ihm zu 
einer Auszeit, am besten 
gleich eine vierwöchige Pil-
gerreise auf dem Jakobsweg. 

Auf dem langen Weg nach 
Santiago de Compostela soll 
Björn wieder zu sich selbst 
finden. Gleich am ersten Tag 
seiner Wanderung lernt er    
einen pensionierten, 
schwerkranken Staatsan-
walt kennen, mit dem er sich 
auf Anhieb gut versteht.     
Doch was so harmonisch be-
ginnt, wird bald brandge-
fährlich.   Schnell stellt sich  
heraus, dass Björns Leben 
die Mitte bereits längst über-

schritten haben könnte: Ein 
unbekannter Mitpilger ver-
sucht, ihn zu töten. Während 
bei den scheiternden 
 Anschlägen auf ihn ein Pilger 
nach dem anderen seinen 
Lebensweg verlassen muss, 
versucht Björn ganz acht-
sam, sich seiner Haut zu 
wehren. Seine Pilger-Fragen 
nach Leben, Tod und Erfül-
lung bekommen plötzlich 
eine sehr praxisnahe Rele-
vanz.

Autor Karsten Dusse ist 
Rechtsanwalt und seit Jah-
ren als Autor für Fernsehfor-
mate tätig.  Sein Debütroman 
»Achtsam morden« und die 
Fortsetzung »Das Kind in 
mir will achtsam morden« 
schafften es an die Spitze der 
Bestsellerlisten.

Wer schwarzem Humor 
nicht ganz abgeneigt ist, 
wird sich mit der neuen 
schrägen und nicht immer 
ganz ernst gemeinten 
 Geschichte aus dem Mafia-
Milieu wieder bestens amü-
sieren. Nebenbei erfährt der 
Leser Interessantes zum  
Thema Achtsamkeit und Pil-
gerreisen – ein rasanter 
Schmöker für zwischen-
durch.

    Doris Wassermann
 doriswassermann@
 westfalen-blatt.de

„Achtsam morden am Ran-
de der Welt“,    384 Seiten,  
20 Euro, Heyne

Spannende
Fortsetzungen

■ „Rot wie Feuer“ heißt der 
Abschlussband der dreiteili-
gen „Vanitas“-Thrillerreihe 
aus der Feder der Wiener 
Autorin Ursula Poznanski. 
Ihre Verfolger haben die Blu-
menhändlerin Carolin in 

Wien auf-
gespürt. 
Carolin 
flieht  nach 
Frankfurt  
in die 
Hochburg 
ihrer Fein-
de. Mit 
ihrem Wis-
sen über 

Schwächen und  Gewohnhei-
ten ihrer Gegner beginnt sie, 
ein Netz aus Intrigen zu we-
ben – spannend. 

Ursula Poznanski, „Vani-
tas – rot wie Feuer“, 400    Sei-
ten, 16,99 Euro, Knaur  was

■ Seit Jahren versucht  True-
Crime-Podcasterin Jula An-
sorge die Wahrheit über das 
Schicksal ihres unter myste-
riösen Umständen ver-
schwundenen Bruders he-
rauszubekommen. Matthias 

Hegel, der 
berühmte 
forensische 
Phonetiker, 
behauptet 
Beweise zu 
haben, 
dass Moritz 
noch lebt – 
auch der 
dritte Teil 

der „Auris“-Reihe fesselt.
Vincent Kliesch, „Auris 3 – 

Todesrauschen“, 352    Seiten, 
12,99 Euro, Droemer  was 

Autor Karsten Dusse ist 
Rechtsanwalt.  
 Foto: Ann Kristin Brücker

Studie belegt 
Wirksamkeit

Jüngst konnte die 
Wirksamkeit von Kijimea 
Reizdarm PRO bei 
Durchfall, Bauch-
schmerzen, Blä-
hungen und Ver-
stopf ung von 
deutschen Wissen-
schaftlern in der 
weltweit größ-
ten OTC- Studie 
zum Reizdarm-
syndrom2 ein-
drucksvoll be-
legt werden3. 
Das Ent-
scheidende: 
Auch die Le-
bensqualität 
der Betroffe-
nen verbesser-
te sich signifi-
kant. Wir meinen: 
sehr empfehlens-
wert! Überzeugende 
wissenschaftliche Evi-
denz bei einem echten 
Volksleiden!

1Straub C et al. Arztreport 2019 – Pressemappe. 2019. • 2Vergleich berücksichtigt ausschließlich Studien mit probiotischen Stämmen • 3Andresen V et al. (2020): Heat- inactivated Bifi dobacterium bifi dum 
MIMBb75 (SYN- HI- 001) in the treatment of irritable bowel syndrome: a multicentre, randomised, double- blind, placebo- controlled clinical trial. Lancet Gastroenterol Hepatol. 2020; 5: 658- 666.
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„Ich weiß gar nicht 
mehr, was ich noch essen 
soll“, „ich habe regelmä-
ßig Durchfall“ – so oder 
so ähnlich klagen allein 
in Deutschland schät-
zungsweise 11 Millionen 
Menschen.1 Hinter die-
sen Symptomen kann 
ein Reizdarmsyndrom 
stecken. Dieses führt zu 
chronischen Darmbe-
schwerden wie Bauch-
krämpfen, Schmerzen 
und Blähungen, häufig 
verbunden mit Durchfall 
und/oder Verstopfung. 
Deutsche Forscher haben 
nun ein innovatives Me-
dizinprodukt (Kijimea 
Reizdarm PRO, Apotheke) 
entwickelt, welches Betrof-
fenen Hilfe verspricht.

Das sagt die Wissenschaft
Wissenschaftler nehmen 

heute an, dass häufig eine 
geschädigte Darmbar-
riere die Ursache chroni-
scher Darmbeschwerden 

Oftmals hängen Haut-
irritationen mit Stö-
rungen der Darmflora 
zusammen. Ein spe-
zielles Präparat na-
mens Kijimea Derma 
kann hier wirksame 
Hilfe leisten. Es ent-
hält Vitamin B2 und 
Biotin, die eine norma-
le Haut fördern, sowie 
die spezielle Mikrokul-
tur L. salivarius, die 
Hautbildirritationen 
reduzieren kann.

Ein ggesundes
Hautbild? 
So kann’s 

funktionieren!

ist. Denn schon kleinste 
Schädigungen (sogenann-
te Mikroläsionen) rei-
chen aus, um Erreger und 
Schadstoffe in die Darm-
wand eindringen zu las-
sen. In der Folge wird das 
enterische Nervensystem 
gereizt, es kommt zu wie-
derkehrendem Durchfall, 
oft gepaart mit Bauch-
schmerzen, Blähungen, 
teilweise auch Verstopfung. 
Auf Basis dieser Erkennt-
nisse haben deutsche For-
scher das Medizinprodukt 
Kijimea Reizdarm PRO 
entwickelt. Die einzig-
artigen Bifido- Bakterien 
vom Stamm  HI- MIMBb75 
(nur in Kijimea Reizdarm 
PRO) lagern sich an die 
geschädigten Stellen der 
Darmbarriere an – sinn-
bildlich wie ein Pflaster 
über einer Wunde. Unter 
diesem Pflaster kann sich 
die Darmbarriere regene-
rieren, die Darmbeschwer-
den können abklingen.

Für Ihre Apotheke :
Kijimea Derma 
(PZN 13656073)

www.kijimea.de

(PZN 13656073)

www.kijimea.de

Welches innovative 
Medizinprodukt 

Besserung verspricht

MYSTERIUM REIZDARM

Bauchschmerzen

Durchfall

Blähungen

Für Ihre Apotheke:
Kijimea Reizdarm PRO

(PZN 15999676)

www.kijimea.de

Kijimea Reizdarm 
(PZN 15999676)

www.kijimea.de

Kijimea Reizdarm PROKijimea Reizdarm 
(PZN 15999676) Bekannt 

aus dem 

TV

Medizin ANZEIGE
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Könnten Sie auf ein Auto verzichten?
Drei Viertel der Menschen in Deutschland bewegen sich am liebsten im eigenen Wagen fort

native ist, um auf das eigene 
Auto zu verzichten.

 Hubert Laufer,
  Gütersloh

Nicht von heute
 auf morgen

Sicher wird aus Bequem-
lichkeit das Auto für viele 
Wege genutzt, die bei ratio-
naler Überlegung sowohl 
kostengünstiger als auch ge-
sünder bewältigt werden 
können. Die kompletten Kos-
ten werden gerne außen vor 
gelassen, weil das Auto ja 
schon vor der Tür steht. 
Aber eine Veränderung des 
Mobilitätsverhaltens funktio-
niert nicht durch Verordnun-
gen. Sie mögen ein Hilfsmit-
tel zur Steuerung von Ver-
kehren in Innenstädten sein, 
aber sie alleine bewirken 
keine Umkehr. Dazu muss in 
den Köpfen der Menschen 
etwas passieren. Die gesell-
schaftliche Entwicklung hat 
diesen Zustand gefördert. 
Durch das immer weitere 
Auseinanderdriften von 
Arbeiten, Wohnen, Einkau-
fen und Freizeit müssen im-
mer größere Entfernungen 
bewältigt werden. 

Ein Verzicht aufs Auto 
muss ja nicht von heute auf 
morgen komplett erfolgen. 
Wenn wir genauer überle-
gen, wie wir unser Ziel errei-
chen, stellen wir schnell fest, 
dass viele Wege auch zu Fuß 
oder mit dem Fahrrad zu er-
ledigen sind. Mit den sich 
immer weiter verbreitenden 
Pedelecs und Lastenrädern 
ist das inzwischen viel einfa-
cher und bequemer als noch 
vor einigen Jahren. Bus und 
Bahn lassen sich besonders 
in Städten sinnvoll nutzen. In 
vielen Haushalten existieren 
zwei oder mehr Fahrzeuge. 
Da bietet es sich an, mal ge-
nauer hinzusehen, ob dies 
wirklich so unverzichtbar ist.

 Christoph Birnstein,
 Bielefeld

Auch Staus
kosten Zeit

Ohne Kraftfahrzeug, son-
dern mit dem öffentlichen 
Personennahverkehr und 
kurze Strecken auf Schusters 
Rappen komme ich wunder-
bar von A nach B.   

Wem die Nutzung des öf-
fentlichen Personennahver-
kehrs zu zeitaufwendig ist, 
der soll mal die Zeit, die er in 
Staus verbringt, dagegen 
rechnen –  so groß ist die 
Zeitersparnis bei Nutzung 
eines Kraftfahrzeugs nicht.

weltfreundliche Leistung ist 
und sogar Menschenleben 
fordert.

 Aber eben nicht bei uns, 
Krankheit und Tod in diesem 
Zusammenhang sind weit 
weg, Das wird in den ganzen 
„grünen“ Diskussionen nicht 
erwähnt.

 Brigitte Morgenstern,
  Brakel

Verkehrswende
nicht in Sicht

Für uns ist das kein Prob-
lem. Seit mehreren Jahren 
benutzen wir ausschließlich 
die eigenen Fahrräder (keine 
E-Bikes) und öffentliche Ver-
kehrsmittel. Wir haben da-
bei mitnichten das Gefühl, 
auf etwas zu verzichten oder 
dass wir ein Opfer bringen. 
Ganz im Gegenteil schätzen 
wir die körperliche Betäti-
gung, die uns gesundheitlich 
gut tut, die Wohltat, draußen 
zu sein, die Umgehung von 
Stau, Kolonnenbildung und 
überlasteten Straßen, die 
fehlende kilometerlange Su-
che nach freien Parkplätzen, 
das gute Gewissen wegen 
unseres Beitrags zum Klima-
schutz sowie (last but not 
least) die großen finanziellen 
Einsparungen.

Grund genug für die ande-
ren, unserem Beispiel zu fol-
gen und wenigstens soweit 
als möglich auf vierrädrige 
Fortbewegung zu verzich-
ten? Im eigenen Bekannten-
kreis kennen wir solche Bei-
spiele, aber ansonsten erle-
ben wir leider nur all zu oft 
das Gegenteil: eine stinkende 
Kolonne von Autos mit 
einem Fassungsvermögen 
von vier bis fünf Personen, 
besetzt mit jeweils einem 
einzigen Insassen, durch-
mischt mit ebenso halb- bis 
ganz leeren 40-Tonnern und 
anderen „Nutz-“Fahrzeugen. 

Was soll das? Wem nützt 
das? Unseren Fragen folgt 
der Ärger über so viel Ver-
kehrt- statt Verkehrspolitik, 
beispielsweise der Be-
schluss, das Ersetzen des 
bisherigen Autos durch 
einen angeblich ökologi-
schen Neuwagen mit Ab-
wrackprämien zu belohnen. 
Offenbar nehmen Politiker 
fast aller Parteien  statt eine 
wirkliche Verkehrswende 
anzustreben, lieber Befehle 
aus den Chefetagen der 
Autoindustrie entgegen.

 Heidi Droste und
  Silvio Tedaldi, Bielefeld

Im Alter eine
große Hilfe

Wenn es unbedingt sein 
müsste, vielleicht. Aber dann 
müssen viel bessere Bus- 
und Bahnverbindungen ge-
schaffen werden.  Es ist 
schwierig, einen Wochenein-
kauf auf dem Fahrrad zu be-
wältigen, und die Taschen 
bis zum Bus zu schleppen  ist 
auch nicht gerade einfach.

Je älter man wird, um so 
schwieriger ist das mit der 
Bewegung. Manch einer hat 
sicherlich auch nicht unbe-
dingt das Geld dafür, sich al-
les liefern zu lassen. Von den 
Menschen, die auf dem Land 
leben, wollen wir gar nicht 
reden. Die Wege sind oftmals 
wesentlich länger als wenn 
man in Stadtnähe wohnt.

Also, solange man sich ein 
Auto leisten kann und in der 
Lage ist, dieses zu bedienen, 
bleibt das Auto das belieb-
teste Verkehrsmittel.

 Dietlind Wunder,
 Gütersloh

Das Auto ist nach einer 
neuen Umfrage mit großem 
Abstand (70 Prozent) das be-
liebteste Verkehrsmittel in 
Deutschland.  Mit großem 
Abstand   folgen  die eigenen 
Füße (38 Prozent), das Fahr-
rad (29), der Zug (15),  Stra-
ßenbahnen und S-Bahnen 
(11) sowie der Bus (10).  Was 
denken Sie? Wieso ist das 
Auto derzeit im Hinblick auf 
die Mobilität unschlagbar? 
Was muss geschehen, damit 
sich daran etwas ändert? 

Für Rentner
sehr teuer

Wenn man in einem klei-
nen Ort mit circa 2500 Ein-
wohnern wohnt, sind nicht 
alle Einrichtungen im Ort 
vorhanden und man muss 
mobil sein. Dabei stellt sich 
die wichtige Frage, wie lange 
man als Rentner die ständig 
steigenden Kosten fürs Auto 
noch aufbringen kann. 

Durch Steuern ist Kraft-
stoff bereits viel zu teuer. 
Kfz-Versicherer kassieren 
bei Kfz-Haltern, die über 65 
Jahre alt sind, einen Alters-
zuschlag. Ob es sich um Al-
tersdiskriminierung handelt, 
ist noch nicht geklärt.

 Wenn durch die steigenden 
Kosten Millionen Senioren 
gezwungen werden, aufs 
Auto zu verzichten, werden 
das auch die Kfz-Hersteller, 
die Kfz-Versicherer und die 
Finanzämter mit erheblich 
weniger Einnahmen deutlich 
spüren.

 Gerd Oelsner,
  Lauenförde

Zürich zeigt,
wie es geht

In Deutschland haben 16 
Prozent  der Haushalte kein 
Auto, in Ballungsräumen ist 
der Anteil höher, auf dem 
Lande niedriger. In Bielefeld 
liegt der Anteil bei 18 Pro-
zent. Aber es gibt auch Städ-
te ähnlicher Größe wie Biele-
feld, die deutlich höhere 
Zahlen haben, zum Beispiel  
Zürich mit 42 Prozent. Wo-
ran liegt es? 

Bielefeld hat ein Stadt-
bahnnetz von 36 Kilometern, 
Zürich von 86. Das Fahrten-
angebot ist in Zürich auch 
am Abend und am Wochen-
ende so gut, dass man  bes-
tens ohne Auto klar kommt. 
Da gibt es viel Nachholbe-
darf in Bielefeld. Zürich hilft 
seit Jahrzehnten auch mit 
der Parkraumbewirtschaf-
tung nach: Es sind viele 
Parkplätze abgebaut wor-
den, und die Parkgebühren 
sind – auf die Kaufkraft bezo-
gen – dreimal so hoch 
wie in Bielefeld. 
Manche schimp-
fen darüber, die 
große Mehrheit 
findet es aber 
okay.

Hat Zürich 
durch diese Poli-
tik an Lebensqua-
lität verloren? 
Überhaupt nicht, Zü-
rich ist auch mit deutlich 
weniger Autoverkehr eine le-
bendige und pulsierende 
Stadt. Mit Randbedingungen 
wie in Zürich hätte ich schon 
lange kein Auto mehr. Ich 
würde das auch nicht als 
Verzicht empfinden. Im 
Gegenteil: Ich hätte dann 
manchen Euro übrig, den ich 
zum Beispiel  in der Altstadt 
ausgeben könnte.

 Dr. Godehard Franzen,
 Bielefeld 

Genügend
Alternativen

Ich halte das Auto nicht für 
das Nonplusultra. 1999 habe 
ich mein „letztes“ Auto ver-
kauft, als ich in ein Haus ge-
zogen bin, das acht Minuten 
Fußweg von  einer Straßen-

bahnhaltestelle entfernt ge-
legen ist.

Seitdem nutze ich die Viel-
falt oder Kombination ver-
schiedener Fortbewegungs-
mittel. Überwiegend ist das 
mein Fahrrad. Durch mein 
Großkunden-Abo von Mobiel 
fahre ich ebenfalls Tram und  
Bus. Meine BahnCard 25 er-
möglicht mir Reisen bundes-
weit und  über die Bundes-
grenzen hinaus. Wenn ich 
mein Rad   mal  nicht mitneh-
me, recherchiere ich anders-
örtliche Fahrradausleihen. 
Für Fahrten mit Menschen, 
die eingeschränkte Bewe-
gungsmöglichkeiten haben, 
zu Ärzten oder Verwandt-
schaft oder umständliche 
Transporte habe ich durch 
cambio Bielefeld (Car-Sha-
ring) gegebenenfalls die 
Möglichkeit, ein Auto auszu-
leihen.

Ulrike Urban,
Bielefeld

Schichtdienst
schränkt ein

Ich bin inzwischen im Ru-
hestand und nutze das Auto 
nur noch eher selten. Eine 
Tankfüllung reicht bei  mir 
zwei bis drei Monate.

Während meiner Berufstä-
tigkeit im Schichtdienst bei 
der Bahn war ich auf ver-
schiedenen Arbeitsplätzen 
beschäftigt, die zwischen 
acht  und 47 Kilometer von 
zuhause entfernt waren – 
und das gern täglich wech-
selnd. Es wäre nicht möglich 
gewesen, überall arbeits-
platznah zu wohnen. Car-
Sharing wäre kaum sinnvoll 
nutzbar, ebenso wenig Fahr-
gemeinschaften, wenn man 
als einziger diese Strecke 
fährt.

Da es gesetzlich erlaubt ist, 
dass zwischen den Schichten 
nur neun Stunden (ArbZG § 
5 (2), zum Beispiel  auch in 
Krankenhäusern und ande-
ren Verkehrsbereichen,  Ru-
hezeit ausreichen, kann    sich 
wohl jeder  vorstellen, dass 
man solche Strecken eher 
nicht mit dem Fahrrad fährt. 
Zudem nicht bei Wind und 
Wetter, auch schon morgens 
um oder gar vor 4 Uhr oder 
abends nach 22 Uhr.

Öffentlicher Nahverkehr 
findet um die Zeit hier auf 
dem Land noch nicht statt, 
an Wochenende und Feierta-
gen auch nicht, abgesehen 
davon, dass meine Tätigkeit 
es erforderte, schon vor dem 
ersten Zug auf meinem 
Arbeitsplatz zu sein – auch 
an Wochenenden und Feier-
tagen.  Homeoffice war und 
ist da nicht möglich, selbst 
wenn man wollte. Und von 
der eigenen Zuverlässigkeit 

auch bei Regen, Schnee 
und Eis hängt auch 

heute noch zu 
einem nicht un-
beträchtlichen 
Teil die Zuver-
lässigkeit der 
Bahn (auch 
Bus, Straßen-

bahn und andere) 
ab.

Auch heute kann ich 
nicht immer auf das Auto 

verzichten, obwohl hier Bus-
se fahren, nur leider nicht 
unbedingt zu den notwendi-
gen Zeiten. Das wäre wegen 
mangelnder Nachfrage aber 
auch wohl nicht wirtschaft-
lich. Es leben nicht alle Leute 
in der Stadt und   nicht nur 
auf dem flachen Land. Den-
noch nutze ich gern mein 
Fahrrad, auch ohne Motor.

 Klaus-Dieter Helms,
  Kalletal 

Notwendig
und praktisch

Ich könnte und möchte 
nicht aufs Auto verzichten. 
Wir fahren auch Rad, aber 
ansonsten ist unser Auto 
unser bestes Fortbewe-
gungsmittel. Ob einkaufen, 

Leserbriefe stellen keine redaktio-
nellen Meinungsäußerungen dar; 
sie werden aus Zuschriften, die an 
OWL AM SONNTAG gerichtet 
sind, ausgewählt und geben die 
persönlichen Ansichten ihres Ver-
fassers wieder. Die Redaktion be-
hält sich Kürzungen vor.

zum Arzt , Urlaub, Verwand-
te besuchen: Dafür braucht 
man ein Auto. Manche Ter-
mine, eventuell zwei hinter-
einander, wären ohne Auto 
nicht zu schaffen. Wenn man 
dann noch schlecht zu Fuß 
ist, sind wir  froh, ein Auto zu 
haben. 

 Brigitte Buschkühle, 
 Bielefeld

ÖPNV lässt zu
wünschen übrig
Wie wohnen nun mal et-

was außerhalb und der 
ÖPNV ist nicht gerade die 
Wucht, obwohl der Bus di-
rekt vor der Nase herfährt. 
Gerade zu Corona-Zeit ha-
ben wir uns schon überlegt, 
ein Auto abzuschaffen. Aber 
solange noch jemand im 
Haus berufstätig ist, geht ein 
pünktliches Erscheinen auf 
der Arbeit nicht ohne PKW. 
Auch hat das ältere Auto die 
20 Jahre überschritten, und 
zum Verschrotten ist es zu 
schade. Also bleiben wir bei 
drei Fahrzeugen (pro Person 
ein Auto). Wir warten, bis 
der Tüv uns scheidet. 

Der Individualverkehr, be-
sonders für Berufstätige, 
wird noch lange nicht zu er-
setzen sein. Da müssen an-
dere Konzepte her. Beson-
ders auf dem Lande ist es 
noch nicht möglich, in den 
Städten, bei gutem ÖPNV, 
kann man eher auf das Auto 
verzichten. 

Aber was ist nach Corona, 
wenn man wieder wegfah-
ren kann? Ich kann mir nicht 
vorstellen, auf das Auto zu 
verzichten. Erst wenn der Li-
ter Sprit drei Euro  kostet,  
werde ich mal darüber nach-
denken.

 Günther Gruner,
  Halle/Westf.

Bus und Bahn
zu aufwendig

Viele junge Erwachsene 
machen  den Führerschein 
bereits ab 17 Jahren. Damit 
wird bestätigt, dass das Auto 
als beliebtes Verkehrsmittel 
weiterhin erhalten bleibt.

Ich habe freiwillig eine ex-
tra Fahrstunde gemacht, um 
weiterhin beweglich bleiben 
zu können. Das Umsteigen 
auf Busse und  Bahn   ist um-
ständlich und zeitaufwendig. 
Insofern wird sich in abseh-
barer Zeit kaum etwas än-
dern. 

Ich sehe schon, dass Autos 
zum Abrufen bereit stehen. 
Aber der Nutzer muss wis-
sen, ob das für ihn die Alter-

  Wolfgang Kunz, 
  Bielefeld

 

Verzichten?
Niemals

Nein, ich werde auf mein 
Auto jetzt und in Zukunft 
nicht verzichten. Egal, ob 
Verbrenner oder Elektroan-
trieb. Freie Fahrt und Ent-
scheidung für noch freie Bür-
ger! Schluss mit dem Wahn-
sinn der Verkehrswende!
 Dieter Wonschik, Angelika 

 Schmidt, Bielefeld

Es geht nur
über den Preis
Auf die Frage „Könnten Sie 

auf ein Auto verzichten?“ 
wird die große Mehrheit mit 
ja antworten. Daher muss 
die Frage: „Werden Sie in 
Zukunft auf ein Auto verzich-
ten?“ lauten, und da wird die 
Antwort nein heißen. Das 
liegt an der Trägheit, der Be-
quemlichkeit und der Faul-
heit der Menschen in 
Deutschland, die selbst die 
100 Meter  zum Bäcker mit 
dem Auto fahren müssen. 

Um das Umweltbewusst-
sein eines jeden Einzelnen 
zu schärfen, geht es meines 
Erachtens nur über die Geld-
börse. Daher bin ich für eine 
drastische Erhöhung der 
Benzinpreise, wobei natür-
lich diejenigen, die wirklich 
aus verschiedenen Gründen 
auf ein Auto angewiesen 
sind, vom Staat entspre-
chend zu entschädigen sind.

Anders kann ich mir kein 
Umdenken vorstellen.

 Rainer Gronau,
 Herford

Laufen hält
mich gesund

Ich (72) könnte jederzeit 
auf mein Auto verzichten 
und tue es bereits oft. Fast 
jeden Werktag arbeite ich für 
allerlei Vereine in meinem 
Büro in Porta Westfalica. Da 
ich jedoch in Gohfeld wohne, 
habe ich einen Weg von  etwa  
14 Kilometer pro Strecke zu 
bewältigen. Im Normalfall 
und bei zumutbarem Wetter 
fahre ich mit dem Fahrrad. 

Darüber hinaus habe ich 
ein 60-plus-Abo für das Netz 
Minden-Lübbecke und Her-
ford   für zur Zeit 45,50 Euro, 
mit dem ich jeden Zug und 
jeden Bus ab 8 Uhr nutzen 
kann.

Ist das Wetter   nicht so gut, 
gehe ich mit meinem Ruck-

sack   3,5 Kilometer von Goh-
feld in etwa 45 Minuten zu 
Fuß zum Bahnhof Bad Oeyn-
hausen. Der Zug fährt von 
dort bis zum Bahnhof Porta 
Westfalica etwa 5 bis 6 Minu-
ten. Vom Porta-Bahnhof ge-
he ich   15 Minuten bis zum 
Büro. Um 14 Uhr geht es   
nach den Büroarbeiten um-
gekehrt wieder zurück nach 
Gohfeld. Den täglichen Be-
darf an Lebensmitteln hole 
ich mir zu Fuß von den Nah-
versorgern. 

Allerdings habe ich das zu 
Fuß gehen schon als Schul-
kind eintrainiert, da wir in 
den 50er und 60er Jahren im 
Umkreis von drei Kilometern  
von der Schule zu Fuß gehen 
mussten. Nur wer weiter 
entfernt wohnte, durfte mit 
dem Fahrrad zur Schule fah-
ren. Da mein Schulweg je-
doch nur 2,9 Kilometer be-
trug, gingen wir also zu Fuß,  
auch teilweise durch Wald-
zonen.  

Das Gehen hat uns nicht 
geschadet, sondern fit ge-
macht. Insofern freue ich 
mich täglich, dass ich auch 
im Alter noch  jeden Tag lau-
fen darf und kann. Gern neh-
me ich   jeden Umweg in Kauf, 
um wegen der Abgase nicht 
an den stark befahrenen 
Straßen gehen zu müssen.

 Klaus-Ulrich Vogel,
 Löhne-Gohfeld

Vieles spricht
für das Auto

Natürlich ist das Auto im 
Hinblick auf die Mobilität un-
schlagbar, und das ist auch 
gut so. Es bedeutet für mich 
Unabhängigkeit in Zeit und 
Raum. Ohne Auto wäre ich 
in meinem Beruf äußerst 
eingeschränkt, könnte als 
Musiker mit einem großen 
Streichinstrument und No-
tenkoffern nicht täglich mit 
dem Fahrrad oder dem 
ÖPNV von einem Ort zum 
nächsten fahren. Und damit 
stehe ich nicht allein. 

Gründe für das Nutzen des 
Autos gibt es zuhauf. Ich 
möchte jedenfalls frei sein in 
meiner Entscheidung, wel-
ches Fortbewegungsmittel 
ich wann benutze. Diese soll-
ten alle gleichberechtigt sein 
und die Infrastruktur ent-
sprechend angepasst wer-
den.

Warum wird das Auto so 
diffamiert? Es ist eine große 
Errungenschaft der Technik 
und wird  auch  laufend wei-
terentwickelt. Nun sind wir 
schon bei E- und Hybrid-
autos, wobei bei man beden-
ken muss, dass die Herstel-
lung von Batterien keine um-

Die Straßen sind rappelvoll, dennoch möchte eine übergroße Mehrheit  nicht auf das Auto verzichten. Foto: avs
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Urlaub auf Achse kommt in Fahrt
2020 erstmals mehr als 100.000 Reisemobile und Caravans in Deutschland zugelassen

■ Von Alice Koch

Warburg/Volkmarsen/
Kassel.  Zwei „Zimmer“, Kü-
che, Bad – und das Ganze auf 
vier Rädern: Caravaning 
boomt während der Pande-
mie. Die Vorteile liegen auf 
der Hand: Mit einem rollen-
den Feriendomizil verreist 
man selbstbestimmt und nur 
mit Personen des eigenen 
Hausstand – und ist zudem 
durch eigene Koch-, Schlaf- 
und Sanitärmöglichkeiten 
weitestgehend autark. 

Wegen der Corona-Maß-
nahmen waren die Plätze al-
lerdings lange Zeit nur für 
Dauercamper geöffnet.  Seit 
dem 15. Mai dürfen Cam-
pingplätze in Nordrhein-
Westfalen bei einer stabilen 

gesamt 120 Stellplätze. 
„Nach Abschluss der Bau-
arbeiten bietet Kassel seinen 
Gästen einen attraktiven 
Camping- und Wohnmobil-
platz im Drei- bis Vier-Ster-
ne-Segment“, sagt Hubert 
Henselmann, Bereichsleiter 
Freizeittourismus bei Kassel 
Marketing. „Wir sind zuver-
sichtlich, dass wir dadurch 
die Übernachtungszahlen 
auf mindestens 25.000 pro 
Jahr steigern können. Ein 
großes touristisches Poten-
zial also – auch in Hinblick 

auf die im kommenden Jahr 
stattfindende Documenta.“ 

Bereits im vergangenen 
Jahr konnte sich Kassel Mar-
keting ungeachtet der coro-
nabedingten Einschränkun-
gen über erstaunlich gute 
Gästezahlen auf dem Cam-
ping- und Wohnmobilplatz 
freuen: Trotz der deutlich 
verkürzten Saison und einer 
spürbar reduzierten Stell-
platzkapazität wurden von 
Juni bis Ende September et-
wa 14.000 Übernachtungen 
verzeichnet.   

Karin Göbel betreibt dem 
Campingplatz Eversburg in 
Warburg.

 Archivfoto: Daniel Lüns

Viele Menschen entscheiden sich in diesem Jahr für den 
Urlaub mit dem Wohnmobil. Der Urlaub mit dem „mobilen 

Zuhause“ liegt nicht nur aufgrund der Corona-Pandemie 
im Trend. Foto: Daniel Zangerl

Wocheninzidenz unter 100   
wieder Reisende empfangen. 
Diese müssen allerdings    ent-
weder vollständig geimpft 
oder genesen sein oder einen  
negativen Test vorlegen. Die 
Auslastung darf  maximal 60 
Prozent betragen. 

Auch wenn 
das  Wetter 
für die kom-
menden Ta-
ge  nur mäßi-
ge Aussichten 
bereithält, ist 
die Reiselust 
groß. „Wir 
waren über Pfingsten kom-
plett ausgebucht“, sagt Karin 
Göbel, Inhaberin des Cam-
pingplatzes Eversburg in 
Warburg. Eigentlich könne 
sie weit mehr Gäste auf 
ihrem großen Areal empfan-
gen, aber sie habe sich eine  
freiwillige Grenze von 50 
Prozent Auslastung gesetzt. 

Trotz aller Vorsichtsmaß-
nahmen wolle sie nicht das 
Risiko eingehen, dass sich 
doch jemand auf ihrem Cam-
pingplatz infiziert.    „Wir ha-
ben die Anzahl der Men-
schen, die sich in den 
Waschräumen aufhalten 
dürfen, von acht auf vier re-
duziert. Außerdem  haben 
wir eine Warnampel   am 
Spülraum aufgestellt, die an-
zeigt, ob noch Plätze frei 
sind“, erklärt sie. 

Zudem sind bereits im ver-
gangenen Jahr entsprechen-
de Hinweisschilder und Des-
infektionsstationen aufge-
stellt worden. Traurig ist Ka-
rin Göbel darüber, dass der-
zeit ihre Dauercamper nicht 
anreisen dürfen. „Der über-
wiegende Teil kommt aus 
den Niederlanden, und da 

sind die Auflagen momentan 
einfach noch zu hoch“, be-
dauert sie.

Auf seine Gäste wartet 
auch Stefan Dicke, Mitbetrei-
ber des Wohnmobilhafens 
„Unter dem  scharfen Stein“ 
in Volkmarsen. „Wir stehen 

in den Start-
löchern, aber 
leider sind 
die Inzidenz-
zahlen der-
zeit noch zu 
hoch, so das 
wir noch ge-
schlossen ha-

ben“, bedauert Dicke. 
Erst im vergangenen Jahr 

wurde der idyllische Platz 
unterhalb der Kugelsburg er-
öffnet. „Wir hatten fünf Tage 
geöffnet, dann mussten wir 
wegen Corona wieder schlie-
ßen“, erinnert sich Dicke. Zu 
Glück seien die Sommermo-
nate dann gut  gebucht gewe-
sen. Schnell habe sich der 
neue Wohnmobilhafen, der 
übrigens über einen Ticket-
automaten  ohne ständig an-
wesendes Personal betrie-
ben wird,  unter den Cam-
pern als Geheimtipp herum-
gesprochen. 

Die Zeit ohne  Gäste  haben 
die Betreiber dafür genutzt, 
noch einige Verbesserungen 
am Platz vorzunehmen. So 
habe man zum Beispiel den  
Müllplatz überdacht und  alle 
33 Standplätze noch einmal 
überschottert. Bauarbeiten 
im großen    Stil laufen derzeit 
noch auf dem Campingplatz 
an der Fulda in Kassel. Der 
Neubau mit Sanitärräumen, 
einem Einkaufsladen und 
Gastronomie soll voraus-
sichtlich Mitte Juni eröffnet 
werden. Er  bietet dann ins-

»Wir hatten fünf Tage 
geöffnet, dann muss-
ten wir wegen Corona 
wieder schließen.«

Stefan Dicke

Zulassungen gestiegen

Der Hype um den Urlaub 
mit Wohnmobil und Cara-
van steigt nach wie vor an.  
Und auch 2021 scheint die 
Saison trotz Corona wieder 
erfolgreich zu werden. Laut 
dem Caravaning Industrie 
Verband (CIVD) wurden im 
vergangenen Jahr erstmals 
mehr als 100.000 Reisemo-
bile und Caravans in 

Deutschland neu zugelas-
sen. Das entspricht einem 
Zuwachs von 32,6 Prozent. 
Tendenz steigend.   Gemes-
sen an der Anzahl der 
Wohnmobile in den Bun-
desländern haben Perso-
nen aus NRW mit einem 
Bestand von etwa 120.500 
Wohnmobilen das größte 
Interesse am Caravaning.

Schützen feiern 
Messe auf 
Kirchplatz

Niesen. Der Schützen- und 
Heimatverein Niesen 1722 
würde eigentlich in der kom-
menden Woche über Fron-
leichnam sein jährliches 
Schützenfest feiern. Dies ist 
coronabedingt  schon zum 
zweiten Mal in Folge aber  
nicht möglich. Der Vorstand  
hatte das Schützenfest be-
reits vor einigen Wochen ab-
sagen müssen.

 Das amtierende Königs-
paar von 2019, Tizian Schul-
ze und Mara Schlesies, bleibt 
somit schon im dritten Jahr 
in Folge im Amt. Das  derzei-
tige Kronprinzenpaar des 
Vereins, Maurizio Schliwins-
ki und Klaudia Maas, wartet 
seit vergangenem  Jahr da-
rauf, die Königswürde zu 
übernehmen. „Dies wird  hof-
fentlich im nächsten Jahr 
der Fall sein, wenn der Ver-
ein sein 300-jähriges Be-
stehen vom 15. bis 17. Juni 
2022 feiern will“, schreibt 
der Vorstand in einer Presse-
mitteilung.

Aber auch wenn in diesem 
Jahr das Ausrichten eines 
Festes nicht möglich ist, so 
soll doch am Mittwoch vor 
Fronleichnam um 18 Uhr 
eine heilige Messe auf dem 
Kirchplatz gefeiert werden. 
Dazu sind alle Gemeindemit-
glieder  eingeladen. Alle 
Schützen sollen in Uniform 
erscheinen. Am Fronleich-
namstag selbst, wenn  nor-
malerweise der große Fest-
umzug in Niesen stattfinden 
würde, ist jedes Vereinsmit-
glied aufgerufen, von  15 Uhr 
an  am Pfarrheim ein Präsent 
in Empfang zu nehmen.

Erbsenzählen auf der Hegge
Team Hegge erstmals beim Stadtradeln mit dabei

Niesen. Warum zählt das 
Team des Christlichen Bil-
dungswerks Die Hegge seit 
diesem  Freitag Erbsen? Die 
Antwort ist einfach: Zum 
ersten Mal nehmen die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbei-
ter an der Aktion Stadtra-
deln teil. Und um jeden ge-
fahrenen Kilometer sichtbar 
zu machen, wird symbo-
lisch jeweils eine Erbse in 
ein Sammelglas gefüllt. So 
können alle verfolgen, wie 
viele Fahrradkilometer ge-
meinsam erradelt wurden.

Wer  bis zum 17. Juni mit 
der Hegge zusammen am 
Stadtradeln teilnehmen 
möchte, kann im Internet 

unter www.stadtradeln.de/
registrieren dem Team Heg-
ge beitreten.

Die Hegge Christliches Bil-
dungswerk hat sich seit 
ihrer Gründung im Jahr 
1945 im Bereich Nachhal-
tigkeit engagiert. 2013 wur-
de sie als erstes Bildungs-
haus im Erzbistum Pader-
born von Klaus Töpfer zum 
Fairen Bildungshaus er-
nannt.

2020 erfolgte die Zusatz-
zertifizierung im Bereich 
BNE – Bildung für nachhal-
tige Entwicklung durch den 
Gütesiegelverbund Weiter-
bildung.

Und in diesem Jahr hat 

sich die Hegge für die Wie-
derzertifizierung als Faires 
Bildungshaus beworben. 
Als Schwerpunkt wurde da-
bei „Mobilität“ gewählt. 
Kein leichtes Unterfangen, 
denn das Bildungshaus ist 
nicht an den Öffentlichen 
Nahverkehr angeschlossen. 
Von der nächsten Bushalte-
stelle sind es noch etwa 
zwei Kilometer Fußweg. 
Das ist weder Mitarbeiten-
den noch Gästen auf Dauer 
zumutbar. 

Nun versucht die AG 
Nachhaltigkeit der Hegge 
zum einen für die An- und 
Abreise mit dem Fahrrad zu 
werben. Dazu bietet sich 

das Stadtradeln an, denn 
wenn man das Auto über 
einen bestimmten Zeitraum 
stehen lässt, wird die neue, 
umweltfreundlichere und 
gesündere Fortbewegungs-
art vielleicht zur Gewohn-
heit.

Zum anderen sind Ge-
spräche mit der Stadt Wille-
badessen und dem Kreis 
Höxter geplant, um weitere 
kreative Lösungen für die 
An- und Abreise zu entwi-
ckeln.  Doch nun werden 
erst einmal Erbsen gezählt. 

Weitere Auskünfte unter 
Telefon  05644/400 und 700 
sowie im Internet unter 
www.die-hegge.de. 

Erstmalig wird im Stadtgebiet Willebadessen das Team 
Hegge am Stadtradeln teilnehmen. Zum Team gehören 
unter anderem (vordere Reihe, von links): Claudia 

Scherf, Damian Lazarek, Andrea Flore und  Manuel Sta-
nek sowie (hintere Reihe, von links):   Sandra Legge und  
Dagmar Feldmann.  

»Wohnungsbau seit Generationen«
Lützerstraße 34 Filiale in Paderborn:
34439 Willebadessen Am Rippinger Weg 16
Tel. 05644-790 Tel. 05251-875 20 20
Fax. 05644-8216

Ambulanter Pflegedienst
Betreutes Wohnen

Dauer- und Kurzzeitpflege
Tagespflege

Tel.: 0 56 46 / 94 24 30

Lützerstraße 31 · 34439 Willebadessen-Peckelsheim
Telefon: 05644 371 · Fax 05644 1897
E-Mai: christof.vornholt@vornholt.de

• Neu- und Gebrauchtwagen-Verkauf
• Reparaturwerkstatt • Abschleppdienst
• Unfallkomplettabwicklung
• Mietwagen
• Star-SB-Tankstelle mit Schnellwaschanlage 

Öffentliche Ladesäule
für E-Autos!

Unser Werkstattservice:
Hol- und Bringdienst!
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Fahrzeuge mit einem Ge-
samtgewicht von bis zu 7,5 
Tonnen fahren. Für alle an-
deren ist das Gewicht auf 3,5 
Tonnen inklusive Zuladung 
begrenzt, normale Wohnmo-
bile liegen aber meist unter 
dieser Grenze.

Für Wohnwagen gibt es 
eine Sonderregelung: Der 
nach 1999 ausgestellte Füh-
rerschein muss durch eine 
BE-Zusatzqualifikation, die 
man recht kurzfristig in der 
Fahrschule erwerben kann, 
ergänzt werden.

Worauf sollte ich bei der 
Ausstattung achten?

Wohnmobile sind rollende 
Häuser. Von der Küche über 
die Dusche bis zur Heizung 
ist alles Notwendige vorhan-
den. Selbst Markise und 
Fahrradträger sind meist da-
bei. Gartenmöbel oder der 
Fernseher samt Satelliten-
schüssel gelten dagegen als 
Extras.

„Man kann Geld sparen, 
indem man sich fragt: Was 
hat das Fahrzeug an Aus-
stattung und brauche ich die 
überhaupt?“, gibt Viktoria 
Groß vom Deutschen Cam-
ping-Club als Tipp.

Bei privaten Vermietern 
sind Geschirr und Bettwä-
sche oft inbegriffen, wäh-
rend sich die großen Statio-
nen solche Utensilien sepa-
rat bezahlen lassen. Wer kei-
ne entsprechenden Ausstat-
tungspakete buchen möchte, 
kann das Equipment aber 
auch von Zuhause mitbrin-
gen.

Was ist bei der Übergabe 

wichtig?
Spätestens bei der Abho-

lung des rollenden Urlaubs-
domizils sollten Camper den 
Vermieter nach der erlaub-
ten Zuladung fragen. Zwar 
hat ein Wohnmobil viel Stau-
raum –  wer diesen voll aus-
nutzt, liegt aber schnell über 
dem laut Fahrzeugschein zu-
gelassenen Maximalgewicht.

Grundsätzlich rät Viktoria 
Groß, viel Zeit für die Über-
gabe einzuplanen: „Man 
muss wissen, wie man eine 
Toilettenkassette entleert 
oder die Gasflasche für den 
Herd wechselt.“

Was kostet ein Urlaub mit 
dem Wohnmobil?

Wie teuer der Camping-
Urlaub wird, hängt vor allem 
von der gewählten Urlaubs-
zeit ab. Während sich in der 
Nebensaison durchaus 
Wohnmobile ab 70 Euro pro 
Tag finden lassen, klettert 
die Miete für das Fahrzeug 
im Sommer schnell auf 120 
Euro und mehr.

Auch bei den Übernach-
tungskosten gibt es eine gro-
ße Spannbreite – von fünf 
Euro pro Nacht bis zu einem 
dreistelligen Betrag auf dem 
Fünf-Sterne-Campingplatz. 
„Günstiger als ein Hotel-
urlaub ist Camping sicher 
nicht“, stellt Sachbuchautor 
Michael Hennemann klar.

Wo darf ich eigentlich 
übernachten?

Wildcampen ist in 
Deutschland –  wie fast über-
all in Europa – verboten. Al-
lein wer zu müde zum Wei-
terfahren ist, darf sein 

Wohnmobil für eine Nacht 
auf einem Parkplatz abstel-
len, aber keinesfalls Liege-
stuhl oder gar Grill auspa-
cken.

Für den Urlaub stehen 
Camping- und Stellplätze zur 
Verfügung, die in Camping-
führern aufgelistet sind. 
Campingplätze verfügen im-
mer über Sanitäreinrichtun-
gen sowie Wasser- und 
Stromanschluss, meist wer-
den sie gleich für den gesam-
ten Urlaub gebucht.

Stellplätze ausschließlich 
für Wohnmobile sind da-
gegen ganz unterschiedlich 
ausgestattet, mal ohne alles 
mitten im Wald, mal mit Toi-
letten, Duschen und sogar 
Brötchenservice. Der Aufent-
halt ist hier in der Regel eher 
kurz, einige Plätze haben 
vorgeschriebene Standzeiten 
von höchstens drei Nächten.

Darf ich mit dem gemie-
teten Wohnmobil auch ins 
Ausland fahren?

Die geografischen Grenzen 
für den Camping-Urlaub 
setzt der Mietvertrag. In der 
Regel sind Fahrten inner-
halb der EU kein Problem. 
Wer aber zum Beispiel den 
Balkan oder Marokko an-
steuern möchte, sollte darü-
ber mit dem Vermieter spre-
chen.

Wie frühzeitig muss ich 
so einen Urlaub planen?

„Grundsätzlich werden die 
Fahrzeuge in den Ferien 
sehr schnell knapp“, weiß 
Michael Hennemann. Wer an 
die Hauptferienzeit gebun-
den ist und ein Wohnmobil 

Camping-Urlaub ist nicht für jeden etwas – hat aber im Corona-
Sommer 2020 bereits geboomt. Und auch für diesen Sommer 

wird Ähnliches erwartet: Sowohl bei der Vermietung von Wohn-
mobilen, als auch im Bereich Zelt-Urlaub. Fotos: Pixabay

Bloß kein Camping? Oder vielleicht doch?
Maximale Freiheit im Rahmen der derzeitigen Möglichkeiten

Sie wären ohne Corona nie 
auf die Idee gekommen, 
einen Campingurlaub in Er-
wägung zu ziehen –  aber tun 
dies nun doch? Da sind Sie 
nicht alleine. Camping 
boomt während der Pande-
mie –  als eine der wenigen 
Reiseformen überhaupt. Die 
Vorteile liegen auf der Hand: 
Mit einem rollenden Ferien-
domizil ist man flexibel und 
bleibt im Urlaub unter sich. 
Doch Neulingen stellen sich 
viele Fragen.

Wo bekomme ich über-
haupt ein Wohnmobil her?

Die gute Nachricht fürs 
Budget: Für einen Camping-
Urlaub braucht es kein eige-
nes Wohnmobil. Ein eigenes 
Auto und ein Zelt reichen 

aus. Und größere Fahrzeuge 
aller Art lassen sich bei ver-
schiedenen Anbietern mie-
ten. Zum Beispiel bei größe-
ren Händlern und Herstel-
lern, die wie Hymer mit 
Rent-easy.de und Knaus Tab-
bert mit Rentandtravel.de 
eigene Vermietportale be-
treiben, aber auch beim 
ADAC. Oder bei Privatperso-
nen, die ihre Fahrzeuge auf 
Webseiten wie Paul Camper, 
Campanda oder Yescapa in-
serieren.

Brauche ich für Wohnmo-
bil oder Caravan einen spe-
ziellen Führerschein?

Wer seinen Pkw-Führer-
schein vor 1999 gemacht 
hat, muss sich keine Sorgen 
machen – damit darf man 

Allein am Strand auf Salamina beim Camping in südlichen 
Ländern und kein Corona weit und breit. Foto: Pixabay

für die ganze Familie 
braucht, sollte bei der Suche 
auf jeden Fall keine Zeit 
mehr verlieren.

Das gilt übrigens auch für 
die Campingplätze: „Ich rate 
davon ab, ins Blaue hinein 
loszufahren. Man sollte die 
Campingplätze vorher anru-
fen und nach einem freien 
Platz fragen“, empfiehlt Vik-
toria Groß.

Was kann ich tun, wenn 
ich kein Wohnmobil mehr 
bekomme?

Wer für den Sommer kein 
Fahrzeug mehr findet, muss 
trotzdem nicht aufs Cam-
ping-Gefühl verzichten. Viele 
Campingplätze bieten die 
unterschiedlichsten Miet-
unterkünfte an – vom voll 

ausgestatteten Zelt bis zum 
Bungalow. Man kann auch 
mit dem eigenen Zelt anrei-
sen, allerdings werden Kü-
chenutensilien, Isomatte und 
anderes Nützliches auf Cam-
pingplätzen nicht verliehen.

„Ein Zelturlaub braucht 
gewisse Anschaffungen“, 
sagt Viktoria Groß. „Für Ein-
steiger sind das heftige In-
vestitionen, denn je hoch-
wertiger die Sachen sind, 
desto kleiner lassen sie sich 
verpacken.“ Wenn das 
Schneidebrett den Teller er-
setzt und die Suppe in der 
Kaffeetasse serviert wird, 
lässt sich aber auch mit ein 
bisschen Fantasie Gepäck 
einsparen –  und der Aben-
teuercharakter wird umso 
größer. avs

So geht‘s auch: Eine Mischung aus Auto-Camper-Urlaub 
und Zelt.



www.sauerland-und-wuest.de 

Bahnhofstraße 22
34431 Marsberg
fon 02992 / 97500

Landfurt 63
34414 Warburg 

fon 05641 / 7457520

Denis Leschow  Kü chenprofi , Filialleiter

Carmen Wallney  Serviceprofi 

Einzeltermine ab sofort 
nach telefonischer Absprache

Seit 25 Jahren in Warburg – 
Kompetenz und Service rund
um Ihre Küche!

www.sauerland-und-wuest.de
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Kulturlandpartner

Traumhaft frische 
Direktsaft-Schorle
aus alten Apfelsorten  
von Streuobstwiesen –
aus dem Kreis Höxter

 Ernte 
2020

 nur für kurze Zeit
erhältlich

8 Cent pro Flasche für Erhalt  
 + Pflege der Streuobstwiesen

Ottenhausen (nf). Der Naturschutz beginnt direkt vor der Haustür: 
Das kreisweite Naturprojekt „Heimatapfel“ zeigt aktuell, wie der 
Erhalt lebendiger Landschaften sowie die Stärkung der Regional-
vermarktung gelingen kann. Darüber tauschten sich jetzt im Dorf-
gemeinschaftshaus Ottenhausen die „Stiftung Natur Heimat Kultur 
im Steinheimer Becken“ mit der in Nieheim-Eversen geborenen und 
in Hamburg lebenden Journalistin und Autorin Dr. Tanja Busse aus, 
die schon 2009 mit der Steinheimer „Reineccius-Medaille“ geehrt 
worden ist. Als erstes Produkt aus dem Projekt „Heimatapfel“ war 
im Rahmen des Projekts jüngst eine Apfelsaftschorle hergestellt 
worden, die es in den Rewe-Märkten im Kreis Höxter zu kaufen gibt. 
Die „Heimatschorle“ ist ein regionales Naturprodukt, das ohne 
Zusatzstoffe mit einem Fruchtanteil von 65 Prozent produziert
worden ist, dem Erhalt alter Streuobstwiesen diene und das sichtbare
Pilotprodukt und Ergebnis der Konzeptstudie „Heimatapfel“ aus
dem „Leader-Prozess“ sei (das WESTFALEN-BLATT berichtete). 
„Wie das Produkt Apfelschorle angenommen wird, liegt nun allein
in der Hand der Verbraucher. Sonst sind unsere Ideen nichts wert“, 
sagte Stiftungsvorsitzender Heribert Gensicki dieser Zeitung.
Mit dem heimischen Unternehmen „Graf Metternich-Quellen“ und 
seinem Geschäftsführer Andreas Schöttker, dem die Kulturlandschaft
sehr am Herzen liege, konnte ein Partner für eine Zusammenarbeit 
zum Erhalt der Streuobstbestände im Kreis Höxter gefunden werden.
Pro verkaufter Flasche „Heimat-Apfel-Schorle“ spendet der 
Mineralbrunnen acht Cent für die Pfl ege der Obstbäume auf den 
Streuobstwiesen im Kreis Höxter. „Die Apfelschorle ist das erste 
Gemeinwohlökonomieprojekt in der Getränkebranche,“ ist  
Schöttker überzeugt, der sich über viele positive Rückmeldungen 
freut. Auch wurden alle Steinheimer Kindergärten aufgesucht und 
das Getränk vorgestellt. Wer die neue Apfelschorle genießen möchte,
sollte aber schnell zugreifen – es wurden beim ersten Verfahren 
nur 1964 Getränkekisten abgefüllt.
In einem nächsten Schritt sollen auf den Etiketten der „Heimatapfel-
schorle“ die Bilder der Ortschaften aufgedruckt werden, aus denen 
die Äpfel kommen. Um für noch eine bessere Verbreitung zu sorgen, 
sollen demnächst 0,33 Liter-Abfüllungen auf den Markt kommen.
Bürgermeister Carsten Torke nannte das kreisweite Projekt ein 

„Musterbeispiel für Regionalität, Heimat und Nachhaltigkeit“,
dass von großer Bedeutung für kommende Generationen sei. 
Mit dem „Heimatapfel“ soll das ländliche Erbe, das Kulturgut 
„Streuobstwiese“ im Kreis Höxter mit den vielfältigen Sorten und 
Geschmacksrichtungen dauerhaft und nachhaltig erhalten, die 
Alt-Bäume in den Streuobstwiesen gepfl egt sowie die Neuanlage von 
Streuobstwiesen vorgenommen werden. 
Autorin Tanja Busse lobte: „Der Heimatapfel ist ein wichtiger Beitrag 
zur Lebensmitteldiversität und zur Natur in der Flasche!“

„Natur in der Flasche“ erreicht Verbraucher

Autorin Tanja Busse lobt kreisweites Projekt „Heimatapfel“
– Stärkung der Regionalvermarktung – Pfl ege von 5.000 Streuobstbäumen

- Anzeige -

Für den den Erhalt lebendiger Landschaften sowie die Stärkung der Regionalvermarktung haben  
(am  Beispiel des Projektes „Heimatapfel“) die Autorin Tanja Busse (vorne) in Ottenhausen mit 
(von links) Ralf Kleine, Andreas Schöttker, Bürgermeister Carsten Torke, Stephan Lücking und 
Heribert Gensicki geworben.   Foto: Heinz Wilfert

9  Rezeptfrei 

9  Gut verträglich

Das hilft bei

Schwindel-
beschwerden

Abbildung Betroffenen nachempfunden
TAUMEA. Wirkstoffe: Anamirta cocculus Dil. D4,
Gelsemium sempervirens Dil. D5. TAUMEA wird 
angewendet entsprechend dem homöopathischen 
Arzneimit telbild. Dazu gehör t: Besserung der 
Beschwerden bei Schwindel. www.taumea.de 
• Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die 
Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder 
Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke: 

Taumea  
(PZN 07241184)

www.taumea.de

Spezieller Dual- 
Komplex mildert auch 
Begleit erscheinungen 
wie  Übelkeit oder 
 Benommenheit!

Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert
RUBAXX ARTHRO. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathisches Arzneimittel bei Verschleißkrankheiten der Gelenke. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage 
und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Was Betroffenen wirklich helfen kann

Alarm in den Gelenken! 
ARTHROSE

Schmerzen in der Bewe-
gung, bei Belastung oder 
auch im Ruhezustand: 
25 Millionen Deutsche lei-
den täglich unter schmer-
zenden Gelenken. Die Ur-
sache ist meist Arthrose 
(Gelenkverschleiß). Genau 
hier setzen wirksame Arz-
neitropfen aus der Apo-
theke an (Rubaxx Arthro, 
 rezeptfrei). 

Noch einmal beweglich 
und vital sein wie in der Ju-
gend – wer würde da nein 
sagen. Doch viele Deutsche 
leiden an wiederkehrenden 
Gelenkschmerzen, meist in 
Knie, Hüfte, Schulter oder 
Hand. In 9 von 10 Fällen ist 
Gelenkverschleiß (Arthrose) 
die Ursache. Unbehandelt 
kann die Abnutzung der 
 Gelenkknorpel ungebremst 
 voranschreiten und Entzün-
dungen zur Folge  haben. 

Experten raten daher, 
schon bei ersten Anzeichen 
einer Arthrose aktiv zu wer-
den. Ihre Empfehlung: Eine 
wirksame Therapie  sollte 

speziell für Arthrose entwi-
ckelt sein. Dabei sollte sie 
nicht nur schmerzlindernd 
und entzündungshemmend 
wirken, sondern v. a. den 
Knorpel schützen. Jetzt gibt 
es in der Apotheke ein spe-
zielles Arzneimittel namens 
Rubaxx Arthro (rezeptfrei), 
das genau diese Kriterien 
 erfüllt! 

Hochkonzentrierter
Arzneistoff für die Gelenke

Deutsche Forscher haben 
die besondere Arthrose   -
Pflanze Vis cum album 
hochkonzen triert in Rubaxx 

NEU: 
30 ml 
Einstiegsgröße

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Arthro 
(PZN 16792919)

www.rubaxx.de 

Einstiegsgröße

Rubaxx Arthro 
(PZN 16792919)

www.rubaxx.de 

Arthro  aufbereitet. Ihr Arz-
neistoff bekämpft speziell 
Arthrose und wirkt dabei 
schmerzlindernd und ent-
zündungshemmend! Dabei 
ist Rubaxx Arthro gut ver-
träglich und hat keine be-
kannten Nebenwirkungen. 
Auch Wechselwirkungen 
mit anderen Arzneimitteln 
sind nicht  bekannt. Dank 
der Tropfenform ist Rubaxx 
Arthro je nach Stärke der 
Beschwerden individuell 
dosierbar.

Fazit: Mit Rubaxx Arthro 
kann Arthrose wirksam be-
handelt und die Beweglich-
keit so  wieder verbessert 
 werden.

ARTHROSEARTHROSE
speziell für Arthrose entwi- Arthro  aufbereitet. Ihr Arz-

Entzündetes 
Gelenk mit 
Arthrose

Gesundes 
Gelenk 

„Mit diesem Mittel 
laufe ich fast  schmerzfrei. 

Ich kann es bestens 
 weiterempfehlen.“

(Dirk M.)

Medizin ANZEIGE

Zeitungsleser...

...sind grenzenlos 
mobil informiert!

www.westfalen-blatt.de



Emre Can lässt sich impfen. Denn nur die Corona-Schutzimpfung bringt unseren Alltag zurück. 
Mehr unter corona-schutzimpfung.de oder kostenfrei unter Info-Tel. 116 117 und 0800 0000837
(English, , Türkçe, Русский).

„Impfung? Da spiele ich mit.“

„Aşı mı? 
Ben de varım.“

FUR DIE IMPFUNG



Veranstaltungen
 Nr. 22, Samstag, 29. Mai 2021

Bosse veröffentlich fleißig neue Songs. Ein neues Album  
ist in Mache. Foto: Stefan Mückner

Hier gibt es Karten

► telefonisch unter 0521/585-502
► per E-Mail an ticket@westfalen-blatt.de
► im Internet unter www.westfalen-blatt.de/tickets

Am Eingangstor
steht Peace

Bosse tanzt „Vor deiner Tür Open-Air“ am Safariland
Schloss Holte-Stuken-

brock. Bosse, eigentlich 
Axel, auch genannt Aki, reiht 
sich unter die Künstler, die 
bei den „Vor deiner Tür 
Open-Air“-Konzerte in 
Schloss Holte-Stukenbrock 
auftreten. Am Freitag, 27. 
August 2021, spielt der 41-
jährige Singer/Songwriter 
im Palastzelt am Safariland.

Es trifft sich ganz gut, denn 
seine für November 2021 ge-
plante Hallentour muss we-
gen der Pandemie auf April 
2022 verschoben werden. 

Während die halbe 
Menschheit gerade ihr altes 
Leben zurück will, schreibt 
Bosse mit „Der letzte Tanz“ 
eine Abschiedshymne ohne 
jeglichen Pathos, doch dafür 
mit einer Lebensfreude, die 
um die schönen Momente 
der Vergangenheit und der 

Zukunft weiß. „‚Der letzte 
Tanz’ ist der Tanz auf dem 
Vulkan in Pop-Form“, 
schreiben Kritiker über den 
Song. Und alle sind dafür ge-
kommen: Der Bläsersatz mit 
einer fast schon unver-
schämt eingängigen Melo-
die, der leicht angetrunkene 
Pianist, die knarzende 
Rhythmusgruppe und der 
Sänger, der sich an all das 
Gute erinnert, was es zu be-
tanzen gibt und der der erste 
auf der Tanzfläche ist. 

Und Bosse legt nach.  „Das 
Paradies“, im Dezember he-
rausgekommen, ist eine ge-
sungene Utopie, die knietief 
in der Krise steckende Welt 
wieder lebenswerter zu ma-
chen. Im März ist „Wild nach 
deinen Augen“ erschienen. 
Ein Song, der einlädt,  mit 
seinem Partner zu tanzen.

Conni erlebt
Zirkus-Abenteuer

Halle. Conni plant mit 
ihren Freunden in der Kita 
eine spektakuläre Zirkus-
show, bei der die Besucher 
Teil der Inszenierung wer-
den. Das Cocomico-Musical 
„Conni – Das Zirkus-Musi-
cal“ lädt am Samstag,  27. 
November 2021, im OWL 
Event Center in Halle zum 
Mitmachen und Mitlachen 
ein  (Ersatztermin für 27. 

März 2021).  
Bis zur Aufführung geht je-

doch einiges schief, sogar 
Connis Eltern müssen ein-
springen. Und welche Rolle 
spielt Connis Kater Mau? Es 
wird nie langweilig, und 
Conni hat viel Spaß, auch 
wenn es Probleme zu lösen 
gilt. Frei nach dem Motto: 
Was Conni kann – das kön-
nen die Besucher auch.

„Altes Hirn,
neue Welt“

Dr. Leon Windscheid: Psychologie live

ten. Dagegen helfen sollen 
Meditation per App, Glücks-
Coaching und Gehirnjogging.

 Aber braucht unser Hirn 
solche Innovationen? In sei-
nem ersten Liveprogramm 
nimmt der Psychologe und 
Bestsellerautor Leon Wind -
scheid sein Publikum mit auf 
eine Reise zu den Gefühlen 
und Gedanken, die wir zu-
nehmend vergessen oder 
schon ganz verloren haben. 
Humorvoll und fesselnd er-
klärt er, weshalb wir Lange-
weile wieder suchen sollten, 
warum Ziellosigkeit ans Ziel 
führen kann und wieso rich-
tiges Alleinsein uns vor Ein-
samkeit schützt.

Mit „Altes Hirn, neue Welt“ 
gastiert Dr. Leon Windscheid 
am Donnerstag, 28. Oktober 
2021, im Lokschuppen in 
Bielefeld und am Samstag, 
30. Oktober 2021, im Uni-
versum in Bünde. Danach 
wissen Sie, warum Sie ti-
cken, wie Sie ticken. 

Bielefeld/Bünde. Alles 
wird immer schneller, digita-
ler und effizienter. Kein 
Wunder, dass sich viele Men-
schen überfordert fühlen. 
Burn-out, Depression und 
Stress sind Volkskrankhei-

Dr. Leon Windscheid liefert 
Unterhaltung, Wissen-
schaft und Aha-Momente.

 Foto: Daniel Witte

„Kein Pardon“
in Gütersloh

Hape Kerkelings Musical on Tour
Gütersloh. Samstagabend 

im Ruhrpott: Die Eurovi-
sions-Hymne dröhnt aus 
dem Fernseher; höchste 
Zeit, die letzten Schnittchen 
zu servieren und es sich auf 
dem Sofa bequem zu ma-
chen; als dann die Titelmelo-
die ertönt, stimmen alle 
schunkelnd mit ein: »Witzig-
keit kennt keine Grenzen! 
Witzigkeit kennt kein Par-
don!«

Seit Jahrzehnten spielt 
sich in Familie Schlönzke  je-
den Samstagabend das glei-
che Ritual ab. Einmal Heinz 
Wäscher, dem Moderator 
der Samstagabendshow, die 
Hand schütteln –  das war 
schon immer Peter Schlönz-
kes heimlicher Traum. Doch 
als er über ein Casting das 
wahre Gesicht Wäschers 
kennenlernt, platzt ihm vor 
laufender Kamera der Kra-
gen. Der Programmdirektor 
ist begeistert und macht ihn 
kurzerhand zum Nachfolger 
Wäschers.

Endlich ein neues Gesicht! 
Ab jetzt ist der unscheinbare 
Peter ein Star. Doch bald 
macht sich bemerkbar, wie 
schnell das Fernsehen einen 

Menschen verändern kann.
Das Musical von Thomas 

Hermanns und Hape Kerke-
ling basiert auf dem gleich-
namigen Film „Kein Pardon“ 
(Regie: Hape Kerkeling) aus 
dem Jahr 1993. Es ist eine 
selbstironische Satire auf die 
schillernde Bussi-Bussi-Ge-

sellschaft des Showge-
schäfts. Mit der rauen Ruhr-
pott-Welt und der Gute-Lau-
ne-Welt des Unterhaltungs-
fernsehens treffen auch zwei 
musikalische Welten aufei-
nander: am Dienstag, 29. 
März 2022, in der Stadthalle 
Gütersloh.

In der schillernden Gute-Laune-Welt des Showbizz kennt 
Witzigkeit keine Grenzen. Foto: Tom Schulze

Kein Anfang
ohne Abschied
Joris sagt „Willkommen Goodbye“ 

Bielefeld. Kaum Konzerte 
und Festivalauftritte, dafür jede 
Menge freie Kapazitäten – für 
Joris seit Beginn seiner Karriere 
eine vollkommen neue Situa-
tion. Doch der Sänger nutzte die 
Zeit und widmete sich im ver-
gangenen Jahr seinem dritten 
Album „Willkommen Goodbye“.

 Nach der Devise „keine neuen 
Anfänge ohne Abschiede“ ist im 
April seine persönliche Neudefi-
nition erschienen. Im März und 
April 2022 will sie Joris  auf 
Tour live vorstellen. „Willkom-
men Goodbye“ heißt es am 
Dienstag, 5. April 2022, im Lok-
schuppen Bielefeld.

Mit seinem Debüt und dem 
Megahit „Herz über Kopf“ lan-
dete Joris quasi aus dem Nichts 
in den Charts. Ein weiteres Al-
bum und unzählige Konzerte 
danach brachte 2020 unerwar-
tet die nötige Entschleunigung. 
Vielleicht ein Grund, weshalb 
„Willkommen Goodbye“ so an-
ders geworden ist und doch 
gleichzeitig so sonderbar ver-

traut. Eine Sammlung an bom-
bastischen und ruhigen Pop-
songs zwischen melancholi-
schem Schulterblick und opti-
mistischer Vorausschau.

Mit diesem positiven Mindset 
ging der 31-Jährige auch in die 
diesjährige Staffel von „Sing 
meinen Song – Das Tauschkon-
zert“. Dort sorgt er seit 
dem 20. April für emo-
tionale Momente und 
stellt seinen Ruf als 
einzigartiger Live-
Performer unter 
Beweis. 

Das Wochenendwetter: Von früh bis spät sonnig

Wetterlexikon
Limnologie: Sie ist die Wissenschaft von
den Binnengewässern, zu deren Gebiet
unter anderem die Erhaltung des Was-
serhaushaltes zählt.
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Mehr Wetter unter www.wetter.net
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Der große
 Unterschied

Mit dem Trainerwechsel änderte sich Arminias Spielweise

■ Von Jens Brinkmeier

Bielefeld. Mit 35 Punkten 
aus 34 Spielen ist Arminia 
Bielefeld der Klassenerhalt 
in der Fußball-Bundesliga 
gelungen – als Tabellen-15. 
sogar direkt. Nach 22 Spie-
len musste Uwe Neuhaus ge-
hen, Frank Kramer über-
nahm und führte den DSC 
ans rettende Ufer. „Ich bin 
megastolz, dass ich für die 
letzten zwölf Spiele ein Teil 
des Teams sein durfte. Der 
Klassenerhalt ist für mich 
wie eine Meisterschaft. Die 
Mannschaft hat mir den 
größten Erfolg beschert, et-
was Größeres habe ich bis 
jetzt noch nicht erlebt“, freu-
te sich Kramer, der aus „sei-
nen“ zwölf Spielen 17 Punkte 
holte. Neuhaus war in den 
ersten 22 Partien auf 18 Zäh-
ler gekommen.

Anfang März vollzog der 
Verein den Trainerwechsel, 
und damit einher ging auch 
eine veränderte Spielweise. 
Neuhaus hatte seit seinem 
Amtsantritt Mitte Dezember 
2018 großen Wert auf Ball-
besitz gelegt und darauf, 
sauber von hinten rauszu-
spielen. Lange Bälle waren 
meist verpönt. Das führte in 
der 2. Liga – als noch Zu-
schauer im Stadion waren – 
öfter mal zu Unruhe auf den 
Rängen. Und durch die 
durchaus riskante Spielwei-
se fingen sich die Arminen 
das eine oder andere Gegen-

tor – vor allem in Liga eins, 
etwa  bei der 1:2-Niederlage 
in Wolfsburg Ende Oktober 
2020. Doch man muss Neu-
haus zugute halten, dass sein 
Fußball sehr lange Zeit er-
folgreich war. In der Bundes-
liga stießen die DSC-Profis 
aber an ihre Grenzen.

Frank Kramer wählte 
dann einen anderen Ansatz. 
Nachdem die Bielefelder in 
den 22 Neuhaus-Spielen 41 
Gegentore kassiert hatten, 
änderte der neue Coach die 
Taktik. Nun wurden viel 

mehr lange Bälle von hinten 
gespielt, der Gegner hatte in 
der Regel deutlich mehr Ball-
besitz. Arminia ging auf die 
Eroberung der zweiten Bäl-
le, nachdem in erster Linie 
Fabian Klos die hohen An-
spiele per Kopf weitergeleitet 
hatte. Der Kapitän hat in der 
gerade beendeten Saison 
242 Kopfballduelle gewon-
nen. Das sind mit Abstand 
die meisten, auf Platz zwei 
liegt Innenverteidiger Mats 
Hummels (Borussia Dort-
mund) mit 168 gewonnenen 

Luftduellen. 
In der Abwehr präsentier-

te sich der DSC unter Kra-
mer damit viel stabiler. Die 
Gegentorquote sank von 
1,86 pro Spiel unter Neu-
haus auf 0,92. Wäre da nicht 
der Ausreißer nach unten in 
Mönchengladbach gewesen 
(0:5, die einzige Niederlage 
in den letzten acht Spielen), 
wäre die Quote noch besser.  
Stuttgarts Trainer Pellegrino 
Materazzo sagte am vergan-
genen Samstag, nach dem 
0:2 seines Teams gegen Ar-
minia: „Die Bielefelder ha-
ben viele lange Bälle gespielt 
und hatten immer eine stabi-
le Restverteidigung hinter 
dem Ball. Deswegen war es 
schwierig, Tore gegen sie zu 
schießen.“ Das galt auch in 
den meisten anderen Kra-
mer-Spielen.

Allerdings ging die defensi-
ve Stabilität klar zu Lasten 
der Offensive. Waren unter 
Neuhaus immerhin 0,82 
Treffer pro Spiel gelungen, 
liegt die Ausbeute unter Kra-
mer nur bei 0,67. Mit 26 Sai-
sontoren stellte der DSC die 
zweitschwächste Offensive 
der Liga (Schalke: 25 Tore). 
Doch das war den Bielefel-
dern am Ende herzlich egal. 
Der Zweck heiligte die Mittel, 
das große Ziel wurde er-
reicht. Arminia bleibt Erstli-
gist. Für die neue Saison 
werden trotzdem Spieler ge-
sucht, die die offensive  Qua-
lität erhöhen.

Uwe Neuhaus holte mit dem DSC 18 Punkte aus 22 Spielen. Sein Nachfolger   Frank Kramer kommt auf 17 Punkte in 
zwölf Spielen. Fotos: Thomas F. Starke

U21-EM: Jetzt geht‘s weiter

Mit dem Glücksgefühl des 
Bundesliga-Verbleibs mit 
Arminia Bielefeld hat Amos 
Pieper Lust auf die U21-Eu-
ropameisterschaft. „Ich ha-
be mich riesig gefreut, dass 
es gleich weiterging“, sagte 
der 23 Jahre alte Innenver-
teidiger in einer Online-Me-
dienrunde aus dem Trai-
ningslager in Südtirol. Das 
sei besser, als wenn es jetzt 
erst noch ein paar Wochen 
Pause gegeben hätte. 
 Am  Montag, 31. Mai (21  
Uhr/ProSieben) bestreitet 
die Junioren-Auswahl des 
Deutschen Fußball-Bundes 
(DFB) im ungarischen Sze-
kesfehervar das Viertelfi-
nale gegen Dänemark. Seit 
vergangenem Montag be-

reitet sich das Team in 
Norditalien auf Teil zwei 
der EM vor. 
In der Gruppenphase vom 
24. bis 31. März hatte sich 
das Team von Bundestrai-
ner Stefan Kuntz mit zwei 
Unentschieden und einem 
Sieg  für die K.o.-Spiele qua-
lifiziert.  
Der Klassenverbleib mit 
Arminia     wirkte bei dem 23-
Jährigen noch immer nach. 
„Das ist für uns ein Riesen-
erfolg, grenzt an ein Wun-
der“, sagte er. Für sich 
selbst zog er ein positives 
Fazit seiner ersten Bundes-
liga-Saison. „Es ist sehr, 
sehr positiv gelaufen. Ich 
bin persönlich mit mir zu-
frieden“, sagte Pieper.  (avs)

Lothar Matthäus 
leistet Abbitte

Rekordnationalspieler löst Wette ein

 Bielefeld (jen). Auch Welt-
meister können irren. Lothar 
Matthäus,  Bundesliga-Ex-
perte beim Bezahlsender 
Sky, hatte vor der Saison ge-
sagt, dass Arminia Bielefeld 
als Tabellenletzter absteigen 
würde. Durch den 2:0-Sieg 
des DSC  beim VfB Stuttgart 
wurde Matthäus Lügen ge-
straft. „Ich beglückwünsche 
sie, weil ich  derjenige war, 
der vor der Saison gesagt 
hatte: ‚Bielefeld ist ein Ab-
steiger.‘ Ja, ich muss Abbitte 
leisten. Und das mache ich 
gerne, weil sie es verdient 
haben“, sagte der Weltmeis-
ter von 1990 bei Sky und 
zeigte sich begeistert vom 
Turnaround der Bielefelder: 
„Sie haben auch die richti-
gen Entscheidungen getrof-
fen. Der Trainerwechsel hat 
der Mannschaft gut getan.“

Sein Wetteinsatz für den 
Klassenerhalt der Arminen 
war es, eine Trainingseinheit 
einer Jugendmannschaft der 
Arminen zu leiten. „Sie ha-
ben das geschafft, was ihnen 
viele vor der Saison nicht zu-
getraut haben. Ich auch 
nicht. Ich löse auch meine 
Wette ein. Ich werde in Biele-
feld am Anfang der Saison 
eine Jugend-Mannschaft 
trainieren“, betonte der 60-
Jährige.

Mitte Oktober, beim Heim-
spiel des DSC gegen Matthä-

Tim Walter nennt 
kein Saisonziel

Neuer HSV-Trainer

Hamburg (avs). Vierte 
Zweitliga-Saison, sechster 
Trainer – das Tempo des 
Umbruchs beim Hamburger 
SV bleibt hoch. Nach Daniel 
Thioune und Horst Hrubesch 
in der gerade beendeten Sai-
son nimmt Tim Walter auf 
dem Stuhl des Cheftrainers 
Platz und soll die Rückkehr 
des einstigen Bundesliga-Di-
nos in die Eliteliga ermögli-
chen. Am vergangenen 
Dienstag wurde der 45-Jäh-
rige beim hanseatischen 
Traditionsklub vorgestellt. 
Nach drei verpassten Auf-
stiegen will der HSV endlich 
ein glückliches Händchen bei 
der Personalauswahl bewei-
sen. 

Ein Saisonziel gibt es vor-
erst nicht. „Ein Ziel zu for-
mulieren wäre der völlig fal-
sche Ansatz“, sagt Walter. 
Jedoch betont er: „Platz vier 
ist kein Ziel.“ Eben diesen 
Rang hatte der HSV dreimal 
in Serie.

Walter hat einen Zweijah-
resvertrag unterschrieben. 
Der sechste Coach der Ham-
burger seit deren Abstieg 
2018 weiß um die rüden Ro-
chaden an der Elbe. Zuvor 
waren Christian Titz, Han-
nes Wolf, Dieter Hecking, 
Thioune und auch der 70 
Jahre alte Nachwuchschef 
Hrubesch am ehrgeizigen 

us‘ früheren Klub  Bayern 
München, war die Wette 
auch schon während der 
Übertragung des Spiels gro-
ßes Thema. Nachdem in 
einem Sky-Bericht aus Biele-
feld mehrere Kinder, die am 
so genannten DSC-Herbst-
camp   teilnahmen, viel Positi-
ves über den Rekordnatio-
nalspieler gesagt hatten, er-
klärte Matthäus damals: „Da 
fahre ich hin, auch bei einem 
Abstieg. Es ist versprochen! 
Nachdem, was ich da jetzt 
gehört habe...” 

Arminias Sport-Geschäfts-
führer Samir Arabi freut sich 
auf den Besuch von Matthä-
us. „Ich schätze ihn sehr, er 
zeigt jede Woche als TV-Ex-
perte seinen Fußball-Sach-
verstand.“

 Lothar Matthäus kommt für 
ein Training nach Bielefeld. 

Foto: avs

Projekt gescheitert. Der frü-
here Coach des VfB Stuttgart 
(1. Juli bis  23. Dezember 
2019) und von Holstein Kiel 
(1. Juli 2018 bis 30. Juni 
2019) hat in der Öffentlich-
keit seinen Stempel weg: der 
„wilde Walter“. „Mir eilt ja 
ein Ruf voraus“, gesteht er. 

Denn der 45-Jährige ist ein 
Freund des offensiven, at-
traktiven Fußballs. „Es ist 
richtig, dass ich gern den 
Ball habe. Grundvorausset-
zung ist aber trotzdem die 
Defensive“, sagt Walter, der 
seit seinem Stuttgart-Aus 
eineinhalb Jahre ohne Job 
war. „Da ist die Qualität der 
Spieler nicht entscheidend, 
sondern mehr die Bereit-
schaft.“ 

Tim Walter ist der neue 
Trainer beim Hamburger 
SV. Foto: imago

Der Anruf kam von Köpke
Torwart Ortega Moreno über die EM – Schweden nominiert Joakim Nilsson

■ Von Dirk Schuster

Stuttgart/Bielefeld.   Elf 
Mal zu Null – dieses Kunst-
stück ist bei Arminia vor ihm  
nur einem gelungen: In der 
Saison  1970/71 hielt Gerd 
Siese das Bielefelder Tor in 
einer Bundesligasaison 
ebenso häufig sauber wie 
nun Stefan Ortega Moreno. 
Mit seinen  herausragenden 
Leistungen war der  Schluss-
mann ein Garant für den 
Klassenerhalt. Zudem be-
scherten sie dem gebürtigen 
Caldener (Hessen) eine EM-
Teilnahme  auf Abruf. 

Bundestorwarttrainer 
Andreas Köpke informierte 
Ortega Moreno in diesen Ta-
gen   telefonisch darüber, dass 
er hinter den  von Bundes-
trainer Joachim Löw fest für 
das paneuropäische Turnier  
eingeplanten Torhütern Ma-
nuel Neuer (FC Bayern Mün-
chen), Kevin Trapp (Ein-
tracht Frankfurt) und Bernd 
Leno (FC Arsenal) die Num-
mer vier sei. Sprich: Sollte 
sich einer dieser drei   verlet-
zen oder erkranken, würde 
der Arminia-Schlussmann 
nachrücken. 

„Natürlich wünscht man 

keinem der andern drei eine 
Verletzung oder irgendetwas 
anderes.   Aber wenn ich ge-
braucht werde, bin ich da“, 
sagte   Ortega Moreno am ver-
gangenen Samstag nach 
dem Bielefelder 2:0-Sieg in 
Stuttgart.  „Ich habe mich 
sehr gefreut, als der Anruf 
vom Torwarttrainer (And-
reas Köpke) kam. Aber ich 
habe auch zweimal nachge-
fragt, wo die versteckte Ka-
mera ist und ob mich jemand 
verarschen will.“

Die Spielerlisten für die EM 
müssen bis zum 1. Juni bei 
der Uefa eingereicht werden. 

Doch im Falle einer schwe-
ren Verletzung oder einer 
Krankheit, zum Beispiel Co-
rona, dürfen nominierte 
Spieler in unbegrenzter Zahl 
ersetzt werden. Betroffene 
Torhüter dürfen sogar vor je-
dem Spiel des Turniers er-
setzt werden, auch wenn die 
anderen beiden Keeper ein-
satzfähig wären. Dann könn-
te Ortega Morenos Stunde 
schlagen. 

Eigentlich wollte der 28-
Jährige in den Urlaub fah-
ren, um sich nach diesem er-
eignisreichen Jahr (Bundes-
liga-Debütsaison/Geburt der 

Tochter im Januar) zu ent-
spannen. Doch daraus wird 
nun erst einmal   nichts. Die 
EM beginnt am 11. Juni und 
endet am 11. Juli. Bereits am 
28. Juni ist bei Arminia Trai-
ningsauftakt. 

Auch dank Ortega Moreno 
hat das Arminia-Gummiboot 
den rettenden  Hafen er-
reicht. Sportchef Samir Ara-
bi war derjenige, der  diese 
Metapher  schon vor der Sai-
son  geprägt hatte. Allerdings   
nicht  zu jedermanns Freude. 
„Ich fand den Vergleich mit 
den Booten, den die Ge-
schäftsführung gemacht hat, 

immer ein bisschen unglück-
lich“, sagte  Ortega Moreno 
am vergangenen Samstag. 
„Geld ist nicht alles.  Es war 
klar, dass es schwer wird. 
Aber es war uns auch klar, 
dass es nicht unmöglich ist.“  
Arminia verfüge  über „einen 
guten Teamspirit. Und wir 
sind auch nicht so schlecht, 
wie uns vielleicht manche se-
hen“, sagte der Torwart. 

Neben  Ortega Moreno   darf 
sich in  Joakim Nilsson  (27) 
ein zweiter Armine Hoffnun-
gen auf die EM-Teilnahme   
machen.  Der schwedische 
Verband gab am Montag   be-

kannt, dass der  Innenvertei-
diger in den Kader aufrückt.   
Insgesamt bestritt Nilsson 
bislang fünf Partien für sein 
Heimatland.  Darüber hinaus  
sind außer Abwehrspieler 
Amos Pieper und Leihspieler 
Arne Maier, der zur neuen 
Saison zu Hertha BSC zu-
rückkehrt, zwei Arminen in 
den U21-Kader für die EM-
Endrunde   in Ungarn  (31. 
Mai bis  6. Juni) berufen  wor-
den. Zudem nominierte  U21-
Nationalcoach  Stefan Kuntz 
in Stürmer Janni Serra von 
Holstein Kiel einen künftigen 
Arminen für sein Aufgebot.  

13-Jährige
skatet bei 
Olympia

Berlin (avs).  Sie ist erst 13 
Jahre alt. Aber in ihrem 
Sport ist sie trotzdem schon 
eine der Besten der Welt. Die 
Skateboarderin Lilly Stoe-
phasius darf deswegen bei 
den Olympischen Spielen an-
treten. Die finden im Juli und 
August im Land Japan statt. 
Die 13-Jährige ist dort die 
jüngste deutsche Teilnehme-
rin. „Es fühlt sich immer 
noch etwas unwirklich an“, 
schrieb Lilly am vergange-
nen Dienstagabend im Inter-
net nachdem sie die Qualifi-
kation erreicht hatte.

Bei den Olympischen Spie-
len treten in diesem Jahr 
zum ersten Mal Skateboar-
der an. Es werden Medaillen 
in zwei Disziplinen verge-
ben: Street und Park. In der 
Disziplin Park fahren die 
Skater in einer Art Becken 
mit kleinen Hügeln und 
Rampen. In der Disziplin 
Street zeigen sie ihre Tricks 
auf einer Strecke, die an eine 
Straße oder einen Platz erin-
nert, mit Bordsteinkanten 
und Treppen zum Beispiel.

Impfstart für 
japanische
Athleten

Tokio (avs).  Japans Olym-
pia-Organisatoren werden 
weniger als zwei Monate vor 
Beginn der Sommerspiele in 
Tokio mit der Impfung hun-
derter Athleten beginnen. 
Wie das japanische NOK am 
Mittwoch bekanntgab, wer-
den rund 600 Olympioniken 
sowie rund 1000 Trainer 
und andere Teammitglieder 
vom 1. Juni an ihre Impfung 
gegen das Coronavirus er-
halten. 

Wer ins Ausland reise, 
könne auch schon Ende Mai 
im Nationalen Trainings-
zentrum in Tokio geimpft 
werden, hieß es. Das IOC 
hatte mit dem US-Pharma-
konzern Pfizer, dessen Part-
ner die deutsche Firma Bion-
tech ist, Anfang dieses Mo-
nats eine Vereinbarung über 
die Bereitstellung von Impf-
stoffen für alle Olympia-Teil-
nehmer getroffen. 

Zwei Monate vor den Spie-
len hat Olympia-Gastgeber 
Japan bislang erst zwei Pro-
zent der eigenen Bevölke-
rung vollständig geimpft. Die 
breite Bevölkerung wird da-
her mit Beginn der Olympi-
schen Spiele noch nicht ge-
impft sein. 

Das Militär hatte in diesen 
Tagen  Impfzentren in Tokio 
und Osaka in Betrieb genom-
men, um Japans extrem 
langsamen Impfprozess zu 
beschleunigen. Olympia-Or-
ganisatoren und das IOC ha-
ben die risikofreie Austra-
gung der Sommerspiele zu-
gesichert. Mehr als 80 Pro-
zent der Bewohner des olym-
pischen Dorfs würden zum 
Zeitpunkt der Spiele geimpft 
sein werden, erklärte das 
IOC. In Japan mehrten sich 
zuletzt die Rufe nach einer 
Absage der Sommerspiele.
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Auflösung des Rätsels der vergangenen Woche

GITTERRÄTSEL Setzen Sie die aufgeführten Wörter so ein, dass sich ein Kreuzworträtsel ergibt. SUDOKU
Das Diagramm ist mit den Zahlen 1 bis 9 aufzufüllen.
Dabei darf jede Zahl in jeder Zeile und jeder Spalte
sowie in jedem 3×3-Feld nur ein Mal vorkommen.

ZAHLENKREUZWORTRÄTSEL Wenn Sie die Zahlen durch Buchstaben ersetzen, erhalten Sie ein vollständiges Kreuzworträtsel.

4 BUCHSTABEN: ESEL – SYLT – TURM

5 BUCHSTABEN: ALIBI – BUSEN – DINGI – ISLAM – MOSEL

6 BUCHSTABEN: EINSAM – KONFUS – KOSMOS – OBDACH

8 BUCHSTABEN: BERGKAMM – KLERIKER – KREUZASS – LECKEREI –
PRAESENT – UNKOSTEN

9 BUCHSTABEN: DENKSPIEL – GARNROLLE – HAENSELEI – KOKOSNUSS –
SARAGOSSA

10 BUCHSTABEN: DAUERBEZUG – GELDMANGEL – INSPEKTEUR –
SCHOKOLADE – SUEDEUROPA
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EU: Ausstieg aus
Dental-Amalgam

Zahnfüllungen aus Amal-
gam enthalten Quecksilber. 
EU-weit müssen Zahnärzte 
laut EU-Quecksilber-Verord-
nung seit dem 1. Januar 
2019 mit sogenannten Amal-
gam-Abscheidern, also spe-
ziellen Geräten zur Rückhal-
tung und Sammlung von 
Amalgampartikeln, ausge-
stattet sein. Diese Amalgam-
Entsorgung erstreckt sich 
auch auf Amalgam-Rück-
stände im Abwasser einer 
Praxis. Zudem müssen 
Zahnärzte sicherstellen, 
dass die Entsorgung der 
Amalgam-Abfälle im Rah-
men einer Zahnbehandlung 
durch zugelassene Abfall-
Bewirtschaftungsanlagen 
oder Abfall-Wirtschafts-
unternehmen erfolgt. Darü-
ber hinaus dürfen Zahnärzte 
Amalgam EU-weit nur noch 
in vordosierter, verkapselter 
Form bei der Behandlung 
verwenden und nicht mehr 
in loser Form. 

Insgesamt soll die Verwen-
dung von Amalgamfüllungen 
mit Quecksilber bei Zahnbe-
handlungen schrittweise 
verringert werden. Darüber 
hinaus hat die EU-Kommis-
sion angekündigt, im Jahr 
2022 einen Gesetzentwurf 
vorzulegen, der einen Aus-
stieg aus der Nutzung von 
Dental-Amalgam festlegt.

Amalgam ist bei vorschriftsmäßiger Anwendung ein siche-
res Material, um beschädigte Zähne zu füllen. Laut Prof. 

Reichl kommen Allergien auf Kunststoffe heute häufi-
ger vor. Foto: Prodente

Amalgam – besser oder
schlechter als sein Ruf?

Nicht für Schwangere, Jugendliche und Milchzähne geeignet

Muss der Zahnarzt ein 
Loch im Zahn infolge von 
Karies mit einer Füllung 
versehen, stehen ihm je 
nach individuellem Fall ver-
schiedene Füllungsmateria-
lien zur Verfügung. Amal-
gam ist eines davon.

„In Deutschland machen 
Amalgam-Füllungen seit 
Jahren nur noch einen An-
teil von rund zehn Prozent 
bei der Versorgung von Zäh-
nen mit einer Füllung aus“, 
veranschaulicht Prof. Dr. 
med. dent. Franz-Xaver 
Reichl, Leiter der Abteilung 
Dental-Toxikologie an der 
Poliklinik für Zahnerhaltung 
und Parodontologie der Uni-
versität München und Leiter 
des Internationalen Bera-
tungszentrums für die Ver-
träglichkeit von Zahnmate-
rialien. „Zukünftig wird sich 
dieser Anteil sogar noch 
verringern.“ Das hat in ers-
ter Linie mit der unbefriedi-
genden Ästhetik von silber-

farbenem Amalgam zu tun. 
Patienten entscheiden sich 
heute eher für zahnfarbene 
Kunststoff-Füllungen. Zu-
dem ist die Gesamtzahl der 
Füllungen in Deutschland in 
den letzten Jahren um etwa 
40 Prozent zurückgegan-
gen. Denn verstärkte zahn-
ärztliche Prophylaxemaß-
nahmen haben zu einem 
deutlichen Rückgang von 
Karies und zu gesünderen 
Zähnen und Mund geführt.

Amalgam ist ein Gemisch 
aus Silber, Kupfer, Zinn und 
Quecksilber. Es gehört zu 
den ältesten, besterforsch-
ten dentalen Werkstoffen. 
„Nach wissenschaftlichen 
Erkenntnissen gibt es keine 
gesundheitlichen Risiken 
durch Quecksilber aus 
Zahnfüllungen für den Kör-
per. Moderne Amalgamfül-
lungen setzen so gut wie 
kein Quecksilber im Mund 
frei“, so Reichl. Daher soll-
ten intakte Amalgamfüllun-

gen auch nicht ohne Anlass 
entfernt werden. Denn beim 
Austauschen der Zahnfül-
lung kann wirklich Quecksil-
ber freigesetzt werden.

Insgesamt konnte bisher 
keine Studie den Nachweis 
für die These erbringen, 
dass Amalgamfüllungen in 
einem ursächlichen Zusam-
menhang mit degenerativen 
Erkrankungen, anderen Er-
krankungen oder sonstigen 
Symptomen stehen. Seltene 
Effekte wie auch bei ande-
ren Materialien für Füllun-
gen sind beispielsweise  al-
lergische Reaktionen des 
Körpers. In der Regel ver-
tragen Patienten Amalgam-
füllungen mit dem darin 
enthaltenen Quecksilber 
problemlos. „Bei der Ver-
sorgung von Zähnen sind 
Allergien durch Kunststoffe 
bei Patienten heutzutage so-
gar häufiger zu beobachten 
als durch verschiedene 
 Metalle“, erklärt Reichl.

 Zum vorbeugenden Ge-
sundheitsschutz dürfen 
Quecksilber enthaltende 
Amalgamfüllungen laut 
Quecksilber-Verordnung 
EU-weit nicht bei Milchzäh-
nen, Kindern unter 15 Jah-
ren, Schwangeren oder Stil-
lenden zum Einsatz kom-
men. Es sei denn, der Pa-
tient weist spezifische medi-
zinische Erfordernisse auf, 
die eine Füllung der Zähne 
mit Amalgam zwingend not-
wendig machen. Da Amal-
gam sehr belastbar und gut 
zu verarbeiten ist, findet es 
insbesondere im Seiten-
zahnbereich des Gebisses 
Verwendung –  auch für grö-
ßere und schwer zugängli-
che Defekte. Im Durch-
schnitt hält eine Amalgam-
füllung über zehn Jahre. 
Vorteil für gesetzlich versi-
cherte Patienten: Die gesetz-
lichen Krankenkassen über-
nehmen die gesamten Kos-
ten. Prodente

Sepsis bei kleinen Kindern
Warnzeichen kennen und früh genug erkennen

Eine Blutvergiftung ist ge-
fährlich und kann jeden 
treffen. Kinder, allen voran 
Neugeborene und Babys 
unter einem Jahr, sind nach 
Angaben der Sepsis-Stif-
tung besonders gefährdet. 
Unter älteren Kindern zäh-
len vor allem jene mit Vor-
erkrankungen zur Risiko-
gruppe, erklärt die Stiftung 
unter Verweis auf Studien.

Das sind die Warnzei-
chen:

Wichtig sei, dass Eltern 
die Frühsymptome einer 
Sepsis erkennen. Dazu zäh-
len fleckige Haut, kalte 
Gliedmaßen und sehr 
schneller Herzschlag. Wo-
möglich sind die Kleinen in 
ihrem Wesen verändert, 
scheinen träge oder lassen 
sich schwer aufwecken. Bei 
Säuglingen kann zudem 
auch eine zu niedrige Tem-
peratur ein Hinweis sein. 
Auch hohes Fieber zählt zu 
den möglichen Anzeichen –  
das ist allerdings ein eher 
unspezifisches Symptom für 
alle Arten von Infektionen. 
Darum sollten Mütter und 
Väter vor allem dann auf-
merksam werden, wenn zur 
erhöhten Temperatur auch 
Appetitlosigkeit, Schläfrig-
keit, Apathie und eine 

schwere, schnelle Atmung 
hinzu kommen und wenn 
die Muskeln schlapp wer-
den. Dann sollte man sofort 
in die Arztpraxis oder Not-
aufnahme fahren, rät die 
Stiftung. Oder man ruft 
gleich den Notruf 112 an.

Warum schnelles Han-
deln gefragt ist:

Bei Sepsis zählt Schnellig-
keit –   sie kann durch äußere 
Verletzungen aber auch 
verschiedenste Infektions-
krankheiten ausgelöst wer-

den. So können scheinbar 
harmlose Infektionen dra-
matische Verläufe nehmen. 
Und je länger eine Blutver-
giftung unbehandelt bleibt, 
desto gravierender sind die 
möglichen Folgen. Schät-
zungen zufolge sterben 
jährlich etwa 75.000 Men-
schen in Deutschland an 
einer Sepsis. Neben Kin-
dern zählen ältere Men-
schen laut der Sepsis-Stif-
tung zur besonders gefähr-
deten Gruppe.

Hohes Fieber kann Hinweis auf eine Blutvergiftung  sein 
– ebenso wie Untertemperatur. Foto: Pixabay
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So viele gute Jobs so nah!
Auszug aus unserem Online-Stellenportal:

Die kompletten Anzeigen 
finden Sie auf wb-jobs.de 
unter Eingabe der Job-ID.

In Kooperation mit

Position Unternehmen Region Job-ID

Logopäd*in (m/w/d) Praxis für Logopädie & SI-Moto Paderborn 103597656

Vetriebsinnendienst (m/w/d) RSI TestSysteme GmbH & Co.  KG Salzkotten 103597658

Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter (m/w/d) 
in der Finanzbuchhaltung - 
Geschäftsbuchhaltung

Stadt Bad Oeynhausen Bad Oeynhausen 103595066

Garten-, Landschafts- und
Forstarbeiter (m/w/d) Koester Baum & Garten Löhne 103595174

Friseur (m/w/d) Seelbach D & G Friseurbetriebe Hiddenhausen 103598005

LKW-Fahrer (m/w/d) Burkhard Maternus Bielefeld 103598006

Fahrer*in / Müllwerker*in (m/w/d) ASP Paderborn 103597659

Mitarbeiter Feinmontage (m/w/d) Vs Sensorik GmbH Bielefeld 103597666

Neuanfang
    Dank des Immobilienteils 

unserer Lokalzeitung.



Warburg
 Nr. 22, Samstag, 29. Mai 2021

Anzeigenschluss: 
dienstags, 15 Uhr

Sie haben ein spannen-
des Thema für die nächste 
oder eine der kommenden 
Ausgaben des DESENBERG 
BOTEN? Unsere Redak-
teurin Alice Koch hilft Ih-
nen bei der Berichterstat-
tung gerne weiter. Sie ist  zu 
erreichen unter

05641/760424
db@westfalen-blatt.de

Sie möchten eine Anzeige 
im DESENBERG BOTEN 
schalten? Unsere  Anzei-
genberater  Sascha Alber-
ding und  Nicole Bartolles  
geben Ihnen gerne weitere 
Auskünfte.

05641/760425
05641/760419

anzeigen-warburg@
 westfalen-blatt.de

Alle Ausgaben
 auch digital als

App und im Netz – mehr unter
  www.owl-am-sonntag.de 

Wir sind für Sie da
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Wir verwenden Zeitungspapier mit 
hohem Altpapieranteil

Testpflicht
 soll fallen

Gute Nachrichten für den Einzelhandel
Fraktion und in Gesprächen 
mit den zuständigen Minis-
tern deutlich gemacht. Bei 
der Einführung der neuen 
Regel am 15. Mai sei die be-
sondere Situation des  Krei-
ses Höxter einfach nicht be-
rücksichtigt worden. 

Jetzt hatten Goeken und 
Stickeln mit ihren Bemü-
hungen offenbar Erfolg.  Es 
soll  die Drei-G-Regelung 
nach Angaben von Matthias 
Goeken zurückgedreht wer-
den. „Click an Meet“ gilt 
nun wieder so lange, bis der 
Inzidenzwert dauerhaft 
unter 50 liegt und die 
nächste Stufe der Corona-
Lockerungen erreicht wird.

 Konkret bedeutet das, 
dass der Wert fünf Werk -
tage in Folge diese Grenze 
unterschreiten muss. Am 
vergangenen Mittwoch war 
das erstmals im Kreis Höx-
ter der Fall. Bleiben die 
Werte so, könnten Mitte 
kommender Woche neue 
Lockerungen in Kraft tre-
ten. Innengastronomie wä-
re dann  unter bestimmten 
Bedingungen erlaubt, auch 
beim Sport gibt es mehr 
Freiheiten und zehn Perso-
nen aus drei Haushalten 
dürften sich wieder treffen.

■ Von Jürgen Vahle

Kreis Höxter.  Kunden, 
die in den  Einzelhandelsge-
schäften in Nordrhein-
Westfalen einkaufen wollen, 
sollen seit Freitag  keinen 
negativen Coronatest mehr 
vorzeigen müssen. Das hat 
CDU-Landtagsabgeordneter 
Matthias Goeken am Mitt-
wochmorgen nach einem 
längeren 
Gespräch 
mit Minis-
terpräsident 
Armin La-
schet mitgeteilt. 

Es werde von Freitag an 
eine Rückkehr zum System 
„Click an Meet“ geben, be-
richtet Goeken. Das galt im 
Kreis Höxter wegen der 
niedrigen Inzidenzwerte bis 
zum 15. Mai. Kunden konn-
ten sich am Eingang des Ge-
schäftes direkt einen Ter-
min buchen, sich kurz re-
gistrieren und dann einkau-
fen. 

Am 15. Mai war dann 
aber eine neue Corona-Ver-
ordnung der Landesregie-
rung in Kraft getreten, die 
eigentlich dem Handel bei 
fallenden Coronazahlen 
mehr Freiheiten geben soll-

te. Für den Kreis Höxter   be-
inhaltete das aber deutliche 
Nachteile. Das „Click and 
Meet“ wurde zu Gunsten 
der drei „G“ abgeschafft. 
Einkaufen durften nach-
weislich Genesene, Geimpf-
te und Getestete. Da es aber 
noch recht wenig vollstän-
dig Geimpfte und nachweis-
lich Genesene im Kreis Höx-
ter gibt, blieb für viele vor 

dem Shop-
pen nur der 
Gang zum 
Testzent-
rum. Doch 

das war vielen zu mühsam. 
Die Umsätze der Einzel-
händler, die mit dem „Click 
and Meet“-Geschäft ganz 
zufrieden waren, brach seit 
dem 15. Mai um die Hälfte 
ein, hatte zuletzt beispiels-
weise die Warburger Wer-
begemeinschaft, die Hanse, 
moniert.

CDU-Landtagsabgeordne-
ter Matthias Goeken und 
Landrat Michael Stickeln 
hatten sich seither um eine 
Ausnahme für den Einzel-
handel im Kreis Höxter be-
müht. „Wir können dem 
Handel nicht den letzten 
Strohhalm nehmen“, hatte 
Goeken auch in der CDU-

Rückkehr zum Sys-
tem „Click an Meet“

Ralf Kurten (57, rechts) und Alexander 
Martel (32) vom Sportgeschäft Mewes 
sind erleichtert, dass der Protest zum 

Erfolg geführt hat. Zum Einkaufen ist im 
Kreis Höxter kein  negativer Test mehr 
notwendig.  Foto: Jürgen Vahle

www.warburger-hanse.de
mehr Infos?

Sie haben keinen 
Desenberg-Boten erhalten?

Melden Sie sich gerne bei uns:
zustellung-desenbergbote@westfalen-blatt.de

0521 / 585-555

Die aktuelle Ausgabe fi nden Sie auch online unter 
www.owl-am-sonntag.de

- Points

Keinen Desenberg-Boten erhalten? 
An diesen Points liegt er für Sie aus!

Warburg
Bäckerei Hoppe • Hagebrunnen 1A, Rimbeck
Bäckerei Wäscher • Briloner Str. 28, Scherfede
Bäckerei Henke • Northeimer Str. 24, Hohenwepel
Bäckerei Henke • Rimbecker Str. 10/B7, Ossendorf
Bäckerei Henke • Paderborner Tor 122, Warburg
Bäckerei Henke Altstadtcafé • Am Markt 9A, Warburg
Aral Tankstelle • Paderborner Tor 180/B7, Warburg
Backstube Reineke • Kasseler Str. 15, Warburg
Borgentreich
Markant-Markt Wulf • Lange Str. 26, Borgholz
Bäckerei Reineke • Eissener Str. 1, Großeneder
Der Körbäcker • Liebenauer Str. 7, Körbecke
Backstube Reineke • Emmerkertorstr. 1, Borgentreich

Willebadessen
Bäckerei Hunold • Lange Torstr. 8, Peckelsheim
Tankstelle Vornholt • Lützer Str. 31, Peckelsheim
Fleischerei Vogt • Lange Str. 21, Willebadessen

Diemelstadt
Bäckerei Henke • Lange Str. 2, Rhoden

Mehr Infos gibt‘s unter
www.warburger-hanse.de

Unser digitales Plus 
für Neukunden!

Das Digital Basis Paket

Das Digital Premium Paket

Alle Artikel und Fotostrecken auf 
www.westfalen-blatt.de

Alle Artikel und Fotostrecken auf www.westfalen-blatt.de

Inklusive aller WB+ Artikel

Inklusive aller WB+ Artikel

Zugang zur WB News-App für 
Smartphone und Tablet

Zugang zur WB News-App 
und WB eZeitung-App für 
Smartphone und Tablet

Monatlich kündbar

Zugang zur eZeitung

Monatlich kündbar



















7,00 € 
monatlich

29,90 € 
monatlich

Jetzt bestellen und 30 Tage kostenfrei nutzen!
Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gern unter 0521/585-100

oder abo@westfalen-blatt.de zur Verfügung.

wb-immo.de

Das Angebot? Überzeugend!
Die Bedienbarkeit? Überzeugend!

Der Service? Überzeugend!
Und wir? Überglücklich!



www.Sylt-Hotelperlen.de
GmbH, 3 kleine Hotels, neues edles Ambiente, herzlich
familiärgeführt,Strand-/Zentrumsnähe,Maybach1,
7 Tg. ab 389 €, 4 Tg. ab 249 €, inkl. Fr.-Buffet.
Prospektversand,  0 46 51 / 2 30 23

25980

www.ferienhaus-grawe.de, Carolinensiel. 
☎ 0 52 76/95 21 97 o. 01 57/37 03 95 88

boardinghaus-norderney.de
☎ 0 49 32 / 16 46

Frühlingsangebot Grömitz, mod. einge-
richtete FeWo, 2-5 P., 2 Min. zum Strand, 
1 Wo./Mai 2 Pers. 499,-€ ☎ 0 45 62/42 69
Kappeln zw. Ostsee und Schlei, FeWos 
ab 35,- €. www.ferienanlage-kappeln.eu
☎ 01 51/15 73 72 90
Scharbeutz, NR-FeWo bis 4 Pers., ruhige 
Lage, 5 Min. z. Strand. ☎ 0176/25651848

Harz/Braunlage, FeWo´s ab 35 €
☎ 05583/9392373 www.panoramic.de

Ferienhotel Stockhausen GbR
Zum Hälleken 9 . 57392 Schmallenberg
Tel.: 0 29 71 - 31 20

www.ferienhotel-stockhausen.de

Reitpferde & Ponys
Wellness/Beauty . Hotelbar . Golfen

Dir. am Sauerl. Radring &WanderwegHöhenflug

7xÜN+HP ab 299,- € p. P. Pension Silber-
bauer Inh. Barbara Silberbauer, Ring-
straße 1, 93470 Lohberg ☎ 0 99 43 / 5 15
www.pension-silberbauer.de

Cala Millor: FeWo, dir. am Strand, 115 m², 
2 Bäder, gehob. Ausst. ☎05 61/49 111 99

Reisetipp der Woche

Entdecken Sie romantisches Mittelalter, private  
Gartenparadiese, kulinarische Köstlichkeiten  
und viel Landschaft direkt vor der Haustür.

Angebote wie Führungen, Ausstellungen, Weinproben,  
Hotelarrangements oder Rad- und Wanderwege  
finden Sie unter: www.rothenburg-tourismus.de

Romantik  
in Franken  

erleben

Entdecken Sie romantisches Mittelalter, private 
Gartenparadiese, kulinarische Köstlichkeiten 

Rothenburg ob der Tauber –
Mittelalterstadt im Grünen

Die HKR Hotel und Kurzreisen Vertriebsservice GmbH, Große Straße 17 - 19, 49074 Osnabrück, tritt als Reiseveranstalter oder Reisever-
mittler auf und ist jederzeit Ihr Ansprechpartner für die Beratung und Buchung. Der jeweilige Vertragspartner ist in den Reisen vermerkt.
Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Alle Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. sowie exkl. kommunaler Abgaben.

Eingeschlossene Leistungen:
• 5 oder 7 Nächte im Maritim Hafenhotel Rheinsberg im

Classic- oder Comfort-Zimmer inkl. Frühstück
• 2 x bzw. 3 x Abendessen im Rahmen der Halbpension,

Begrüßungscocktail, 1 Flasche Wasser
• Videoüberwachter Parkplatz für den gesamten Aufenthalt
• Kostenlose Stornierung/Umbuchung bis 30 Tage

vorher mgl.
Vertragspartner: Maritim Hotelgesellschaft mbH,
Herforder Str. 2, 32105 Bad Salzuflen

Reisezeitraum:
01.11. – 19.12.21
Anreise: Sonntags

Reisepreise:

ab 280,- Euro pro Person im Classic-DZ
ab 403,- Euro pro Person im Classic-EZ

Rheinsberg – Mecklenburgische Seenplatte

Eingeschlossene Leistungen:
• 2 oder 3 Nächte im Maritim Hotel Frankfurt inkl. Frühstück
• Original Frankfurter Äppelwoi und Bethmännchen
• 1 x Original Frankfurter Kranz mit einer Kaffeespezialität
• 1 x Abendessen am 2.Abend
• Buchen ohne Risiko: Eine kostenlose Stornierung oder

Umbuchung ist bis 8 Tage vor Anreise möglich.
Vertragspartner: Maritim Hotelgesellschaft mbH,
Herforder Str. 2, 32105 Bad Salzuflen

Reisezeitraum:
01.07. – 12.09.21

Reisepreise:

ab 130,- Euro pro Person im DZ
ab 210,- Euro pro Person im EZ

Frankfurt – Hessischer Klassiker

V
1

1
8

3

Bestellung und Informationen
von Mo. bis Fr. von 8.00 bis 15.00 Uhr unter:

Tel.: 0541 /7605205

pro Person im DZ
ab280€

pro Person im DZ
ab130€

© Sina Ettmer Photography

© Sean Pavone/Shutterstock.com

Schnuppern Sie Sylter Luft! 
Appartementvermietung Christa Schmitz 
Westerland/ Sylt. Tel. 04651/944130 
www.appartement-schmitz.de
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Als Marcus Böhm in Cabarete ankam, surfte er 
60 Tage durch. Bis ihn die Blasen an den Hän-
den zu einer Pause zwangen. Es war der 
Sommer 1990. „Windsurfen war damals der 
coolste Sport der Welt“, erzählt Böhm. „Und 
ich war mit 20 der Jüngste hier.“
Heute ist Böhm, aufgewachsen in Neu-
Ulm, 50 Jahre alt und lebt hier an der 
Nordküste der Dominikanischen Re-

publik noch immer den karibischen Surfertraum. Blonde 
Locken unter einer Trucker-Kappe, das Gesicht gut gegerbt, 
die Augen blau wie das Meer.
„Du kannst hier morgens wellenreiten, zu Mittag essen und 
danach windsurfen oder kiten“, sagt Böhm. Erst dann blasen 
die Passatwinde, aber das zuverlässig und im perfekten 
rechten Winkel zum Strand. Dazu ein Riff, das vor Wellen 
schützt: ideale Bedingungen für den weltweit wohl einzig-
artigen Vierkampf, den Böhm hier gestartet hat.
Beim Master of The Ocean treten die Teilnehmer im Wellen-
reiten, Standup-Paddling, Wind- und Kitesurfen gegenei-
nander an. Wer den Titel erringen will, muss alle vier Sport-
arten meistern. „Pro Sport gibt es 200 bis 300 Leute in Caba -
rete“, sagt Böhm. Die Szenen mischten sich kaum. Der Wett-
bewerb soll die Wassersportler der vier Disziplinen zusam-
menbringen. „Und die großen Egos eindampfen.“ 
Nebenbei soll das Event Cabaretes Reputation in der Surf-
welt polieren und Gäste anlocken. Denn die Zeiten des ro-
mantischen Fischerdorfs sind vorbei, Cabarete ist längst ein 
voll entwickelter Urlaubsort. Wer heute die kilometerweite 
Bucht entlang spaziert, passiert eine Surfschule nach der 
anderen. In der Mitte des Strandes wuchert ein wilder Mix 
aus Restaurants und Bars, mehrstöckige Hotels haben sich 
die Premiumlagen hinter den elegant geneigten Palmen ge-
sichert.
Rolf Kientsch kam schon 1979 nach Cabarete. „Wegen der 
Liebe“, wie er sagt. „Die Häuser waren damals aus Palmbret-

tern“, erzählt der 68-Jährige. „Das Wasser schöpfte man aus 
einem Brunnen, abends zündete man die Kerosinlampe an.“ 
Die Zeit ärmlicher Idylle endete Anfang der 1990er Jahre. 
Als Charterflieger Urlauber in die Bettenburgen von Playa 
Dorada flogen, boomte auch Cabarete. 
Irgendwann tauchten in Cabarete die ersten Typen auf, die 
sich von Lenkdrachen übers Meer ziehen ließen. Die Wind-
surfer waren alles andere als begeistert – außer Marcus 
Böhm. Er kaufte einem der Neulinge seine Ausrüstung ab 
und legte los. Der Sport ist viel schneller zu lernen als Wind-
surfen, das Equipment günstiger und leichter, Touristen 
können es im Flugzeug mitbringen. 
„Die Mädchen liebten es, wie wir durch die Luft flogen“, er-
innert sich Wilson Taveras breit grinsend. Der kräftige Ras-
tamann, 37, war einer der ersten dominikanischen Kiter. 
Und zwar vor allem, weil er an jenem Strand aufwuchs, an 
den die Windsurfer die Emporkömmlinge mit ihren Dra-
chen verbannten. „Nach ein paar Wochen konnten wir 
schon über Wellen springen, jeden Tag entdeckten wir neue 
Tricks“, erzählt Taveras. „Wer ein paar Tage Pause machte, 
verlor den Anschluss.“
Heute heißt sein Heimatstrand Kite Beach, auch hier reiht 
sich nun ein Hotel an das andere. Das Kitesurfen hat ganz 
Cabarete im Sturm erobert. Böhm schätzt, dass heute mehr 
als 90 Prozent der Surfer kiten. Ein Wandel, der für Cabarete 
ein Segen war. „Das Kiten hat für alle die Tür zum Ozean 

geöffnet“, sagt Taveras. Zuvor waren die Surflehrer Franko-
kanadier, Europäer oder Amerikaner. Nun übernahmen die 
Dominikaner und eröffneten eigene Surfschulen.
Marcus Böhm war da schon wieder weitergezogen. Zum 
nächsten Strand, zum nächsten Sport. An der Playa Encuen-
tro, wo das Riff nahe an den Strand herankommt, eröffnete 
er ein Camp für Wellenreiter. Das Meer hier ist rauer, der 
Strand noch unverbaut, das Flair hip und alternativ. Im 
Schatten der Seemandelbäume fläzen sich Gäste in Hänge-
matten zwischen Reihen bunter Boards.
Böhm scheint hier jeden zu kennen. Er grüßt Gäste, ruft al-
ten Freunden einen Scherz zu und plaudert mit einem rei-
chen Investmentbanker, der seine Firma lieber von Caba -
rete als von an der Wall Street aus leitet. Doch auch das Re-
fugium Encuentro scheint bedroht. „Der Luxusmarkt flo-
riert“, sagt der Immobilienmakler Anton Lvov, 36, in seinem 
klimatisierten Büro in der Stadtmitte. Es gebe jetzt gute Res-
taurants, in denen man Champagner bekommt. Mancher 
seiner Kunden fliege für ein Wochenende aus New York 
oder Miami ein.
Zum Surfen komme heute nur noch die Hälfte der Gäste, 
schätzt Böhm. An diesen windstillen Tagen scheinen es so-
gar deutlich weniger zu sein. Die meisten Gäste aber spazie-
ren einfach die Bucht entlang oder arbeiten auf Liegestüh-
len an ihrem Nachmittagsschwips. Und träumen vielleicht 
davon, wie es wäre, dort draußen über das Meer zu gleiten.

Dominikanische Republik

Der bunte Hund von Cabarete

Auf ins Abenteuer: Surflehrer bringen Anfängern an der Playa Encuentro das Wellenreiten bei. Foto: Florian Sanktjohanser

Cabarete hat sich vom Fischerdorf zur 

dominikanischen Surf-Hochburg gemausert. 

Der Deutsche Marcus Böhm hat den Aufstieg 

und Wandel begleitet. Das meiste ist besser 

geworden –  aber nicht alles.
Von Florian Sanktjohanser

SÜDL.NORDSEE

INSEL NORDERNEY

HOLST. OSTSEE

HARZ

SAUERLAND

BAYER.WALD

INSEL MALLORCA

NORDSEE

INSEL SYLT

Woche für Woche:
Hunderte von interessanten Urlaubsangeboten 
aus allen Teilen Deutschlands und Europa! Wo? 
In unserem Reiseanzeigenteil.

Auch im Internet auf: www.westfalen-blatt.de



Merschhemkeweg 8 · 33397 Rietberg · Telefon (0 52 44) 906 39-0 · Telefax (0 52 44) 906 39-29
info@mertens-rietberg.de

Sicheres Busreisen dank „Virenkiller“
Wir haben unsere Busflotte mit neuester 

Technologie ausgestattet.

08.07. – 11.07.2021 

Die Oberlausitz 
Landschaft zwischen Spree & Neiße  ............................................... ab 444,- e
12.07. – 15.07.2021 

Der Klabautermann – Naturparadies Havel  
Von Wesenberg zur Glienicker Brücke in Berlin  ............................. ab 499,- e
12.07. – 17.07.2021 

Bregenz 
Einblicke in das Vierländereck .......................................................... ab 733,- e
25.07. – 30.07.2021 

Freiburg und das Markgräfler Land 
Sonnenverwöhnt und reich an Obstplantagen und Weinbergen ....... ab 633,- e
29.07. – 01.08.2021 

Potsdam 
Erlebnisreiche Tage an der Havel  .................................................... ab 444,- e

Hasetal Touristik GmbH
Tel. 05432 599599

5 Tage Radurlaub
ab 275 € p.P.
(statt 425 € ohne Zuschuss)

Radurlaub
„auf Rezept“

Über 212 Termine und 10 Reiseziele unter
www.radurlaub-auf-rezept.de

Beratung und Buchung:

GANZ NEU IN DEUTSCHLANDMINIMUM

ZUSCHUSS
150€

VON IHRER KRANKENKASSE

psum

Leserreise

Buchen ohne Risiko - bis zu 3 Wochen vor
Reisetermin kostenlos stornierbar
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Sie möchten auch einmal die 
Flüsse Hase und Ems mit 
dem Fahrrad erkunden? 
Dann machen Sie mit bei 
unserem Gewinnspiel. Wir 
verlosen diesmal eine Wo-
che für zwei Personen auf 
der Hase-Ems-Tour. Im Preis 
enthalten sind sechs Über-
nachtungen im Doppelzim-
mer in der Kategorie B in-
klusive Frühstück sowie um-
fangreiches Karten- und In-
formationsmaterial. Die An-
reise erfolgt individuell. Der 
Gewinn ist bis zu drei Jahre 
gültig. 
www.hasetal.de

Gewinnspiel
Eine Woche Urlaub 
im „Radfahrradies“
 an Hase und Ems

Brücken sind immer für 
einen Perspektivwechsel gut.

 Foto: Hasetal Touristik

se über die Ausläufer des Teutoburger Waldes nach Bersen-
brück. Lohnende Zwischenstopps sind das Tuchmachermu-
seum in Bramsche und der Alfsee bei Rieste, an dessen Ufer 
Radler den Blick aufs Wasser genießen und die zahlreichen 
Vögel beobachten können.
Die zweite Etappe der Tour führt, begleitet von unzähligen 
Obstbäumen am Wegesrand, durch das wunderschöne Art-
land mit seiner reichen Bauernhof-Kultur, die sich in über 
100 denkmalgeschützten Fachwerkhäusern mit prächtigen 
Giebeln spiegelt. Die von alten Eichen umgebenen Höfe aus 
dem 18. Jahrhundert liegen in der Landschaft verteilt zwi-
schen Feldern, Wiesen und Wäldern. Architektonisch eben-
falls interessant ist die Pfarrkirche St. Vitus in Löningen – sie 
ist Deutschlands größte pfeilerlose Saalkirche.
Auf der dritten Etappe gelangen die Radler entlang der Hase 
zunächst nach Haselünne. Die älteste Stadt im Emsland ist 
besonders bekannt durch ihre Kornbrenner-Kultur, die man 
vor Ort in den unterschiedlichen Brennereien besichtigen 
kann. Auch der urwüchsige Wacholderhain ist einen Abste-
cher wert. Mit etwas Glück können dort – neben einem 
wunderschönen Blick über den Haselünner See – Tarpane 
und schottische Hochlandrinder beobachtet werden. Das 
Tagesziel der Etappe ist die benachbarte Stadt Meppen: Die 
emsländische Kreisstadt ist auch als „grüne Stadt am Was-
ser“ bekannt, da hier die Hase in die Ems mündet. 
Die Ems ist fortan auch der Begleiter auf der vierten Etappe. 
Flussaufwärts geht es an mystischen, schier unendlichen 

Moor- und Heidelandschaften vorbei. Einblicke in das 
Wechselspiel zwischen Mensch und Landschaft gibt das 
Emsland-Moormuseum in Groß Hesepe. Die Kultur des 
Moores hat die Region über Jahrhunderte geprägt und wird 
im größten Moormuseum Europas einprägsam veranschau-
licht. Ziel der Etappe ist Lingen, die größte Stadt des Ems-
lands. 
Von Lingen aus radeln Urlauber am nächsten Tag durch das 
waldreiche südliche Emsland nach Rheine, von wo aus sie 
am nächsten Tag entlang der Aa über Ibbenbüren zurück 
nach Osnabrück reisen. 
Der Radurlaub wird abgerundet durch das umfangreiche 
Serviceangebot der Hasetal-Touristik, zu dem eine Kopfkis-
senbar und die Schönwettergarantie mit kostenlosem 
Transfer zum nächsten Etappenziel gehören. Auf Wunsch 
lässt sich unter anderem ein Gepäcktransfer dazubuchen – 
so sind die Radurlauber wortwörtlich unbeschwert unter-
wegs.

■ Hasetal Touristik, Langenstraße 33, 49624 Löningen  
' 0 54 32/599 599, info@hasetal.de, www.hasetal.de

Näher dran geht es nicht: Auf vielen Abschnitten der Hase-Ems-Tour sind die Radfahrer unmittelbar am Fluss unterwegs. Foto: Hasetal Touristik

Traumhafte Flusslandschaften entlang der Hase und der Ems

Entspannung im Sattel

Die Reise nach Fehmarn hat Peter Bömler aus Oelde 
gewonnen. Wir gratulieren herzlich. 

Herzlichen Glückwunsch

Nennen Sie das Stichwort 
„Hase und Ems“ 
(0137/822 702 574
Teilnahmeschluss ist 
Freitag, 4. Juni
Der Anruf kostet 50 Cent aus dem 
Festnetz Deutsche Telekom, mobil 
abweichend. Die Informationen zum 
Datenschutz finden Sie im Internet: 
www.westfalen-blatt.de/datenschutz. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Rufen Sie an

In Osnabrück startend verbindet die knapp 300 km lan-
ge Rund-Strecke die schönsten Orte an Hase und Ems. 
Die Universitätsstadt Osnabrück lädt mit ihren maleri-
schen Gassen und gemütlichen Cafés zum Bummeln 
und Entspannen ein – inklusive des Blickes auf den his-
torischen Marktplatz mit seinen farbenfrohen Bürger-
häusern und dem Rathaus des Westfälischen Friedens. 
Nach einer erholsamen Nacht und einem reichhaltigen 
Frühstück geht es am nächsten Morgen in Richtung Ha-

Ein erholsamer Mix aus Entspannung und 

Aktivität erwartet Radwanderer entlang der 

idyllischen Flüsse Hase und Ems auf der 

gleichnamigen Hase-Ems-Tour.

Das Reisemagazin für OWL
WESTFALEN-BLATT 

Woche für Woche...

Tauchen Sie ein in die viel-
fältige Welt des Reisens...



Gärtner, 59 J. in Festanstellung 
sucht ruh. Whg. in B.O., mögl. zen-
trumsnah (1,5-2,5 km), Terr./Gar-
ten, Übern. von Gartenpflege ge-
wünscht, Hausmeisteraufgaben 
möglich. ☎ 01 60/96 61 55 10

DB 230 SLK Kompr. Finale Edition, 
EZ 4/05, Autom., schwarz-met., 
189 tkm; 6900,-€. ☎ 0 57 42/4230

Mercedes 220 CDI, Diesel, 
schwarz, EZ 1/15, 13.900,- € VHB. 
☎ 0 52 74/8837 o. 0172/94638 80

Morris Minor, Bj. 1960, 37 PS, HU 
fällig, Restaur. 1994, kleine Mängel 
VHB 7500,- € ☎ 0159/03 90 58 71

Über 100 Jahreswagen
am Lager z.B. Crossland
X,EZ 06/20,81kw Benziner,8t-
km,LED-Scheinw.,Navi,Alu,KlimaA-
T,Park-pilot vo+hi mit Rückfahrkame-
ra,Frontkamera,usw.,  17.395,- €
Auto Bollhöfer Vertriebs GmbH
Daimlerstraße 1
32108 Bad Salzuflen
http://autohaus-bollhoefer.de
Tel 05222 927240
wb-auto.de: 86D0D6A

Fortwo Coupé, 62 kW/85 PS,
Bj. 12/2008, 64 000 km, schwarz,
Klimaautom., Standheizung, Sitz-
heizung, Alufelgen Panoramadach, 
Garagenfahrzeug, Standort Blfd.; 
VHB 5250,- €. ☎ 01 75/1 02 14 98

Continental Som.-Reifen; Profil: 
Premium Contact 5 SUV 2x 7mm + 
2x 6 mm. ☎ 01 59/05 38 40 50

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen 
03944/36160 www.wm-aw.de Fa.

E-Bike Pedelec Raleigh 8 R HS, 
Größe 26“, R-Höhe 46cm, grau-
blau, Motor Impulse 2, Akku 14,5 
Ah, Federgabel, gefederte Sattel-
stütze, Systemgepäckträger u.a., 3 
J. alt, ca 600 km, gepflegt, Inspek-
tionen, Preis 1.390,- €. ☎ 0 52 33/
66 89

Alu-Trekkingrad active, 3 x 8-
Gang SRAM-Schaltung, Scheiben-
bremse; 80,- €. ☎ 0 52 53/21 11

Suche Wohnung in Bad Oeynhau-
sen bis 320,- € warm + NK (Kabel-
TV und Internet extra), gerne in
Eidinghausen - evtl. Südstadt.
☎ 0 44 41/8 34 85, ab ca. 18 Uhr

Öffentliche Bekanntmachungen
Verantwortlich für den amtlichen Teil:

Der Bürgermeister der Hansestadt Warburg
Warburg den 29.Mai 2021

Hansestadt
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Hansestadt Warburg
Der Bürgermeister

Hansestadt Warburg
Der Bürgermeister

öffentlich ausgelegt in der Stadtverwaltung Warburg, Bahnhofstr. 
28, 34414 Warburg, Zimmer 309, während der Dienststunden Mon-
tag bis Freitag von 8.00 bis 12.30 Uhr sowie Montag bis Donnerstag 
von 14.00 bis 16.00 Uhr. Der Zugang ist barrierefrei.
Aufgrund der Corona-Pandemie ist die Stadtverwaltung für Besu-
cher geschlossen. Die Einsichtnahme in die ausgelegten Planunter-
lagen ist nach vorheriger terminlicher Absprache unter der Tel.-Nr. 
05641/92-1390 oder per E-Mail n.buescher@warburg.de möglich. 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Planunterlagen in einem se-
paraten Raum der Stadtverwaltung zugänglich sind. Der Raum darf 
aus Gründen des Infektionsschutzes und der Vorsorge nur einzeln 
durch Bürger betreten werden. Fragen zu den Planunterlagen kön-
nen telefonisch unter der angegebenen Rufnummer gestellt wer-
den.
In der oben genannten Zeit wird Gelegenheit zur Äußerung und 
Erörterung der Planabsichten gegeben. Es können Stellung-
nahmen abgegeben werden.
Das Plangebiet der 63. Änderung des Flächennutzungsplans liegt 
westlich der Ortschaft Menne zwischen der Bahnlinie im Süden 
und dem Gelände des Freibads im Norden. Im gültigen Flächen-
nutzungsplan ist der Bereich als Fläche für die Landwirtschaft dar-
gestellt. Vorgesehen ist nun die Ausweisung einer Sonderbaufl äche 
mit der Zweckbestimmung Photovoltaik (ca. 2,24 ha) und einer 
Fläche für Maßnahmen zum Schutz, zur Pfl ege und zur Entwick-
lung von Natur und Landschaft (ca. 0,35 ha). Der Geltungsbereich 
der 63. Änderung des Flächennutzungsplanes ergibt sich aus dem 
nachstehenden Übersichtsplan, der keine Planaussagen enthält.

Der ca. 2,6 ha große Geltungsbereich des Bebauungsplans liegt in 
der Gemarkung Menne, Flur 1 mit dem Flurstück 4. Die Realisierung 
der Freifl ächenphotovoltaikanlage soll durch die Aufstellung des 
Bebauungsplans ermöglicht werden. Dieses Vorhaben unterstützt 
das Ziel des Rates, im Rahmen des Klimaschutzes die Nutzung der 
Sonnenenergie zu unterstützen. Der Geltungsbereich des Bebau-
ungsplans ergibt sich aus dem nachstehenden Übersichtsplan, der 
keine Planaussagen enthält.

Die Bauleitplanentwürfe mit Begründung können während der vor-
genannten frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit auch im Inter-
net unter www.warburg.de, hier: Bauen & Wirtschaft / Stadtplanung 
und Immobilien / Flächennutzungspläne bzw. Bebauungspläne, 
eingesehen werden.
Warburg, den 20.05.2021 Der Bürgermeister
 gez. Tobias Scherf
 

Erteilung von entgeltlichen Jagderlaubnissen 
Die Hansestadt Warburg vergibt den rund 70 ha großen Pirsch-
bezirk IV im Revier Jägerpfad, zur Erteilung einer entgeltlichen 
Jagderlaubnis ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt, frühstens ab 
dem 01.07.2021, für die Dauer von drei Jahren. Hierbei handelt es 
sich um ein Hochwildrevier. Die Pachtbedingungen sind aus den 
Ausschreibungsbedingungen und dem zukünftigen Pirschbezirks-
vertrag ersichtlich. Bewerber, die pachtfähig sind, einen gültigen 
Jagdschein besitzen und Ihren ständigen Wohnsitz zum Zeitpunkt 
der Ausschreibung innerhalb der Hansestadt Warburg haben, sind 
erwünscht. Bewerber aus dem Umkreis der Hansestadt Warburg 
müssen mit der Bevorzugung von ortsansässigen Jägern/Jägerin-
nen rechnen. Bei Interesse zur Abgabe eines Angebots können Sie 
die Pirschbezirksbedingungen bei der Hansestadt Warburg unter 
E-Mail steuerverwaltung@warburg.de bis zum 09.06.2021 anfor-
dern.
 Der Bürgermeister
 gez. Tobias Scherf
 

Öffentliche Bekanntmachung
Satzungsbeschluss und Inkrafttreten
der Klarstellungssatzung Daseburg

Der Rat der Hansestadt Warburg hat in seiner Sitzung am 
09.03.2021 folgenden Beschluss gefasst:
„Der Rat der Hansestadt Warburg erlässt nach § 34 Abs. 4 Nr. 1 
BauGB eine Klarstellungssatzung für die Ortslage Daseburg. Die 
beigefügte Satzung mit Begründung ist Bestandteil der Beschluss-
fassung.“
Übereinstimmungserklärung gem. § 2 Abs. 3 BekanntmVO 
NRW
Der Wortlaut der Klarstellungssatzung Daseburg stimmt mit dem 
Beschluss des Rates der Hansestadt Warburg überein. Der Be-
schluss des Rates der Hansestadt Warburg über die Klarstellungs-
satzung ist ordnungsgemäß zustande gekommen. Es ist nach § 2 
Abs. 1 und 2 BekanntmVO NRW verfahren worden. 
34414 Warburg, den 25.05.2021 Der Bürgermeister
 gez. Tobias Scherf
Bekanntmachungsanordnung gem. § 2 Abs. 3 BekanntmVO NRW
Der Beschluss der Klarstellungssatzung Daseburg wird hiermit 
gem. § 10 Abs. 3 BauGB öffentlich bekanntgemacht.
34414 Warburg, den 25.05.2021 Der Bürgermeister
 gez. Tobias Scherf
Mit dieser Bekanntmachung tritt die Klarstellungssatzung 
Daseburg gemäß § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft. 
Der Geltungsbereich der Satzung liegt im nordöstlichen Bereich der 
Ortschaft Daseburg, unmittelbar südlich der Desenbergstraße. Be-
troffen sind die Flurstücke 116, 118, 127 und 236 der Flur 1, Gemar-
kung Daseburg. Das Plangebiet ist im beigefügten Übersichtsplan, 
der keine Planaussagen enthält, gekennzeichnet. 

Innerhalb des Geltungsbereiches richtet sich die planungsrechtli-
che Zulässigkeit von Vorhaben i.S.d. § 29 BauGB nach § 34 BauGB.
Die Klarstellungssatzung einschließlich Begründung kann in der 
Stadtverwaltung Warburg, Bahnhofstr. 28, 34414 Warburg, Zimmer 
309, während der Dienststunden Mo.-Fr. von 8.00-12.30 Uhr sowie 
Mo.-Do. von 14.00-16.00 Uhr von jedermann eingesehen werden. 
Der Zugang ist barrierefrei. 
Aufgrund der Corona-Pandemie ist die Stadtverwaltung für Besu-
cher geschlossen. Die Einsichtnahme in die Planunterlagen ist nach 
vorheriger terminlicher Absprache unter der Tel.-Nr. 05641/92-1390 
oder per E-Mail n.buescher@warburg.de möglich. 
Über den Inhalt der Satzung wird auf Verlangen Auskunft erteilt.
Die Satzung mit Begründung kann auch im Internet unter www.war-
burg.de, hier: Bauen & Wirtschaft / Stadtplanung und Immobilien / 
Ergänzungs- und Gestaltungssatzungen, eingesehen werden. 
Hinweise:
1. Auf die Vorschriften des § 215 BauGB wird wie folgt hingewiesen:
 Unbeachtlich werden

a) eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung 
der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,

b) eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplanes und des Flächennutzungsplanes und

c) nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorganges, 

 wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntma-
chung schriftlich gegenüber der Hansestadt Warburg unter Dar-
legung des die Verletzung begründeten Sachverhalts geltend 
gemacht worden sind.

2. Nach § 7 Abs. 6 Satz 1 Gemeindeordnung NRW (GO NRW) kann 
die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses 
Gesetzes gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche Bestim-
mungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf eines Jahres 
seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden, es 
sei denn,
a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorge-

schriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b)  die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder 

der Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich 
bekanntgemacht worden,

c)  der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstan-
det oder

d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemein-
de vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und 
die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Warburg, den 25.05.2021 Der Bürgermeister
 gez. Tobias Scherf
 

Öffentliche Bekanntmachung
63. Änderung des Flächennutzungsplanes der Hansestadt War-
burg sowie  Aufstellung des Bebauungsplanes Menne Nr. 7 
„Sondergebiet Photovoltaik-Freifl ächenanlage Waldbreite“ im 

Parallelverfahren
- Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit -

Gemäß § 3 Abs. 1 BauGB wird die Öffentlichkeit frühzeitig über die 
allgemeinen Ziele und Zwecke der vorgenannten Planung, sich we-
sentlich unterscheidende Lösungen, die für die Neugestaltung oder 
Entwicklung des Gebiets in Betracht kommen, und die voraussicht-
lichen Auswirkungen der Planung öffentlich unterrichtet. 
Die Planentwürfe für die 63. Änderung des Flächennutzungsplanes 
der Hansestadt Warburg und des Bebauungsplanes Menne Nr. 7 
„Sondergebiet Photovoltaik-Freifl ächenanlage Waldbreite“ werden 
in der Zeit vom

09.06.2021 bis einschließlich 09.07.2021

Suche BMW, Mercedes, VW o. Ja-
paner, Benziner o. Diesel, Baujahr 
1980 - 2008. ☎ 01 60/98 10 64 01

Suche Landrover Defender bis 
200tkm, ☎ 01 63/5 58 88 89

Wir kaufen alle Kfz. 05731/766927

Sammler & Bastler SUCHT
altes Zweirad Vespa, Simson, 
Honda, Zündapp, NSU, Mofa, Mo-
ped, Roller, Motorrad. Alles anbie-
ten. marcowlly@aol.com oder
☎ 01 51 / 41 27 46 06

BMW 1180 Edition Sport,
Baujahr. 2010, 167 000 km, 143 
PS, Diesel, schwarz-metallic, 
Handschaltung, 5-Türer, M-Paket 
(Edition Sport), Sommerreifen auf 
Original 17-Zoll M-Felgen, inkl. 
Winterreifen auf Alufelgen, Klima 
Automatik, Xenon-Scheinwerfer; 
VB 7299,- €. ☎ 0 29 44/9 79 37 07

Ahmser Str. 134b / B 239
www.autogalerie-herford.de

Fon 0 52 21 / 7 63 06-0

Ford Fiesta, 3. Hand, 223 000 km, 
TÜV 11/21, silber, Klimaanlage, 
Zentralverr., 5-Türer; VB 990,-€. ☎ 
0152/17128996 + 0176/74766821

Mondeo 1,8, TÜV/Insp. neu, s. ge-
pfl. 106tkm, EZ 97, Klima, Sitzhz., 
VB 1899,- € ☎ 01 76/32 13 96 56

Mercedes W124, Bj. 93, 330tkm, 
Benzin, 200 t-Model, 2000,- €, 
☎ 01 63/5 58 88 89

Unsere junge Familie sucht ein 
Baugrundstück im südl. Bünde mit 
viel Platz (ab 800 m²) auf dem sich 
die Kinder nach herzenslust ausle-
ben können. ☎ 0 52 23/6 53 04 64 
oder Mail: mario.rasche@online.de

Familie mit 2 Kindern sucht ein 
Grundstück ab 400 m², in PB-
Stadtheide, Wewer und Elsen. 
☎ 01 70/7 46 23 49

Mehrparteienhaus/Eigentums-
wohnung in Warburg gesucht, 
☎ 01 63/5 58 88 89

Suche 1- oder 2-Fam.-Haus von 
Privat im Zentrum von Paderborn. 
☎ 01 60/96 73 61 39

Kaufe Immoblien
 ☎ 01 71/3 05 06 53

Ärztin sucht Haus oder Doppel-
haushälfte mit Garten in Pader-
born. ✉ A 7641-158525 Z

Privat: Suche Eigentumswohnung 
in Bielefeld, ☎ 05 21/44 81 47 62

Fahrer/in FS Kl. C/CE/C1E
mit Eintrag 95 und Fahrerkarte

für Obst und Gemüse
sowie Aushilfen gesucht.
☎ 05 21 / 29 90 71 23

Maler und Lackierer (m/w/d)
☎ 05 21/ 38 05 30

Helfer mit PKW (m/w/d)
☎ 05 21/38 05 30

Fachkundige Hilfe für kl. Familie 
zum Reinigen und Bügeln in Wert-
her gesucht. Langfr. Perspektive 
auf Minijobbasis für ca. 3-4 Std./
Woche. ✉ A 722-158501 Z

Zuverlässige Haushaltshilfe in 
Altenbeken als Minijob gesucht,
2 x 4 Stunden wöchentlich.
☎ 0 52 55/66 68

Wir suchen für unser Haus in 
Schlangen eine selbstständige und 
zuverlässige Putzhilfe, 3-4 Std. pro 
Woche. ☎ 01 52/21 97 74 94

Haushaltshilfe in Herford-Elverdis-
sen gesucht: Putzen, Wäsche. Mo. 
und Fr. für je 3 Sunden.
☎ 0 52 21/7 25 74

Putzhilfe 1-2x wöchentlich für Pri-
vathaushalt in Löhne gesucht.
☎ 01 57/38 12 86 06

Kraftfahrer (m/w/d) und
Fahrgastbegleitung (m/w/d)

im Kleinbus (9-Sitzer) im Bereich 
der Schülerbeförderung auf 450€-

Basis gesucht. Fahrgebiet:
Bielefeld/Mitte/Brackwede/
Quelle/Ummeln/Heepen/

Baumheide/Schildesche/Brake/
Jöllenbeck/Sennestadt.

Arbeitszeiten: Mo-Fr 7:15 - 8:45 Uhr 
sowie mittags oder nachmittags.

CF Fahrdienste GmbH,
☎ 0 521/39 98 09 30

www.cffahrdienste.de/jobs

CD Transport Parasound, Jugend-
zimmer inkl. Kleinmöbel, 30 Teile, 
indisch blau, Geschirr, Schuhschr. 
Musterring, ☎ 0 52 51/6 15 86

Beton-/Mörtelmischer, vollfunkti-
onsfähig, 120 l, 230V; VHB 50,- €. 
☎ 0 52 54/6 67 25

Zu verschenken: Beton-Estrich, 
8 Sack à 25 Kilo, gegen Anzeigen-
kosten abzugeben. ☎ 02955/6575

Buchenstammholz Brennholz An-
liefg.p. LKW.☎ 0175/8456267 

Waffenschrank ohne Inhalt günstig 
abzugeben. ☎ 0 52 57/35 69

Himolla Ledergarnitur, braun-
schwarz, 2½ Sitz-Couch + 2 el. 
Fernsehsessel mit Gesundheits-
funktion u. Rollen, 3000,- € FP 
(NP 6000,- €). Neuw. Querklapp-
bett, 2,14 m breit, 38 cm tief, 1 x
2 m Gesundheitsmatratze, 180,- €. 
Bosch Geschirrspüler 180,- € 
VHB. Trockner 150,- €. Kunststoff-
Benjamin. ☎ 01 76/47 95 65 00

Tischplatte, Eiche rustikal massiv, 
Baumkante, Astlöcher (versiegelt)
LBH: ca. 220, ca. 100, ca. 5 cm. 
Gravur - Sternzeichenkreis Ø ca.
60 cm, Fräsnut versiegelt auf 
Tischplattenniveau; KP: 800.- €. 
KP: 800.- €. ☎ 01 51/64 42 60 92

Sibirische Lerche, rustikales Holz-
brett mit Baumkannte (gehobelt), 
LB: ca. 140/37, Holzdicke ca. 4 cm 
KP 30,- €. ☎ 01 51/64 42 60 92

Wegen Wohnungsauflösung 
Möbel und Hausrat preiswert ab-
zugeben. ☎ 05 21/88 04 31

Lagerverkauf Babyland Bünde
Info: www.babyland-outlet.de

Eisenbahnen, Auto, Zub. kauft bar:
Raabes Spielzeugkiste, Wilhelmsthaler Str. 11

34379 Calden, Tel.: 05674-8234317

Gold-Silber An- u. Verk. über 35 J. 
in Blfd., Herbert-Hinnendahl-Str.7 
zw Bhf u Willy-Brandt-Pl ☎179076

Leica, Rollei, Hasselblad, Contarex, 
Contax u. a. hochwertige Fotoap-
parate sucht: ☎ 0 52 21/75 96 83

Mittsiebziger hat schon länger die 
Erfahrung gemacht: "Es ist nicht 
gut, dass der Mensch allein sei..." 
Deshalb nun meine Suche nach
einer verständnisvollen, lieben 
Frau, Ende Sechzig, mit Vertrau-
en, gegenseitige Achtung, gerne 
mit christlicher Lebenseinstellung. 
✉ A 902-158530 Z

Für eine gemeinsame Zukunft 
suche ich eine liebevolle, zuverläs-
sige Single-Dame. Ich bin 40 Jahre 
alt, 163 cm groß, schlank, ledig, 
treu, mag tanzen, Flohmärkte, spa-
zieren gehen und schwimmen. 
Freue mich auf deine Antwort.
☎ 0178/1805196 (auch WhatsApp)

Wo eine Träne fällt, blüht auch 
eine Rose! Bist du die bezaubern-
de, harmonische Frau bis 50 J., 
mit Herz, gern mit Kind/Wunsch, 
die ich, m, 51, schlank, liebevoll, 
gern auf Händen tragen möchte? 
Gern auch international. Antwort 
bitte m. Tel.-Nr. ✉ A 902-158511 Z

Einfühlsamer Er, 62 J., 1,82 m, 
schlank, sucht aufgeschlossene, 
sinnliche Rubensdame, gern
mit großer Oberweite, ab 58 J., 
zum Leben, Lieben und Lachen. 
Du darfst gern auch älter sein.
Nur Mut! ✉ A 902-158499 Z

Einfach mal zusammen eine Tas-
se Kaffee trinken, reden u. sehen, 
was wird ... Humorv. ER, 61/180/
80, NR, attr., authent., m. Herz u. 
Verstand, sucht symp. SIE für im-
mer. WhatsApp: ☎ 0162/9408640

Aufbau einer Partnerschaft in 
Herzlichkeit, gemeinsame Werte 
leben; erhoffe ich (67 J./weibl.)
einen natürlichen, bindungsfähigen 
Mann. ✉ A 903-158484 Z

Juggebl. Sie, 69 J., sucht einen
liebevollen Partner bis 71 Jahre. 
Kreis BI/HF. ✉ A 903-158502 Z 

Frühlingserwachen! Lass uns 
das Leben bunter machen! Lieb-
lingsmensch mit starker Schulter 
gesucht. Für die Freizeit (vielleicht 
auch mehr?!) wünsche ich mir ei-
nen lebenslustigen, positiv den-
kenden, jg. gebl. Mann ab ca. 60 J. 
PB+ca. 50 km. ✉ A 903-158495 Z

Simone, 67 J., ich bin eine ruhige, 
anschmiegsame Witwe, humorvoll, 
verständnisvoll u. bescheiden, mit 
einer schlanken, vollbusigen Figur. 
Ich wohne hier in der Gegend, 
schätze das Landleben u. bin sehr 
einsam. Ich wünsche mir üb. pv 
wieder einen lieben Partner gerne 
auch bis 80 J., bitte rufen Sie an. 
☎ 0151 – 628913879

Hermine, 70 J., bin e. aufricht. u. 
warmherzige Frau, die hervorrag. 
kocht u. den Haushalt führt. Als 
Witwe möchte ich noch einmal das 
Glück finden. Abends zus. fernse-
hen, eine liebe Ansprache haben. 
Ein Auto für uns zwei ist auch vorh. 
Wünsche mir, dass Sie üb. pv an-
rufen u. wir nicht länger allein sein 
müssen. ☎ 0176-34498406

Attr. Ärztin Monika, 60, ein charmante,
humorvolle Frau, parkettsicher, völlig unab-
hängig, fröhlich, viels. interessiert, möchte
sich wieder verlieben. Tel. 0151-26238488
tgl. ab 10 Uhr PV www.pv-partnerservice.net

Gartenhilfe für Löhne-Obernbeck 
gesucht. ☎ 01 62/7 09 17 96 oder 
0 52 21/76 02 90

Haushaltsauflösung/ Entrümp./
Umz. günstig ☎ 05 21/9602 08 03
www.haushaltsauflösung-owl.de

Zerspanungsmech. (m/w/d)
☎ 05 21/38 05 30

Industriemechaniker (m/w/d)
☎ 05 21/38 05 30

Elektrofachkräfte Ind. & Hand-
werk (m/w/d) ☎ 05 21/38 05 30

Übernehme Baumfällung
und Gartenarbeiten,
☎ 05643/949 1082

Suche Gartengrundstück zu kau-
fen, ☎ 01 63/5 58 88 89

Kleinanzeigen

Oldtimer

Opel

Smart

Reifen / Felgen

Reisemobile

Fahrräder

Mietgesuche

1 − 1 1/2−Zi.−Whg.

2 − 2 1/2−Zi.−Whg.

Amtl. Bekanntmachungen

Pkw−Ankauf

Moped−/Mofa−Ankauf

BMW

Ford

Mercedes

Grundstücksgesuche

Wohnimmob. Gesuche

Einfamilienhäuser

Eigentumswohnungen

Stellenangebote

Hauspersonal

Teilzeit− / Nebentätigkeit

Verkäufe allgemein

Möbel / Hausrat

Alles fürs Kind

Kaufgesuche allgem.

Er sucht sie

Sie sucht ihn

Bekanntschaften Verschiedenes Haus und Garten

Landwirtschaft



LWL-Klinik Marsberg
Kinder- und Jugendpsychiatrie · Psychotherapie · Psychosomatik

Wir sind eine über mehrere Standorte verteilte überwiegend verhaltenstherapeutisch ausgerichtete Fachklinik,  
die sämtliche kinder- und jugendpsychiatrische Störungsbilder behandelt. Die Kliniken in Marsberg und  
Paderborn umfassen 11 Stationen, in Höxter, Meschede und Paderborn befindet sich je eine Tagesklinik mit
angeschlossener Ambulanz. Regional versorgungszuständig ist die Klinik für die Landkreise Hochsauerlandkreis, 
Höxter und Paderborn. 

Wir suchen zum 01.08.2021 in Teilzeit eine:n

Mitarbeiter:in für den ärztlichen Schreibdienst

Die ausführliche Stellenausschreibung sowie nähere Infos zur Klinik  
finden Sie unter: www.lwl-jugendpsychiatrie-marsberg.de

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Fragen beantwortet Ihnen die Leitung des ärztlichen 
Schreibdienstes, Frau Karola Dicke, unter der Telefonnummer 02992/601-3193 gerne.

Bitte bewerben Sie sich bis zum 11.06.2021 über unser Onlineportal.

seit 2010

LWL-Klinik Marsberg 
Kinder- und Jugendpsychiatrie · Psychotherapie · Psychosomatik 
Bredelarer Str. 33 
34431 Marsberg

– –

– –

zum

Es erwartet Sie eine abwechslungsreiche Tätigkeit mit hervor-
ragenden Entwicklungsmöglichkeiten. Interesse?
Dann schicken Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen gern per
Email an Herrn Holste (info@vs-sensorik.com) oder
rufen Sie uns einfach direkt an.

VS Sensorik GmbH, Edisonstr. 19, 33689 Bielefeld
Tel. (05205) 998869-0. info@vs-sensorik.com

www.vs-sensorik.com

Fingerfertigkeit sowie Grundkenntnisse im Bereich der 
Löttechnik sind wünschenswert, aber keine Bedingung. 

Mitarbeiter Feinmontage (m/w/d)

Unser Unternehmen ist ein mittelständischer, international
tätiger Hersteller und Entwickler von magnetischen Sensor-
systemen. Aufgrund unseres stetigen Wachstums suchen
wir für unseren Produktionsstandort in Bielefeld zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine(n) engagierte(n)

Die Sonopress GmbH, ein Unternehmen der
Bertelsmann SE & Co. KGaA, sucht ab sofort

Mitarbeiter/innen für die Saison
in der CD-/DVD-/BD-Fertigung 

befristet bis zum 17.12.2021

im Dreischichtbetrieb. Technische Kenntnisse und Erfahrun-
gen in der Maschinenführung sind erwünscht. 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen
möglichst per eMail an: 

sonopress.personalabteilung@bertelsmann.de

Sonopress GmbH, Personalabteilung FP,
Carl-Bertelsmann-Str. 161 F, 33311 Gütersloh

www.sonopress.de

Sonopress ist ein führender internationaler Entertainment-  
und Mediendienstleister, der Unternehmen aus den  Branchen 
Home Entertainment, Video Games, Audio,  Publisher und 
TV/Rundfunk ein umfangreiches Spektrum an Lösungen 
 bietet.

Industriestraße 21 • 37688 Beverungen
Tel.: 0 52 73 / 9 05-0 • Fax: 0 52 73 / 9 05-2 52 

jobs@hegla.de • www.hegla.com/karriere

HEGLA GmbH & Co. KG

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns darauf, Sie kennenzulernen. 
Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche Position mit Eigenverantwortung, 
die wir gerne leistungsgerecht vergüten. Weiterhin profi tieren Sie von der 
langfristigen Perspektive eines Hightech-Unternehmens, das für die Heraus-
forderungen der Zukunft gut aufgestellt ist und sich als heimischer Arbeit-
geber zu seinen Standorten und Qualität „Made in Germany“ bekennt.
Ihre Bewerbung senden Sie bitte an Fr. Brökel, die Sie bei weiteren Fragen 
gerne kontaktieren können (E-Mail: jobs@hegla.de • Telefon: 0 52 73 / 9 05-1 03).

Als zukünftige Assistenz (m/w/d) der Geschäftsführung im Bereich Technik 
sind Sie Sparringspartner der Geschäftsleitung und der beteiligten Fach-
bereiche. Sie bringen sich aktiv in die Weiterentwicklung unserer hoch-
effi  zienten Produktionssysteme ein, die durch das komplexe Zusammen-
wirken von innovativen Technologien, Maschinenbau, Antriebstechnik 
und Software zum Erfolg unserer Kunden beitragen. Dazu unterstützen 
Sie die Geschäfts leitung bei der Erarbeitung, Steuerung und Umsetzung 
von Unter nehmens projekten und Optimierungsmaßnahmen. Ein weiterer 
Teil Ihrer Tätigkeit ist die Koordination technischer Querschnittsthemen 
zwischen den Fachbereichen. Sie durchdringen technisch-wirtschaftliche 
Zusammenhänge sowie Abläufe eines Maschinenbauunternehmens und 
sind für die Erstellung diesbezüglicher Analysen, Ausarbeitungen und 
Konzepte verantwortlich.
Ihr Profi l:
• Überdurchschnittlich abgeschlossenes technisches Studium 

(Maschinen bau, Elektrotechnik, Mechatronik, Informatik),
• Ausgeprägte analytische und konzeptionelle Stärken sowie schnelle 

Auff assungsgabe,
• Unternehmerisches Denken, pragmatische Umsetzungsstärke, hohe 

Eigeninitiative sowie strukturierte und effi  ziente Arbeitsweise,
• Belastbarkeit und Durchsetzungsstärke, verbunden mit hoher persön-

licher Integrität, Loyalität, sozialer Kompetenz und Teamfähigkeit.

Assistenz der Geschäftsführung (m/w/d) 

Wir suchen für unser Team:

Seit 45 Jahren zählt HEGLA zu den Technologie- und 
Marktführern rund um den Zuschnitt und die Verarbei-
tung von Flach-, Fahrzeug- und Funktionsglas. Mehr als 
700 ambitionierte und kompetente Mitarbeiter:innen 
setzen sich weltweit für die HEGLA-Gruppe ein. Darum 
wachsen wir national und international weiter. 

Die HEGLA Wartung & Service ist unser auf schnelle und unkomplizierte 
Hilfe, Wartung, Service und Instandsetzung ausgerichteter Dienstleister 
für höchste Maschinenverfüg barkeiten. Unser Team ist kundennah, 
lösungs orientiert und auf technischen Support spezialisiert und damit der 
perfekte Kundenservice für HEGLA-Maschinen und Anlagen. Als neuer 
Mitarbeiter (m/w/d) unseres After Sales Teams sind Sie vor allem für den 
Ausbau des Bereiches Tele- und Remoteservice verantwortlich und bieten 
unseren Kunden unter Einhaltung unserer hohen Qualitätsstandards einen 
effi  zienten Service. Die Einweisung des Bedienpersonals ist dabei ebenso 
Teil Ihrer abwechslungsreichen Tätigkeit wie auch die technische Beratung
unserer Kunden hinsichtlich unserer Produktlösungen.
Ihr Profi l:
• Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung im Bereich Automationstechnik, 

Elektrotechnik oder Informatik,
• Erfahrung in der Programmierung von SPS-Steuerungen (Codesys /

strukturierter Text) sowie mit der Konzeption von Steuerungsstrategien,
• Gute Kenntnisse in C++, Delphi oder einer anderen Hochsprache,
• Idealerweise haben Sie auch Kenntnisse im Bereich SQL-Datenbanken,
• Sie haben bereits Erfahrung im technischen Kundendienst sowie in 

der Inbetriebnahme von Maschinen und Anlagen,
• Gute Deutsch- sowie Englischkenntnisse in Wort und Schrift sind 

wünschenswert,
• Sie haben Interesse an der Mitarbeit in einem Team,
• Reisebereitschaft für die Projektabwicklung im In- und Ausland.

Mitarbeiter (m/w/d) After Sales Service

Für unseren Standort Brakel suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

1 KÜCHENPROFI (M/W/D)

Warburger Straße 34 | 33034 Brakel | www.moebelkreis-brakel.de

HABEN WIR IHR INTERESSE GEWECKT? DANN BEWERBEN SIE SICH JETZT!
z.Hd. Herrn Fritz Klug

bewerbung@moebelkreis.de
05631 9587-10

Oder einfach
online bewerben!

Täglich begeistern wir unsere Kundinnen und Kunden mit innovativen, individuell
geplanten Küchenlösungen – serviceorientiert, persönlich und mit bestem
Preis-Leistungs-Verhältnis.

IHRE AUFGABEN

WAS SIE MITBRINGEN

WAS WIR BIETEN
Einen unbefristeten Arbeitsvertrag
Eine überdurchschnittliche Entlohnung
Ein motiviertes, freundliches Arbeitsumfeld
Montags Freizeitausgleich für Ihre Einsatztage am Samstag
Hohe Wertschätzung
Eine optimale Arbeitsplatzausstattung mit innovativer Technik

Eine ausgeprägte Kunden- und Serviceorientierung
Räumliches Vorstellungsvermögen
Zuverlässigkeit und sehr gute Teamfähigkeit
Selbstständiges und strukturiertes Arbeiten

Individuelle, kompetente Beratung unserer Kunden
Verkauf unserer hochwertigen Küchen inklusive Elektrogeräte und Zubehör
Angebotserstellung und Küchenplanungen mit dem Planungsprogramm KPS
Erstellung von Installationsplänen

Tischler/Schreiner/ 
Holzmechaniker (m/w/d) 

gesucht.
Hans-Gerd Tuschen KG

Telefon: 0 56 42 / 9 89 50

Zahnmedizinische 
Fachangestellte 

(ZMF/ZFA; m,w,d)
für Stuhlassistenz und/oder 

Prophylaxe in Voll- oder Teilzeit zur 
Verstärkung des Teams gesucht.

Wir bieten feste Arbeitszeiten 
(jeden Mittwoch Nachmittag frei), 

Sondervergütung, 
interessante Aufgabengebiete, 

Fortbildungsmöglichkeiten 
und ein tolles Team.

Wir suchen eine Auszubildende 
zur zahnmed. Fachangestellten 

(m/w/d) zum 1.08.2021!
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Dr. Oliver Schuldzig
Stodieks Hof 41

33790 Halle/Westf. 
 info@dr-schuldzig.de

Tel. 05201/ 10260

Zur Unterstützung unseres Normteile- und
Schraubverbindungslagers suchen wir
einen erfahrenen:

Lagermitarbeiter (m/w/d)
Aufgabenschwerpunkt ist die Organisation und das
Kommissionieren der Ausgangssendungen sowie
das Ein- und Auslagern von hochfesten Schraub-
verbindungen.
Sehr gute Kenntnisse der Lagerorganisation und
Normteilen werden vorausgesetzt. Ein Stapler-
führerschein sowie ein LKW-Führerschein der
Klasse C sind wünschenswert.

Wir bieten Ihnen die Aufstiegschance zum Team-
Leiter in einem motivierten und kollegialen Team,
eine intensive Einarbeitung sowie diverse Benefits
wie freies Obst und Getränke.
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an:
Wilhelm Modersohn GmbH & Co. KG
Personalabteilung • Industriestr. 23
32139 Spenge • Tel.: 05225/8799-0
karriere@modersohn.de • www.modersohn.eu

Freiraum
für eine neue Herausforderung als

Bauleiter*in
Glasfaser-Breitbandausbau (m/w/d)

Bauen Sie jetzt den Anschluss an Ihre und unsere Zukunft.
Mehr Informationen: sewikom.de/jobs

sewikom GmbH | 37688 Beverungen | Unter der Schirmeke 3 | Tel. 05273 36 76 400

Maternus-Klinik für Rehabilitation GmbH & Co. KG · Frau Schwager
Am Brinkkamp 16 · 32545 Bad Oeynhausen · www.maternus-klinik.de
Telefon: 057 31.85 83 06 · E-Mail: bo_bewerbung@maternus.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie (m/w/d) zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt als

• Abteilungsleitung Patientenaufnahme/
 Rezeption in Vollzeit (40 Std.)

für die Maternus-Klinik für Rehabilitation 
in Bad Oeynhausen.

Ihre Aufgaben:Ihre Aufgaben:
• Leitung der Patientenaufnahme (7 Mitarbeiter) und der
 Rezeption (7 Mitarbeiter) mit Unterstützung der Bereichsleiter
• Verantwortung für die Erfüllung der Belegungsziele der Klinik

sowie für sämtliche administrativen Prozesse im Bereich
 Kostenzusage und Belegung
• Kontaktperson für Kostenträger und Zuweiser
• Organisation der Bettendisposition, differenziert nach Indika-
 tionsschwerpunkten, unter Berücksichtigung der Klinikstrukturen
• Bildung der Schnittstelle zwischen anderen Abteilungen und den
 jeweiligen Berufsgruppen

Voraussetzungen:Voraussetzungen:
• erfolgreich abgeschlossene kaufmännische Ausbildung oder
 Studium
• mehrjährige Berufserfahrung im Gesundheitssektor
• Leitungserfahrung wird vorausgesetzt

Wir bieten:Wir bieten:
• unbefristeter Arbeitsvertrag
• leistungsgerechte und erfolgsorientierte Vergütung
• strukturierte Einarbeitung
• Unterstützung bei berufsrelevanten Fort- und Weiterbildungen

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Jetzt

bewerben

Die Klingenthal Südring GmbH in Paderborn ist ein mittelstän-
disches, traditionsreiches Familienunternehmen mit Einkaufs- 
Centern in Paderborn, Salzkotten, Emsdetten und Stein heim.

Wir suchen im Zuge der Nachfolgeregelung zum 01.02.2022 
einen zukunfts-, innovations- und teamorientierten

Leiter (m/w/d)  

für die Abteilung Planung, 
Bau, Technik

Der Aufgabenbereich umfasst im Wesentlichen:
•  Wahrnehmung der Bauherrenfunktion und Betreuung der 

Gebäude und technischen Anlagen der Klingenthal Südring 
GmbH (Südring-Center, Heder-Center und alle weiteren 
Center)

•  Projektsteuerung von Baumaßnahmen und Koordinieren der 
weiteren Planungsbeteiligten. Dabei überwachen Sie Termine 
und Kosten, sind zuständig für die Qualitätssicherung und 
nehmen an Projektbesprechungen federführend teil

•  Entwicklung von nachhaltigen und zukunftsweisenden 
Center standortkonzepten der vorhandenen Gebäude und 
Liegenschaften

•  Erstellen der Budgetplanung für anstehende  
Baumaß nahmen

•  Enge Zusammenarbeit mit der Geschäftsführung und  
vorhandenen Fachbereichen

•  Fachlicher Vorgesetzter für die Haustechniker an den  
einzelnen Standorten

Sie verfügen über:
•  Ein abgeschlossenes Architekturstudium oder  

abgeschlossenes Studium im Bereich Bauingenieurwesen 
bestenfalls bereits mit entsprechender Berufserfahrung in 
den beschriebenen Bereichen

•  Sicheren Umgang mit den einschlägigen Rechts vorschriften
•  Grundiertes, umfassendes und anwendungssicheres  

Fachwissen im relevanten Bau- und Baunebenrecht
•  CAD (AutoCAD) Erfahrung wünschenswert

Unser Angebot an Sie:
•  Eine unbefristete, verantwortungsvolle und abwechslungs-

reiche Vollzeitstelle
•  Vielfältige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•  Modern ausgestatteter Arbeitsplatz
•  Ein vertrauensvolles und kollegiales 

Arbeitsklima
•  Eine angemessene, leistungs -

bezogene Vergütung

Wenn wir Sie mit dieser Stellenaus-
schreibung angesprochen haben, freuen 
wir uns auf die Zusendung Ihrer aus-
sagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellungen 
bis zum 5. Juli online an:
personal@suedring-paderborn.de

Wir  suchen  zu  sofort  Mitarbeiter  (m/w/d)
für  unsere  Betriebsstätte  Geseke

1  Vorarbeiter  Monteur  Modulbau
1  Bauschlosser
1  Zimmermann/Bauschreiner
1  Allround-Monteur
1  Heizungs-/Sanitärinstallateur
1  Maler  /  Lackierer
1  Produktionshelfer
1  Autokranfahrer

Hansestraße  4   -   59590  Geseke
(  0 29 42 - 9 88 00  karriere@deu-bau.de

DEUTSCHE  INDUSTRIEBAU  GROUP40 JA
HR
E

Jetzt  1.000  €  Wechsel-Bonus

Wir suchen zur Unterstützung
unseres Teams im Bielefelder

Store in der Altstadt noch:

Textil- 
verkäufer/in

- in Teilzeit
auf 120 -140 Std/Monat

- per sofort oder später

 Nur schriftliche Kurz- 
bewerbung mit Lichtbild an

 WELLENSTEYN-STORE
Grömitz

z. Hd. Frau Wettengel
Seestraße 10

23743 Grömitz

Jacke? Wellensteyn!

Stellenmarkt

Wer gezielt sucht, hat Erfolg!
Mit einer Stellenanzeige im

Westfalen-Blatt ist die Chance
sehr groß,  den geeigneten Bewerber

– oder einen neuen interessanten
Arbeitsplatz – zu finden.



Lass uns gemeinsam  
Luftsprünge machen!

Wir suchen examinierte Pflegekräfte 
(w/m/d) für verschiedene Bereiche.

Du machst Luftsprünge bei: einer attraktiven 
Vergütung, einer Zusatzversicherung, einer 

betriebliche Altersvorsorge, einer kollegialen 
Leitungsstruktur, Fortbildungen und weiteren 

Mitarbeiter-Vergünstigungen.

Wir machen Luftsprünge bei: einer exa-
minierten Pflegekraft, Besitz eines Führer-
scheins Klasse B, einer empathischen Art, 

selbstständigem Arbeiten und Zuverlässigkeit.

Weitere Infos unter www.mobilitas.de   
Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

E-Mail: info@mobilitas.de | Tel: 0521 324383

Nebenjob gesucht?
Wir suchen zuverlässige

Mitarbeiter (m/w/d)  
ab 13 Jahren auf Minijobbasis
für die Zustellung unseres Desenberg Boten in  

Warburg
Borgentreich
Willebadessent

Bewerben Sie sich jetzt, wir freuen uns auf Sie!

Frau Myriam Vahle
Telefon: 0521 585-564
E-Mail: zusteller@westfalen-blatt.de
Internet: www.westfalen-blatt.de/zusteller

Oder bewerben Sie sich 
in wenigen Minuten unkompliziert
über den QR-Code:

Zeitungsvertriebs- und Servicegesellschaft mbH OWL
Sudbrackstr. 14-18, 33611 Bielefeld

DESENBERG

B TE Wir suchen zur Verstärkung 
unseres Teams im Großraum 
Bielefeld zuverlässige

Reinigungskräfte (m/w/d)
im Nachmittagsbereich in Teilzeit

Bei Interesse melden Sie sich 
bitte unter der 
Tel.-Nr. 05 21 / 144-31 86.

Gebäudereinigung Bethel 
Quellenhofweg 50 

33617 Bielefeld 
www.betriebe-bethel.de

Die Ev. Kirchengemeinde
Steinhagen sucht ab sofort

eine zuverlässige
Reinigungskraft

für 13 Stunden in der Woche 
zur Festanstellung. Kontakt: 
Küsterin Silke Lütgemeier
☎ 0151 / 721 402 58

Zuverlässige Fahrer (m,w,d) in
Teilzeit für Krankentransporte
zu sofort gesucht.
Kiran Krankenfahrten, Enger
☎ 0 52 24 / 9 97 70 00

Suchen Reinigungkraft (m/w/d) 
in Löhne, ab sofort, auf 450,- € 
Basis, AZ ab 15:00 Uhr, ca. 2 Std. 
Kiefer GmbH ☎ 05 21-5 21 83 91

Schweißer/Schlosser (m/w/d)
☎ 05 21/38 05 30

Dreher (m/w/d)
☎ 05 21/38 05 30

KAUFMÄNNISCHE 
MITARBEITER*INNEN 

(m/w/d)

Starten Sie jetzt 
in unserem Team als

Dudeck Metall GmbH 
34396 Liebenau-Haueda | Am Kirschbrunnen 1 | Tel. 05676 989 128

Mehr Informationen zu Ihrer neuen Position:
www.dudeck-bauelemente.de/jobs

Bitte bewerben Sie sich: Lechtermann-Pollmeier Bäckereien GmbH & Co. KG
Claudia Rieger · Telgenbrink 129 · 33739 Bielefeld · personal@lechtermann-pollmeier.de

www.lechtermann-pollmeier.de

Freude an Kommunikation und Verkauf?
Lust auf einen sicheren Arbeitsplatz in einem modernen Umfeld?

Mit unseren Teams, modernen Fachgeschäften und traditionellem Handwerk
begeistern wir täglich unsere Kunden (m/w/d) in der Region.

Quereinsteiger (m/w/d) sind herzlich willkommen.

JA, 
WIR HABENGEÖFFNET!

Wir suchen Menschen,  
die Spaß haben

  in einem motivierten und 
aufgeschlossenen Team  
zu arbeiten

  an der Arbeit mit älteren und  
pflegebedürftigen Menschen

Wir erwarten von Ihnen:
  Erfahrung in der Pflege/

Betreuung älterer und  
dementer Menschen

  Eine wertschätzende Haltung 
gegenüber Bewohnern und 
Mitarbeitern

  Eine positive Grundeinstellung 
und Ausstrahlung

Wir bieten:
  Eine interessante und 

abwechslungsreiche Tätigkeit

  Ein engagiertes und  
kollegiales Team

  Eine leistungsgerechte  
und faire Vergütung

  Fort- und 
Weiterbildungen

  Unterschiedliche Arbeitsmodelle 
(Teilzeit, Vollzeit, Nachtdienst)

Für unser Seniorenwohn- und Pflegezentrum  
Haus Kugelsburg in Volkmarsen suchen wir 

• Examinierte Pflegefachkräfte
• Palliative Care Fachkraft
• Pflegekräfte

Ihre Bewerbung 
richten Sie bitte an:

Internationales Bildungs-  
und Sozialwerk gGmbH
z. Hd. Frau Nijssen
Walderberge 1 
34471 Volkmarsen
Tel. 05693 918820
oder per E-Mail an:  
caroline.nijssen@int-bsw.de

int-bsw.de

Das Internationale  
Bildungs- und Sozialwerk  
ist Träger einer Vielzahl 
unterschiedlicher 
Einrichtungen in mehreren 
Bundesländern.

Werden Sie Teil 
unseres Teams.

Wir freuen uns 
auf Sie!

(m/w/d)

Nebenjob gesucht?
Wir suchen zuverlässige

Mitarbeiter (m/w/d)  
ab 18 Jahren auf Minijobbasis
für die Zustellung unseres Westfalen-Blattes in

Warburg
Stadt 
Nörde
Rimbeck
Borlinghausen
Scherfede
Hardehausen
Herlinghausen
Willebadessen
Peckelsheim
Schweckhausen
Breuna
Wettesingen
Brakel 
Gehrden
Siddessen
Borgentreich
Körbecke

Für diese Tätigkeit besitzen Sie einen Führerschein 
der Klasse B sowie einen eigenen PKW – eine  
Vergütungspauschale wird Ihnen hierfür vergütet.

Bewerben Sie sich jetzt, wir freuen uns auf Sie!

Frau Myriam Vahle
Telefon: 0521 585-564
E-Mail: zusteller@westfalen-blatt.de
Internet: www.westfalen-blatt.de/zusteller

Oder bewerben Sie sich 
in wenigen Minuten unkompliziert
über den QR-Code:

Zeitungsvertriebs- und Servicegesellschaft mbH Warburg
Kalandstr. 17, 34414 Warburg

Stellenangebote

Stellenangebote

Gesucht: der ideale Bewerber.
Erfolgreich, zuverlässig. motiviert.


